
Lange erwartet: Der Einzug ins 
Poinger Volksfest

(pm) Am Freitag, den 8. Juli 2022 �ndet zum 
Auftakt von 17:30 Uhr bis 18:00 Uhr endlich 
wieder der große Festeinzug ins Festzelt statt. 
Fast 40 Vereine, Institutionen und Gruppen 
ziehen auf Schauwagen, Kutschen und fest-
lich gekleidet von der Hauptstraße zum Volks-
festplatz Am Hanselbrunn, um den Anstich im 
Festzelt mitzuverfolgen. Wer nicht selbst mit-
marschiert, kann das Spektakel am Straßen-
rand genießen und anschließend mitfeiern. 

Flyer zum Poinger Volksfest als Beilage in dieser Ausgabe: 
Hier �nden Sie alle Informationen rund um das Poinger 
Volksfest. 

– Die Aufstellungsreihenfolge und die Route des Festzuges 
sowie weitere Infos zur Festwoche stehen auf Seite 10 �.–

Einladung zum 100 (+1) 
jährigen Gründungsfest
(pm) Der Festtag des Soldaten- und Kameradschaftsvereines 
Poing-Angelbrechting beginnt am Sonntag, den 10. Juli 2022
bereits um 8.00 Uhr mit dem Empfang der Vereine und Gäste am 
Volksfestplatz Am Hanselbrunn. Gegen 10 Uhr ist ein Festzug zur 
Kirche Seliger Pater Rupert Mayer mit einem anschließenden Fest-
gottesdienst sowie eine Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal am 
Endbachweg und danach der Einzug ins Festzelt geplant. 

– Den genauen Programmablauf der Feier des Soldaten- und 
Kameradschaftsvereines �nden Sie auf Seite 30 –

Einladung zum Seniorennachmittag 
auf dem Volksfest
Liebe Poinger Seniorinnen und Senioren,

(vs/bach) alle Poinger Seniorinnen und Senioren, die 2022 das 65 
Lebensjahr vollendet haben werden oder älter sind, werden anläss-
lich des Volksfestes, am Dienstag, den 12. Juli 2022 von 11:30 
bis 15:30 Uhr zu einem zünftigen Nachmittag im Festzelt am 
Hanselbrunn recht herzlich eingeladen. Für musikalische Unterhal-
tung sorgt in diesem Jahr die Blaskapelle „Pfentildrucka“ aus Alba-
ching-Pemmering. 

– Das Team Seniorenarbeit informiert über den Seniorentag 
auf Seite  23 –

Gelungene Einweihung und Tag der o�enen 
Tür an der Karl-Sittler-Grundschule 

(ug) Am Freitag, den 1. Juli fand mit zweijähriger Verspätung die o�zi-
elle Einweihungsfeier der Grundschule an der Karl-Sittler-Straße statt.

Die Aula war bis auf den letzten Platz besetzt, das Interesse riesig. 
Neben der großen Schulfamilie mischte sich auch einiges an Lokal-
politikern unter die vielen Gäste. Auch die Schulleitungen der ande-
ren Poinger Schulen waren anwesend. 

Erster Bürgermeister Thomas Stark führte durch die Entstehungs-
geschichte des Neubaus und betonte gleich zu Anfang: „Das Ergeb-
nis ist großartig und wir sind stolz auf unsere neue Grundschule“.

Diese gilt als eine der modernstes Grundschulen Bayerns und das ist 
sie auch: Repräsentativ, funktionell und mit modernster Medienaus-
stattung versehen. Die Gemeinde hat allein über 250.000 Euro in die 
IT- und Kommunikationstechnik investiert.

Viele Highlights wurden genannt, die diese Grundschule besonders 
machen: Das Raumkonzept, die Ausstattung der Aula, die Schullehr-
küche, der Schulgarten um nur einige zu nennen.

– Fortsetzung auf Seite 2 –

NACHRICHTEN DER

GEMEINDE POING

Mittwoch 
06.07.2022
Nr. 27 | 2022

Gemeinde Poing | Rathausstraße 3 | Tel.: 0 81 21 / 97 94-0 | Fax: 0 81 21 / 97 94-950 | post@poing.de | www.poing.de

AMTLICHER TEIL

Archivbild



Nr. 27 / 2022Seite 2POING

Telefonische Bürgersprechstunde des 
Ersten Bürgermeisters Thomas Stark
(en) Die nächste Bürgersprechstunde �ndet heute am
Mittwoch, 06.07 2022, telefonisch in der Zeit von 16:30 bis 
18:00 Uhr unter der Telefonnummer 08121 / 97 94-100 statt.

Selbstverständlich stehe ich Ihnen auch zwischenzeitlich gerne 
für ein Gespräch zur Verfügung; hierfür bitte Terminvereinbarung 
unter Telefon-Nr. 08121 / 97 94-112.

Thomas Stark
Erster Bürgermeister

– Fortsetzung von Seite 1 –

Eines wurde besonders deutlich: Eine Schule funktioniert nur so gut 
wie die Menschen, die sie mit Leben füllen. Daher sprach Thomas 
Stark einen besonderen Dank an die Schulleitung und die ganze 
Schulfamilie aus, ebenso wie an die Gemeindemitarbeiter und ex-
ternen Planer, die das Projekt über Jahre hinweg mit großem Ein-
satz betreut haben.

Nach den Reden stand der Spaß und fröhliches Beisammensein im 
Vordergrund: Nach dem o�ziellen Teil fand für Kinder, Eltern und 
alle interessierten Poinger ein Tag der o�enen Tür statt – in den Klas-
senzimmern war viel geboten, eine Fotoausstellung über die Entste-
hungsgeschichte des neuen Schulgebäudes gab spannende Ein-
blicke.

Aus der Bau-und Umweltausschusssitzung vom 28.06.2022

Bekanntgaben des Bürgermeisters
(nb) Erster Bürgermeister Thomas Stark gab bekannt:

Bau von Solaranlagen im Wohngebiet W 7 Lerchenwinkel

Zur Anfrage hinsichtlich der Errichtung von PV-Anlagen im Wohn-
gebiet W 7 wird Folgendes bekanntgegeben.

Von Seiten der Verwaltung wurde eine Stellungnahme des Planferti-
gers eingeholt, ob die Anordnung von technischen Anlagen zur Nut-
zung der Sonnenenergie auf 1/3 der Dach�äche beschränkt ist. Die 
Festsetzungen des Bebauungsplan Nr. 62 für das Wohngebiet W 7 
waren hier nicht eindeutig nachvollziehbar.

Der Planfertiger nimmt wie folgt Stellung:

„In der Begründung unter 5.19 Dächer heißt es im letzten Absatz: 
Eine Anordnung von Anlagen zur Nutzung der Sonnenenergie auf den 
Dächern ist möglich und gewünscht. Auf einschränkende Regelungen 
wird zugunsten individueller Handlungsmöglichkeiten der Hauseigen-
tümer verzichtet.
Zudem wird im Absatz davor eindeutig auf die „Nutzung von Teilen der 
Dach�ächen als private sowie gemeinschaftlich nutzbare Freibereiche“ 
Bezug genommen und hier die 1/3 Regelung erläutert.

Die Satzung ist also so zu verstehen: 
• Nutzung der Dächer als Freibereiche maximal 1/3 der Dach�äche 

und nur in Kombination mit einer intensiven Begrünung

• Anordnung von technischen Anlagen zur Nutzung der Sonnen-
energie ohne Flächenbeschränkung jedoch auch nur in Kombina-
tion mit Begrünung (ohne weitere Konkretisierung, ob diese inten-
siv oder extensiv sein muss, demnach ist beides möglich).

Dies natürlich immer unter Beachtung von § 17 Abs. 3 
(Höhenbeschränkung und Zurückversetzen der Anlagen).“

Die Errichtung von Anlagen zur Nutzung der Sonnenergie ist so-
mit möglich,

• unter Beachtung der Höhenbeschränkung und Zurücksetzen 
der Anlagen gemäß § 17 Abs. 3 der Festsetzungen

• nur in Kombination mit Begrünung intensiv oder auch extensiv
• unter Beachtung der Brandabstände nach Art. 30 Abs. 5 BayBO

Geplante Förderung von Lastenrädern und Balkonkraftwerken

Die Gemeinde Poing erreichen seit einiger Zeit sehr viele Anfragen, 
ob wir – wie in anderen Gemeinden bereits erfolgt – den Kauf von 
Lastenrädern, Lastenpedelecs und Balkonkraftwerken fördern (be-
zuschussen).

Die Verwaltung hält dies für sinnvoll und wird hierzu einen Vorschlag 
erarbeiten.

Es werden entsprechende Mittel für die Haushaltsplanung 2023 ein-
gestellt (erst ab dann kann eine Förderung / Bezuschussung erfolgen).

Antrag zur Gestaltung des Grünstreifens am 
Lerchenwinkel der Klasse 10 c der 
Dominik-Brunner-Realschule; Ergebnisse des 
Planspiels vom 01.04.2022
(cw) Die Partizipation Jugendlicher wurde als eines der Kernelemen-
te der Jugendarbeit im Jugendkonzept der Gemeinde Poing ver-
ankert.

Die Beteiligung Jugendlicher an Entscheidungen, die sie selbst be-
tre�en, das Ermöglichen von Mitsprache und die Umsetzung von 
jugendlichen Ideen im Gemeinwesen, scha�en Verbundenheit mit 
der Gemeinde, stärken das Wir-Gefühl und führen zu höherer Wert-
schätzung des ö�entlichen Raums. Als ein Kennzeichen moderner 
Pädagogik ist die Teilhabe an politischen Prozessen durch die Ju-
gend gewünscht. 

Im Zuge eines Austausches mit Herrn Dr. Ertel von der Volkshoch-
schule Vaterstetten e.V. entstand die Idee einer Kooperation mit dem 
externen Anbieter „intrestik“. Das von Herrn Eric Treske geführte Un-
ternehmen führt kommunalpolitische Planspiele durch, die am Be-
darf der Gemeinde orientiert sind.

In mehreren Vorbereitungstre�en arbeitete das Sachgebiet 4.2 mit 
Herrn Treske die Idee der Beteiligung Jugendlicher bei der Gestal-
tung des „Aktivitätenbandes“ im Wohngebiet „Lerchenwinkel“ aus.

Als Kooperationspartner für das Planspiel konnte eine Abschluss-
klasse der Dominik-Brunner-Realschule in Poing unter der Leitung 
von Frau Stoll gewonnen werden. Nach Corona-bedingter Verschie-
bung konnte das Planspiel am 01.04.2022 im Jugendzentrum Poing 
unter Teilnahme von Erstem Bürgermeister Herrn Thomas Stark und 
fünf Gemeinderatsmitgliedern aller Fraktionen erfolgreich durchge-
führt werden.

Die im Antrag festgehaltenen Ideen sind durch die Jugendlichen 
selbst ausgearbeitet und formuliert worden und stellen das Ergeb-
nis des Planspiels dar.

Der Klasse 10 c wurde Gelegenheit gegeben, sich nochmal zu dem 
Antrag bzw. Planspiel zu äußern.

Stellungnahme der Verwaltung:
Grundsätzlich besteht die Möglichkeit, die Ergebnisse des Planspiels 
im Bereich des Aktivitätenbandes nördlich der Bergfeldstraße um-
zusetzen, der Bebauungsplan steht dem im Wesentlichen nicht da-
gegen.
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Die Wünsche können in der Planung berücksichtigt werden.
Ein o�ener Jugendtre� entsteht derzeit am Volksfestplatz.

Es wurde einstimmig folgender Beschluss gefasst:
Die Ergebnisse des Planspiels werden in der Planung für das Aktivi-
tätenband berücksichtigt.

Die Schüler / Jugendlichen werden weiterhin mit eingebunden.

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 46.3 
„Schulareal 
Änderung an der Gruber Straße für Schwimmbad und Mensa“;
Erfolgte ö�entliche Auslegung mit gleichzeitiger Beteiligung 
der Behörden und sonstiger Träger ö�entlicher Belange; Be-
schlussmäßige Behandlung der eingegangenen Stellungnah-
men; Satzungsbeschluss

(cw) Die ö�entliche Auslegung mit gleichzeitiger Beteiligung der 
Behörden und sonstiger Träger ö�entlicher Belange fand in der Zeit 
von 07.04.2022 mit 12.05.2022 statt.

Die eingegangenen Stellungnahmen des Wasserwirtschaftsamtes 
Rosenheim, Staatlichen Bauamtes Rosenheim, Stadtwerke München 
Services, Landratsamt Ebersberg, Gesundheitsamt, Bayernwerk Na-
tur GmbH, gkU Ver- und Entsorgung München-Ost und des Landes-
bund für Vogelschutzes führen zu keinen weiteren Änderungen des 
Bebauungsplanes.

Die Stellungnahme des Wasserwirtschaftsamtes Rosenheim wur-
de hinsichtlich Klimaschutz / Klimaanpassung wegen Festsetzung 
Gründach bzw. ausreichend Regenrückhaltemöglichkeiten noch-
mal genau abgewogen.
Der Satzungsbeschluss kann somit gefasst werden.

Es wurde einstimmig folgender Beschluss gefasst:

1. Der Bau- und Umweltausschuss nimmt von der ö�entlichen 
Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB Kenntnis.

2. Der Bau- und Umweltausschuss beschließt den Bebauungs-
plan Nr. 46.3 einschließlich der textlichen Festsetzungen und 
Begründung in der Fassung vom 28.06.2022 nach § 10 Abs. 1 
BauGB als Satzung.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss des Bebau-
ungsplanes (Satzungsbeschluss) ortsüblich bekanntzumachen 
(§ 10 Abs. 3 BauGB).

Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines 
Mehrfamilienhauses mit Erweiterung einer 
bestehenden Tiefgarage
Anzinger Straße 3a, Fl.-Nr. 32 Gemarkung Poing

(eic) Der Bau- und Umweltausschuss hat in seiner ö�entlichen Sit-
zung am 28.06.2022 einstimmig folgenden Beschluss gefasst:

Die Beantwortung der Fragen aus dem Vorbescheid zum Neubau ei-
nes Mehrfamilienhauses mit Erweiterung einer bestehenden Tiefga-
rage in der Anzinger Straße 6 Fl.Nr. 388/1 der Gemarkung werden, 
wie im Sachvortrag vorgetragen inkl. der zusammenfassenden Fest-
stellung, beschlossen.

Das Grundstück Anzinger Straße 3a, Fl.Nr. 32 weist eine Gesamtgrö-
ße von 9.081 m² auf.

Das gesamte Grundstück ist aktuell mit einem Wohnhaus mit vier 
Wohneinheiten, sowie einem Stallgebäude, landwirtschaftlichem 
Lager sowie einer Garage mit Wellnessbereich bebaut. Im Bereich 
des neu geplanten Gebäudes be�ndet sich derzeit ein eingeschos-
siges Einfamilienhaus, das abgebrochen werden soll. Ebenfalls be-

�ndet sich eine Tiefgarage auf dem Grundstück. Diese wird von der 
Bürgermeister-Germeier-Straße ebenerdig erschlossen und ist auf-
grund der Hanglage mit Erdreich überdeckt.

Geplant ist der Neubau eines Mehrfamilienhauses mit einer Grund-
�äche von 54,10 m x 16 m mit ca. 36 Wohneinheiten und einer Tief-
garage im Bereich des eingeschossigen Einfamilienhauses. Die be-
stehende Tiefgarage auf dem Grundstück soll dafür erweitert wer-
den. Das Gebäude ist entlang der Bürgermeister-Germeier-Straße 
angeordnet.
Die Zufahrt zur Tiefgarage soll über die bestehende Einfahrt der Be-
standsgarage von der Bürgermeister-Germeier-Straße aus erfolgen.
In der Tiefgarage sollen 38 Stellplätze und oberirdisch 12 Stellplät-
ze errichtet werden.

Auf dem Grundstück stehen gemäß Baumbestandsplan 76 Bäume. 
Gemäß dem Baumbestandsplan müssen für das Bauvorhaben 26 
Bäume gefällt werden.
Durch die Erweiterung der TG wird eine Ersatzp�anzung in diesem 
Bereich mit tiefwurzelnden Bäumen eingeschränkt sein.

Folgende Fragen zum Vorbescheid werden gestellt:

1. Art der baulichen Nutzung nach § 34 BauGB

1.1 Ist das Bauvorhaben hinsichtlich der Art der Nutzung als Mehrfa-
milienhaus gemäß § 34 BauGB planungsrechtlich zulässig?
Stellungnahme der Verwaltung:
Der Flächennutzungsplan setzt im Bereich der geplanten Fläche des 
Bauvorhabens der Fl.Nr. 32 ein allgemeines Wohngebiet fest. Nach § 
4 Abs. 2 Nr. 1 sind Wohngebäude zulässig, so dass hinsichtlich der Art 
der Nutzung das Mehrfamilienhaus planungsrechtlich zulässig ist.
2. Maß der baulichen Nutzung nach § 34 BauGB

Als Referenzbaukörper im Geviert wird das Gebäude Anzinger Stra-
ße 1 / Hauptstraße 28 gewählt. Da es sich bei unserer Referenz um 
ein stark gegliedertes Gebäude mit unterschiedlichen Wandhöhen 
und Geschossigkeiten handelt, haben wir zusätzlich zu den übli-
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chen § 34 Kriterien auch die Baumassen miteinander verglichen. Die 
Gegenüberstellung der Baumassen soll zeigen, dass der geplante 
Baukörper insbesondere unter Berücksichtigung der unterschiedli-
chen Dachformen ein kleineres Volumen aufweist, als der Referenz-
baukörper. Damit soll der Beweis erbracht werden, dass der Planung 
keine maßstabsverzerrende „Rosinen-Pickerei“ zugrunde liegt. Wir 
verweisen Sie auf die beiliegende tabellarische Gegenüberstellung 
von Referenz zu geplanten Neubau.

2.1 Ist das Vorhaben gemäß der Plandarstellungen planungsrecht-
lich zulässig?
Stellungnahme der Verwaltung
Der Bauherr zieht als Referenzbaukörper im Geviert das im nord-
westlichen Bereich liegende Gebäude Anzinger Straße 1, 1a/Haupt-
straße 28 heran. Diese Gebäude wirken auf dem Eckgrundstück zu 
den Kreisstraßen Anzinger Straße und Haupstraße. Das geplante 
Gebäude soll inmitten des Geviertes mit Wirkung zur Bürgermeis-
ter-Germeier-Straße errichtet werden. Unmittelbar angrenzend 
an das geplante Wohnhaus be�ndet sich ein Mehrfamilienhaus 
(Kampenwandstraße 12–12b) mit einer Tiefe von 11,86 m und einer 
Breite von 45 m. Das geplante Mehrfamilienhaus soll mit einer Tiefe 
von 16 m und einer Breite von 54,10 m errichtet werden.
Von Seiten der Verwaltung wird der geplante Neubau hinsichtlich 
der Zahl der Vollgeschosse und Höhe der baulichen Anlage als pla-
nungsrechtlich zulässig beurteilt. Hinsichtlich der Größe der Grund-
�ächen und Geschoß�äche wird das Vorhaben als planungsrechtlich 
nicht zulässig beurteilt. Als Maßstab wird das östlich angrenzende 
Mehrfamilienhaus Kampenwandstraße 12-12b angesehen. Die Grö-
ße der Grund�ächen für das Mehrfamilienhaus ist auf die Größe von 
max. 11,86 m Tiefe und 45 m Breite zu reduzieren.

2.2 Das Bauvorhaben weist ein �aches Walmdach mit 17° auf. Kann 
diese Dachform in Aussicht gestellt werden?
Stellungnahme der Verwaltung:
Zur Prüfung hinsichtlich des Einfügens im unbeplanten Innenbereich 
gemäß § 34 sind ausschließlich Art- und Maß der baulichen Nutzung, 
die Bauweise und die überbaubaren Grundstücks�äche heranzuzie-
hen. Die Frage der Dachform oder –neigung sind hingegen für die 
Prüfung des Einfügens nicht relevant.
Die o.g. Dachform kann somit in Aussicht gestellt werden.

2.3 Kann die Erweiterung der bestehenden Tiefgarage wie in den 
Plänen dargestellt, in Aussicht gestellt werden.
Stellungnahme der Verwaltung:
Die Erweiterung der bestehenden Tiefgarage wie in den Plänen dar-
gestellt, kann in Aussicht gestellt werden.

2.4. Kann die Erschließung des Gebäudes von der Bürgermeister-Ger-
meier-Straße aus in Aussicht gestellt werden?
Stellungnahme der Verwaltung:
Die Erschließung des geplanten Gebäudes von der Bürgermeis-
ter-Germeier-Straße kann in Aussicht gestellt werden.

Zusammenfassende Feststellung der Verwaltung:
Hinsichtlich der Höhenentwicklung fügt sich das geplante Vorha-
ben grundsätzlich in die Umgebungsbebauung ein. Zur Größe der 
Grund�ächen hat die Verwaltung erhebliche Bedenken, gerade auch 
hinsichtlich der zukünftigen Bebauung in der Kampenwandstraße 
2-8. Eine Umplanung ist erforderlich.

Antrag auf Vorbescheid zum Aufstellen eines 
Tipis als zusätzlicher Schutzraum für den 
Waldkindergarten und als Ersatz für das 
bestehende Tipi
Lindacher Straße, Fl.-Nr. 918, Gemarkung Poing

(eic) Der Bau- und Umweltausschuss hat in seiner ö�entlichen Sit-
zung am 28.06.2022 einstimmig beschlossen, das gemeindliche Ein-
vernehmen zum Antrag auf Vorbescheid zum Aufstellen eines Tipis 
als zusätzlicher Schutzraum für den Waldkindergarten und als Er-

satz für das bestehende Tipi, Lindacher Straße, Fl.Nr. 918 Gemar-
kung, zu erteilen.

Der im Jahr 2005 errichtete Waldkindergarten beantragt die Auf-
stellung eines Tipis als Ersatz für das bestehende Tipi. Neben dem 
Bauwagen dient das Tipi als Rückzugsort für 20-22 Waldkinder.  Der-
zeit stehen zwei Bänke und einige Holzhocker im Tipi. Es besitzt kei-
ne Feuerstelle.

Das geplante Tipi hat einen Durchmesser von ca 7 m und bietet ei-
nen Platz für ca. 28 Sitzplätze. Es wird mit Heringen im Boden befes-
tigt und regelmäßig auf Standsicherheit geprüft.

Das Grundstück für den Waldkindergarten befindet sich im 
Außenbereich. Die bauplanungsrechtliche Zulässigkeit des Vorha-
bens richtet sich somit nach § 35 BauGB.
Bei dem o.g. Bauvorhaben handelt sich um ein sonstiges Vorhaben 
nach § 35 Abs. 2 BauGB. Diese sind dann zulässig, wenn durch das 
Vorhaben keine ö�entlicher Belange beeinträchtigt werden und die 
Erschließung gesichert ist.

Die planungsrechtliche Zulässigkeit der Bauvorhaben des Waldkin-
dergartens wurde mit Bauanträgen aus den Jahren 2005 und 2017 
bereits festgestellt, so dass das o.g. Vorhaben zulässig ist.

Die Erschließung ist gesichert.

Aufstockung Wohngebäude, 
Wilhelm-Hau�-Straße 47e 
Fl.Nr. 3464 Gemarkung Poing.

(eic) Der Bau- und Umweltausschuss hat in seiner ö�entlichen Sit-
zung am 28.06.2022 einstimmig folgenden Beschluss gefasst:

1. Das gemeindliche Einvernehmen für den o.g. Bauantrag wird 
nicht erteilt.

2. Der Bebauungsplan wird hinsichtlich der Festsetzung Nr. 3.3 
und der textlichen Festsetzung in der Planzeichnung überar-
beitet.

Der Antragsteller plant die Errichtung eines 3. Geschosses (Aufbau) 
gemäß der Planzeichnung des Bebauungsplanes Nr. 55 mit 40 m².

Für den Bereich der Reihenhäuser Wilhelm-Hau�-Straße 47a - 47f 
setzt der Bebauungsplan Nr. 55 Wohngebiet W 5 zwei mögliche Auf-
bauten für ein 3. Geschoss mit einer GF von 40 m² fest.

Von Seiten der Nachbarn des geplanten Bauvorhabens Wil-
helm-Hau�-Straße 47d und 47f werden Zweifel vorgebracht, ob die 
Festsetzung der Nr. 3.3 des Bebauungsplanes Nr. 55 Wohngebiet W 
5 (Verschiebung dieser Aufbauten um 10 m) für Sie anwendbar ist 
und somit der Aufbau auch durch sie in Anspruch genommen wer-
den kann.

Des Weiteren bestehen Bedenken bezüglich der bestehenden Pho-
tovoltaikanlage und einer geplanten Errichtung einer Photovoltaik-
anlage auf den Dächern der Häuser, die bei Errichtung des Aufbaus 
beeinträchtigt werden.

Zur Klärung der Festsetzungen Nr. 3.3 des Bebauungsplanes Nr. 5 
wurden hierzu Stellungnahmen der Planfertigerin eingeholt.
Der Bauantrag liegt derzeit zur Genehmigung im Landratsamt 
Ebersberg. Von Seiten der Gemeinde ist eine Stellungnahme zum 
gemeindlichen Einvernehmen abzugeben.

Das Einvernehmen kann aufgrund der derzeitigen textlichen Fest-
setzung in der Planzeichnung des Bebauungsplanes mit 2 Geschos-
sen sowie aufgrund der Festsetzungen Nr. 3.3 des Bebauungsplanes 
Nr. 55 nicht erteilt werden.

Auch war zu entscheiden wie bei künftigen Anfrage zu Aufbauten 
hinsichtlich der Festsetzung Nr. 3.3 des Bebauungsplanes verfahren 
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werden soll. Diese Regelung gilt im gesamten Wohngebiet W 5. Die 
möglichen Aufbauten sind durch die Bauträger zum Teil nicht um-
gesetzt worden.

Vollzug des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
(BImSchG) und der Verordnung über das 
Genehmigungsverfahren (9. BImSchV)
Wesentliche Änderung der bestehenden Anlage zur Chemischen 
Produktion (Herstellung von Klebsto�en) durch die geplante 
Erneuerung der gesamten chemischen Produktion in 4 Projekt-
schritten (Erneuerung der Produktionstechnik und der Anlagen-
technik der Nebeneinrichtungen für die Herstellung von Kleb-
sto�en) durch die REMA TIP TOP AG am Betriebsstandort Werk 
Poing in 85586 Poing, Gruber Straße 63, Fl.Nrn. 514 und 514/6 
der Gemarkung Poing;
Anträge auf immissionsschutzrechtliche Genehmigung nach §§ 
16 Abs. 1, 19 BImSchG und zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn 
nach § 8 a BImSchG;
Behördenbeteiligung nach § 10 Abs. 5 Satz 1 BImSchG i.V.m. § 
11 der 9. BImSchV

(cw) Am 23.05.2022 gingen die Antragsunterlagen mit beiliegen-
dem Schreiben des Landratsamtes Ebersberg vom 17.05.2021 bei 
der Gemeinde Poing ein.

Die Fa. REMA TIP TOP AG hat am 17.05.2022 mit den beiliegenden 
Antragsunterlagen eine immissionsschutzrechtliche Änderungsge-
nehmigung nach § 16 BImSchG für die wesentliche Änderung der 
bestehenden und genehmigten Anlage zur Chemischen Produkti-
on (Herstellung von Klebsto�en) durch die geplante Erneuerung der 
gesamten Chemischen Produktion in 4 Projektschritten (Erneuerung 
der Produktionstechnik und der Anlagentechnik der Nebeneinrich-
tungen für die Herstellung von Klebsto�en) am o.g. Betriebsstand-
ort beantragt.

Das geplante Änderungsvorhaben in der bestehenden Halle 1 un-
terliegt gemäß § 16 Abs. 1 Satz 1 BImSchG i.V.m. §§ 1 und 2 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 2 der 4. BImSchV und der Nr. 10.6 des Anhangs 1 zur 4. 
BImSchV der immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsp�icht im 
vereinfachten Verfahren nach § 19 BImSchG ohne Ö�entlichkeits-
beteiligung.

Gemäß der Konzentrationswirkung nach § 13 BImSchG werden von 
diesem Verfahren auch andere Genehmigungserfordernisse, wie z.B. 
eine mögliche Baugenehmigungsp�icht nach Art. 55 Abs. 1 BayBO, 
für die Errichtung und den Betrieb des Änderungsvorhabens erfasst.

Das Vorhaben unterliegt nicht dem Anwendungsbereich des UVPG, 
da die Herstellung von Klebemitteln nicht in der Anlage 1 zum UVPG 
aufgeführt ist (§ 1 Abs. 1 UVPG).
Hinsichtlich der konkret vorgesehenen Maßnahmen / detaillierten 
Unterlagen wird auf die Antragsunterlagen verwiesen (diese kön-
nen im Bauamt jederzeit eingesehen werden).
Im Rahmen des immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsver-
fahrens zur wesentlichen Änderung der Anlage zur Herstellung von 
Klebsto�en durch das o.g. Verfahren bitten wir gemäß § 10 Abs. 5 
BImSchG i.V.m. § 11 der 9. BImSchV um Stellungnahme aus Sicht der 
Gemeinde sowie um Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 
nach § 36 Abs. 1 Satz 2 BauGB bis spätestens zum 30. Juni 2022.
Mit dem beiliegenden Genehmigungsantrag wurde aufgrund der 
hohen Eilbedürftigkeit weiterhin die Zulassung des vorzeitigen Er-
richtungsbeginns gemäß § 8 a BImSchG für die Stahlbühne mit 2 
Etagen im Bereich der Produktion, für die Stahlbau-Bühne im Be-
reich der Rohsto�aufgabe, für die Erneuerung der technischen Ge-
bäudeausstattung und für die Pilotanlage der Produktionseinheit 1 
in der bestehenden Halle 1 beantragt.

Diesem soll stets widerru�ich unter Au�agen entsprochen werden, 
wenn eine prognostizierende Beurteilung der Genehmigungsbe-
hörde eine überwiegende Wahrscheinlichkeit für eine stattgeben-

de Hauptsacheentscheidung ergibt.
Im Rahmen dieses (gesonderten) Verwaltungsverfahrens bitten wir 
um kurzfristige Stellungnahme (schriftlich oder per E-Mail), ob aus 
Ihrer Sicht mit einer stattgebenden Hauptsacheentscheidung ge-
rechnet werden kann und ggf. um Formulierung entsprechender 
Au�agenvorschläge
bis spätestens zum 10. Juni 2022. *
*Es wurde für beide Stellungnahmen Fristverlängerung bis zum 
30.06.2022 gewährt.

Hinweise:
1. Die beigefügten Antragsunterlagen enthalten Betriebs- und 

Geschäftsgeheimnisse i.S.d. § 10 Abs. 2 BImSchG, die mit „(BG)“ 
entsprechend gekennzeichnet wurden.

2. Eine digitale Version der Antragsunterlagen ist in den Antrags-
unterlagen auf DVD gebrannt enthalten. Sofern für die Beurtei-
lung weitere Unterlagen oder Informationen benötigt werden, 
bitten wir die Anforderungen vorab mit uns zu kommunizieren.

3. Sofern bis zum Ablauf der genannten Fristen die erbetenen Stel-
lungnahmen nicht eingehen, müssen wir davon ausgehen, dass 
eine Äußerung nicht gewollt ist (§ 11 Satz 3 der 9. BImSchV).

4. Sofern Vorschläge für Nebenbestimmungen unterbreitet wer-
den, wird gebeten, deren Ermächtigungsgrundlage in der Stel-
lungnahme anzugeben.

5. Folgende Behörden und Träger ö�entlicher Belange sind am 
Verfahren beteiligt:
Fachkundige Stelle für Wasserwirtschaft beim Landratsamt 
Ebersberg; Technischer Immissionsschutz beim Landratsamt 
Ebersberg; Untere Bauaufsichtsbehörde beim Landratsamt 
Ebersberg; Staatliches Abfallrecht beim Landratsamt Ebersberg; 
Gewerbeaufsichtsamt bei der Regierung von Oberbayern; 
Brandschutzdienststelle beim Landratsamt Ebersberg; Gemein-
de Poing

Antragsgegenstand:
Angaben über Art und Umfang der beantragten Anlage
Die bestehende Klebsto�anlage, für die eine Genehmigung vorliegt, 
ist eine Anlage nach Anhang 1 Nr. 10.6 der Vierten Verordnung zur 
Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes – 4. BImSchV; 
Verordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen – zur Herstel-
lung von Klebmitteln, ausgenommen Anlagen, die diese Mittel aus-
schließlich unter Verwendung von Wasser als Verdünnungsmittel 
herstellen, mit einer Kapazität von 1 Tonne oder mehr je Tag.
In der Klebsto�anlage werden Lösungen für Klebsto�- und Lösungs-
systeme in Verbindung mit Gummiartikeln im Bereich Korrosions-, 
Verschleißschutz und Förderbandreparatur sowie als Reparaturma-
terial von Gummiartikeln verschiedenster Art hergestellt.

Gegenstand der Änderung: Dieser Änderungsantrag beinhaltet die 
Neuerrichtung der Produktionstechnik sowie die Erneuerung der An-
lagentechnik der Nebeneinrichtungen für die Herstellung von Kleb-
sto�en am Standort Poing der REMA TIP TOP AG.

Dabei sollen in insgesamt vier Projektschritten nach und nach An-
lagen und Nebeneinrichtungen in der bestehenden Halle 1 (Nut-
zungsänderung) neu aufgebaut werden, wobei je nach Umsetzung 
der einzelnen Projektphasen die bestehenden Anlagen in den Hal-
len 13, 38 und 13/7 (zwischen den Hallen 13 und 7) entsprechend 
außer Betrieb genommen werden. Eine Erhöhung der Produktions-
kapazität ist nicht geplant.

Im Wesentlichen wird die gesamt bestehende, veraltete Anlagen-
technik und die technische Gebäudeausstattung der bestehenden 
Halle 1 durch moderne, dem Stand der Technik entsprechende neue 
Anlagentechnik ersetzt.

Durch das Änderungsvorhaben wird des Weiteren sowohl das Pro-
duktionsverfahren für einen Großteil des Produktionsvolumens auf 
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die Direktlösung von Klebsto�en als auch das Abgasreinigungsver-
fahren auf die Regenerative Thermische Oxidation (RTO) geändert.

Ziel ist es nach Umsetzung dieser Änderungsmaßnahmen eine deut-
lich reduzierte energiee�zientere Produktion mit reduzierten Emis-
sionen zu betreiben, um die Zukunftsfähigkeit des Unternehmens 
aus ökologischer und ökonomischer Sicht sicherzustellen.

Energiee�zienz
Gemäß der Beurteilung in Kapitel 9 des Gutachtens zu den Belan-
gen der Luftreinhaltung werden die Betreiberp�ichten zur e�zien-
ten Energienutzung nach § 5 Abs. 1 Nr. 4 BImSchG aufgrund der ge-
planten Maßnahmen als erfüllt angesehen.

Stellungnahme der Verwaltung:
Insgesamt wirkt sich die Erneuerung der gesamten Chemischen Pro-
duktion positiv auf alle Belange aus.

Die Änderungen (Einbau von 2 Stahlbühnen) �nden in den beste-
henden Hallen statt.

Es werden keine neuen Mitarbeiter erforderlich, somit sind keine 
neuen Stellplätze erforderlich (der Stellplatznachweis erfolgte bis-
her nach Anzahl der Beschäftigten).

Gegen die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 
Abs. 1 Satz 2 BauGB bestehen keine Bedenken.
Es wurde einstimmig folgender Beschluss gefasst:
Zur wesentlichen Änderung der bestehende Anlage zur Chemischen 
Produktion (Herstellung von Klebsto�en) durch die geplante Erneu-
erung der gesamten Chemischen Produktion in 4 Projektschritten 
(Erneuerung der Produktionstechnik und der Anlagentechnik der 
Nebeneinrichtungen für die Herstellung von Klebsto�en) durch die 
REMA TIP TOP AG am Betriebsstandort Werk Poing in 85586 Poing, 
Gruber Straße 63, Fl.Nrn. 514 und 514/6 der Gemarkung Poing wird 
folgende Stellungnahme abgegeben:

Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 Abs. 1 Satz 2 BauGB zum 
o.g. Vorhaben wird erteilt.

Aus der Sitzung des Gemeinderats vom 30.06.2022

Bekanntgaben des Bürgermeisters
(nb) Erster Bürgermeister Thomas Stark gab bekannt:

Zuweisung für den Ersatzneubau eines Schulschwimmbades und 
Neubau einer Mensa in Poing
Für den Ersatzneubau eines Schulschwimmbades und den Neubau 
einer Mensa in Poing wurde am 09.02.2022 ein FAG-Förderantrag 
gestellt. 

Die Regierung von Oberbayern erteilte mit Bescheid vom 18.05.2022 
eine vorläu�ge Zuwendungsmitteilung, in der eine Förderung für 
das Schwimmbad in Höhe von 2.210.000 € und für die Mensa in 
Höhe von 1.088.000 € (= gesamt: 3.298.000 €) in Aussicht gestellt 
werden. Erst nach Einreichung des Verwendungsnachweises kann 
von der Regierung von Oberbayern ein endgültiger Schlussbescheid 
erteilt werden.
Mit Schreiben vom 20.06.2022 erteilte die Regierung von Ober-
bayern den vorzeitigen Maßnahmenbeginn, somit kann mit den 
Baumaßnahmen förderunschädlich begonnen werden.

Zuwendungsrate im Haushaltsjahr 2022 für die Sanierung des 
Kunstrasenspielfeldes im Sport-, Freizeit- und Erholungszent-
rum Poing
Aufgrund des gestellten Verwendungsnachweises vom 04.11.2021 
zum Förderantrag vom 17.09.2020 für die Sanierung des Kunstrasen-
spielfeldes, wurde der Gemeinde Poing am 14.06.2022 die Schluss-
rate über 125.000 € ausgezahlt. 

Die Gemeinde Poing erhielt somit die gesamte bewilligte FAG-För-
derung in Höhe von 135.000 €. 

Für die Maßnahme sind Gesamtkosten in Höhe von 587.664,42 € 
entstanden.

Zuweisungen an die Gemeinden nach Art. 13h BayFAG (Straßen-
ausbaupauschalen) 2022
Der Freistaat Bayern gewährt den Gemeinden zu Straßenausbau-
beitragsmaßnahmen im Sinne des Art. 5 Abs. 1 Satz 3 Halbsatz 1 
KAG pauschale Zuweisungen nach Art. 13 BayFAG (Straßenausbau-
pauschalen).

Die Höhe der Zuweisung wird im HH-Jahr 2022 auf 88.069,-- € fest-
gesetzt.

Gemeinden dürfen die Straßenausbaupauschalen auch für investi-
ve Maßnahmen an Erschließungsanlagen verwenden, bei denen am 
1. April 2021 seit dem Bestehen der erstmaligen technischen Her-
stellung mindestens 25 Jahre vergangen sind (Art. 13 Abs. 1 Satz 2 
BayFAG).

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Teilnahme an 
der Europäischen Mobilitätswoche;
Sachstandsinfo
Die Gemeinde Poing hat sich mittlerweile für die Europäische Mobi-
litätswoche 2022 auf der Plattform registriert.

Es sollte mindestens einer der drei folgenden Bestandteile der Euro-
päischen Mobilitätswoche umgesetzt werden:

1. Woche der Aktivitäten:
Es �ndet eine Woche der Aktivitäten und Veranstaltungen statt, 
die auf nachhaltige Mobilität aufmerksam machen und das Jah-
resmotto aufgreifen.

2. Permanente Maßnahme:
Mindestens eine praktische, langfristig angelegte Maßnahme, 
die Menschen dazu bewegt, sich für nachhaltige Mobilität zu 
entscheiden, sollte während der EMW umgesetzt oder einge-
führt werden.

3. Autofreier Tag:
Der autofreie Tag �ndet am 22. September statt. An diesem Tag 
sollten eine oder mehrere Straßen für den Autoverkehr gesperrt 
und für Menschen geö�net werden. Es gibt keine Vorgaben zur 
Länge der gesperrten Straßen(abschnitte). Sie sollten aber groß 
genug sein, um Bürgerinnen und Bürgern die Vorteile von siche-
ren ö�entlichen Räumen zu verdeutlichen.

Teilnehmende Kommunen müssen zwar nicht alle drei Bestandtei-
le der EMW umsetzen, sollten aber mindestens einen davon orga-
nisieren. Diejenigen Kommunen, die alle 3 Bestandteile umsetzen, 
erreichen den sog. „Goldstatus“ und können sich um den Preis der 
EMW bewerben.

Mobile Fluglärmmessung 2022
Nachdem seit Ostern 2022 der Flugverkehr wieder stetig zunimmt, 
haben wir uns mit der Flughafen München GmbH in Verbindung 
gesetzt, um erneut eine Fluglärmmessung in Poing durchführen 
zu lassen.

Die gewünschte mobile Fluglärmmessung beginnt ab dem 
11.07.2022. Die geplante Messdauer wird vermutlich, je nach Wet-
terlage, bis Anfang September dauern.

Eingesetzt wird ein hochmoderner Messcontainer mit autarker Ener-
gieversorgung.

Sachstand Jugendbeteiligung zum Pumptrack
Zurzeit wird das Areal vom Tennisplatz, Pumptrack und der Standort 
für den ehemaligen ARGE-Container (Selbstverwalteter Raum für Ju-
gendliche) vom Architekten vorgeplant.

Das Sachgebiet 4.2 hat Jugendliche aufgerufen, sich mit Ideen und 
Wünschen zur Gestaltung der Pumptrackstrecke bis zum 08.07.2022 
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einzubringen. Es sollen möglichst viele Vorschläge der Jugend in die 
Vorplanung ein�ießen.

Um eine breite Beteiligung zu ermöglichen wurden alle weiterfüh-
renden Schulen in Poing angeschrieben, ein Artikel für das ONBL 
(29.06.) vorbereitet, die digitalen Kanäle placeM und Instagram ge-
nutzt, sowie ein Facebookbeitrag verö�entlicht.

Auf Basis des Vorentwurfs wird dann im nächsten Schritt mit Jugend-
lichen ein Entwurf zur Genehmigung ausgearbeitet.

Schulen in Poing;  Belegung der Grundschulen für Schuljahr 
2022/2023
Belegung der Grundschulen für das Schuljahr 2022/2023:

Die maximale rechnerische Kapazität liegt bei 336 Schulplätzen pro 
Grundschule (12 Klassen á 28 Schüler).

Grundschule Am Bergfeld:
Nach Mitteilung der Schulleitung sind in den bestehenden und neu 
gebildeten Klassen freie Kapazitäten für etwaige Zuzüge in den 
Schulsprengel vorhanden. 
Schulbedarfsprognose (bre) 2022/2023:   269 bis 278 
angemeldete Schulkinder zum Stand 30.06.2022:      278

Anni-Pickert-Grundschule:
Laut Mitteilung der Schulleitung gibt es ebenfalls freie Plätze in den 
geplanten Regelklassen, sowie in der OGTS-Anschlussbetreuung. 
Schulbedarfsprognose (bre) 2022/2023:   247 bis 250 
angemeldete Schulkinder zum Stand 30.06.2022:      254

Grundschule an der Karl-Sittler-Straße:
Alle Schulkinder konnten in den Ganztagesklassen und in den Re-
gelklassen aufgenommen/ untergebracht werden.
Vereinzelte etwaige Zuzüge in den Schulsprengel sind kapazi-
tätstechnisch ebenfalls möglich. 
Schulbedarfsprognose (bre) 2022/2023: 256 (u. V. und o. V.)
angemeldete Schulkinder zum Stand 30.06.2022:    252 

Eine Vorstellung der aktuellen Belegungssituation in den Kinderta-
geseinrichtungen wird in der GR-Sitzung im Juli statt�nden. 

Kegelbahn der Gemeinde Poing; Modernisierung der Technik
Die Kegelbahn der Gemeinde Poing in der Plieninger Straße 24 wur-
de 1996 errichtet. 

Die veraltete Technik, welche in letzter Zeit immer häu�ger störan-
fälliger wurde, musste nach dieser Zeit altersbedingt ausgetauscht 
werden. 

Erneuert wurden die alte Elektrosteuerung, sowie die Lichtschran-
ken, Bildschirmanzeigen und die Einzel-Steuerpulte. Außerdem wur-
de die Anlage mit einem Controlcenter zur Wettkampfsteuerung aus-
gestattet, die eine komfortable Abwicklung von Wettkämpfen und 
Meisterschaften ermöglicht. Im Zuge der Modernisierungen wurden 
auch die bereits stark verschlissenen Polyurenthan-Pro�lleisten an 
den Kugelabläufen ausgetauscht.

Die Gesamtkosten für die Modernisierungsarbeiten belaufen sich 
auf 39.477,73 €.

Nach Abschluss der Arbeiten erfolgte die Einweisung in die Wett-
kampfsteuerung durch die Firma Waldhauer.

Seniorenarbeit in Poing; Vorstellung des 
Seniorenkonzeptes der Gemeinde Poing

(schmj) Nach der Vorstellung des Sachstandsberichtes zum Senio-
renkonzept durch das Sachgebiet 4.3  Senioren am 22.04.2021 im 
Gemeinderat ist das „Seniorenkonzept der Gemeinde Poing“ fertig-
gestellt. Der Seniorenbeirat und die Seniorensprecher der Gemein-
de Poing wurden entsprechend beteiligt.

Motto: „Der Poinger Monopteros steht für ein erfülltes Leben bis 
ins hoher Alter“ - ein Modell für zukunftsorientierte Seniorenarbeit.

Der Aufbau und die Strukturierung des Seniorenkonzeptes der Ge-
meinde Poing wurde in der Gemeinderatsitzung vom 30.06.2022 
anhand einer PowerPoint-Präsentation vorgestellt. Die PowerPoint 
und das Seniorenkonzept sind auf der Homepage ab sofort abrufbar.

Die Verwaltung wurde einstimmig mit der Umsetzung und Evalu-
ierung des Seniorenkonzepts der Gemeinde Poing beauftragt. Der 
Gemeinderat ist regelmäßig über den Stand der Umsetzung zu in-
formieren.

1. Teiländerung des Bebauungsplanes Nr. 62 
für „Poing Am Bergfeld (IV. Entwicklungsstufe),
Wohngebiet W 7 sowie Gemeinbedarfs�ächen 
Gymnasium und Kindertagesstätte für den 
Bereich zwischen Plieninger Straße 
(Kreisverkehr) und Lerchenstraße 
(Wertsto�sammelstelle) sowie Westring“; 
Ausbau/Umbau des Westrings; Ergebnis der 
Anliegerversammlung; Weitere Prüfaufträge
(cw) Dieser Tagesordnungspunkt wurde in den BUA-Sitzungen am 
28.10.2021 (TOP 2.1) und 03.05.2022 (TOP 3.3) vorberaten.

Auf die Sitzungsniederschriften wird entsprechend verwiesen.

Am Mittwoch, 08.06.2022, fand die Anliegerversammlung (Anwoh-
ner Westring / Dahlienstraße und Kleingartenverein) statt.

Es wurde die vom BUA beschlossene Variante 2 vorgestellt / erläutert.

Die Anlieger sind mit der Planung grundsätzlich nicht einverstanden, 
folgende „Kritikpunkte / Wünsche“ wurden vorgebracht:

• Radwegbau an der Nordseite unnötig / lieber die Kosten sparen 
(auch wenn die ARGE zahlt) / Parkbuchten wären wichtiger).

Im Plan sollte das „möglich“ bei der geplanten Begrünung gestri-
chen werden – Begrünung soll zwingend erfolgen.

• Die Neuordnung der Parkplätze sowie Garagen-/Stellplatzzufahr-
ten stellt für die Anwohner eine erhebliche Verschlechterung beim 
Ausparken dar (rückwärts auf Westring – gefährlich bei der prog-
nostizierten zukünftigen Verkehrsbelastung).

Hier sollten Rangier-/Wendemöglichkeiten gescha�en werden 
(evtl. Grün�ächen mit Schotterrasen oder Rasengittersteinen o.ä. 
befestigen – aber nicht so, dass diese Flächen zum Parken „ein-
laden“).

• Im Bereich Südostecke der Kleingärten sollte geprüft werden, ob 
der bestehende Zaun sowie die Bep�anzung entfernt werden kön-
nen und stattdessen eine Lärmschutzwand errichtet werden kann 
(in den Gärten kann man kaum noch sitzen, da zu laut).

• Ist die Errichtung einer zusätzlichen Querungshilfe im Bereich 
Blumenstraße / „Ausgang“ Kleingartenanlage möglich? (an die-
ser Stelle queren viele Fußgänger / Radfahrer den Westring).

Die Entscheidung Tempo 30/50 sowie die Anordnung diverser (ge-
wünschter) Halteverbote wird unabhängig hiervon geprüft. Eine Um-
setzung erfolgt entsprechend den geltenden Regeln.

Die vorgenannten Prüfaufträge wurden mittlerweile durch das Pla-
nungsbüro Niedenzu erledigt und wurden in der Sitzung direkt vor-
gestellt.

Ergebnis:

Die „Querungshilfe“ Höhe Blumenstraße / Ausgang Kleingartenanlage 
wird nicht empfohlen.
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Es wurden ausreichend Wendemöglichkeiten vor den Garage/Stell-
plätzen gescha�en, um ein rückwärts ausfahren auf den Westring 
zu vermeiden.

Im Bereich der Kleingartenanlage (Südostecke) kann eine Lärm-
schutzwand errichtet werden.

Es wurde einstimmig folgender Beschluss gefasst:

Das Ergebnis der in der Sitzung vorgestellten Prüfung wird in den 
Fraktionen beraten.

Anschließend er folgt die f inale Entscheidung in der 
Gemeinderatssitzung am 21.07.2022.

Kindertagesstätten in Poing; Antrag der SPD 
Bürgerliste Poing vom 19.05.2022
Überprüfung von Möglichkeiten für eine zusätzliche �nanziel-
le Unterstützung der KiTa-Träger in Poing im Bereich Persona-
lakquise
Die Fraktion der SPD Bürgerliste Poing stellte mit Schreiben vom 
19.05.2022 folgenden Antrag:

„Die Verwaltung wird beauftragt Möglichkeiten für eine zusätzliche 
�nanzielle Unterstützung der KiTa-Träger in Poing im Bereich der 
Personalakquise zu prüfen.

Beispielhaft wäre hier die Einführung der sog. München-Zulage an-
zuführen.“

Zur Begründung wird auf das Antragsschreiben verwiesen.  

Stellungnahme der Verwaltung:
Allgemeine Situation in Bayern aktuell:
Die Personalsituation ist nach wie vor angespannt. Bayernweit zeigt 
die letzte Studie der Bertelsmann-Stiftung aus 2021 in sechs ver-
schiedenen Variationen, dass aktuell, aber auch bis 2030 prognosti-
ziert, bis zu 46.000 Fachkräfte (alle pädagogisch tätigen Personen in 
der KiTa) in Bayern fehlen werden und der Betreuungsbedarf lang-
fristig nicht gedeckt werden kann. 

Bisherige Maßnahmen seitens der Gemeinde Poing: 
1. Anhebung der Elternbeiträge und analoge Anpassung an die Ta-
rifsteigerungen:
In der Haupt- und Finanzausschusssitzung am 10.11.2020 wurden 
folgende Beschlüsse einstimmig gefasst: 

• Der von der Verwaltung vorgeschlagenen Erhöhung der Eltern-
beiträge für die Betreuung gemäß BayKiBiG wird ohne Änderun-
gen zugestimmt. 
Die Regelung der Elternbeiträge tritt zum 01.09.2021 in Kraft.

• Der von der Verwaltung vorgeschlagenen Erhöhung der Elternbei-
träge gerundet analog der Tarifsteigerungen TVöD im Sozial- und 
Erziehungsdienst ab September 2022 wird zugestimmt. 

Vorausgehend zu diesen zwei Beschlüssen, erfolgte bei einem Tref-
fen aller Trägervertretungen folgende Abstimmung:

Um zukünftige Steigerungen bei den Personalkosten zu berücksich-
tigen, wurde von allen Trägern der Wunsch formuliert, dass man eine 
jährliche Erhöhung der Elternbeiträge gerundet analog zu den Ta-
rifsteigerungen (TVöD Bereich Sozial- und Erziehungsdienst) auf-
nimmt, solange sich die Rechtslage im Freistaat hinsichtlich der Er-
hebung von Elternbeiträgen nicht ändert. Hierzu erfolgt seitens der 
Verwaltung die Anpassung der Elternbeiträge zum September 2022. 

2. Scha�ung von bezahlbaren Wohnraum: 
In den Wohngebieten W 7 und W8 wird bereits einkommensorien-
tierter Wohnraum u. a. für das Personal der Kindertagestätten ge-
scha�en.

Aktuelle Situation in den Poinger Kindertagesstätten zum KiTa-Jahr 
2022/2023:
Derzeit können aufgrund fehlendem Personal nicht alle Gruppen in 
vereinzelten Einrichtungen bei zwei Poinger Trägern erö�net wer-
den. Der aktuell gemeldete verbindliche Betreuungsbedarf (Rechts-
anspruch) für das kommende Betreuungsjahr ist gedeckt. Die Bele-
gungssituation für das KiTa-Jahr 2022/2023 wird in der kommenden 
Gemeinderatssitzung vorgestellt.

Die Verwaltung hat empfohlen, dem Antrag auf Überprüfung von zu-
sätzlichen �nanziellen Mitteln für die KiTa-Träger in Poing zuzustim-
men, um alle Möglichkeiten zur Sicherstellung der Kinderbetreuung 
in Betracht gezogen zu haben. 
Dem Antrag auf Überprüfung von Möglichkeiten für zusätzliche �-
nanzielle Mittel an die KiTa-Träger in Poing wurde zugestimmt.

Gemeinschaftliche Planung der 
Radschnellwegverbindung Münchener 
Innenstadt – Markt Schwaben; Beschluss über 
Vereinbarung (Absichtserklärung)

(cw) Im Rahmen der Vorstellung des Radverkehrskonzepts der Ge-
meinde Poing (GR 25.03.2021) war auch die Anbindung der Gemein-
de Poing an den geplanten Radschnellweg zwischen Markt Schwa-
ben und München das Thema.

Mittlerweile wurde ein „Letter of Intent“ (Absichtserklärung an alle 
betro�enen / beteiligten Gemeinden zur gemeinschaftlichen Pla-
nung der Radschnellverbindung Münchener Innenstadt – Markt 
Schwaben übersandt.

Die Verwaltung emp�ehlt, sich dieser Absichtserklärung anzuschlie-
ßen.

Es wurde einstimmig folgender Beschluss gefasst:

Die Gemeinde Poing schließt sich der Absichtserklärung an.

Erster Bürgermeister Thomas Stark wird ermächtigt, diese zu unter-
zeichnen.

Hilfen für Ukraine-Opfer

(pm) Dank großzügiger Spenden für die Ukraine-Flüchtlinge sind 
derzeit genügend Lebensmittelspenden vorhanden.
Sie haben weiterhin die Möglichkeit mit Geldspenden zu helfen:
Gemeinde Poing
DE14 702 501 50 0000 600 130
Verwendungszweck: Ukraine-Hilfe
(bitte unbedingt angeben!)

Ukraine-Flüchtlinge:
Informationen & Hilfe
Allgemeine Informationen:                                                        
www.poing.de/ukraine-hilfe

Kontaktaufnahme: ukraine@poing.de

Das Landratsamt Ebersberg hält umfangreiche Informationen 
auch in ukrainischer Sprache bereit: 
www.lra-ebe.de/aktuelles/informationen-zur-ukraine-krise

Herzlichen Dank für die große Hilfsbereitschaft zur Unterstützung 
der Kriegs�üchtlinge aus der Ukraine, die sich in zahlreichen Hilfs- 
und Wohnungsangeboten, in Sach- und Geldspenden ausdrückt.
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Helferkreise der Gemeinde Poing
(ug) Anfang April haben sich 4 Helferkreise für die Unterstüt-
zung der Ukraine-Flüchtlinge in Poing gebildet. Wenn Sie mit-
wirken möchten oder konkrete Fragen haben, melden Sie sich 
bitte bei den folgenden Ansprechpartnern:

Behördengänge:
Götz Kirchho� Telefon: 0171/230 58 17
Bernhard Diecker Telefon: 0170/852 61 08
E-Mail: buerokratie.helfer@gmail.com
Deutschkurse:
Anna Andelshauser Telefon: 0162/52 02 452
E-Mail: deutschkurs@kluge.bayern

Patenschaften:
Matthias Goetz Telefon: 0160/96 87 09 78
E-Mail: poing4u@outlook.de

Kleiderkammer:
Lisa Demmer lisa.demmer57@t-online.de
Nina Wette n.wette@gmx.net

Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden Helferinnen und 
Helfern für Ihr Engagement! Für weitere Anliegen wen-
den Sie sich an Ihre Ansprechpartnerin Frau Kufner, die Sie 
über die Telefonnummer 08121/97 94-160 oder die E-Mail 
ukraine@poing.de erreichen können.

Kostenlose Sprechstunde
Der Helferkreis Behördenhilfe bietet im Bürgerhaus jeweils
dienstags von 18:30 bis 21:30 Uhr im Raum 3 im 1. OG,
Bürgerstr. 1, 85586 Poing eine Sprechstunde für die ukra-
inischen Mitbürger bzw. Wohnraumgeber zur Klärung von 
Behördenangelegenheiten an.

Kennzahlen auf einen Blick:
(Stand 05.07.2022)

7-Tage-Inzidenz Gemeinde Poing: 1062,4
Lkr. Ebersberg: 836,3
Bayern: 669,1
Deutschland: 687,7

Information zu Testmöglichkeiten

(sto) Seit den 30.06.2022 kosten Schnelltests die im Rahmen 
der Bürgertestung durchgeführt werden 3,00 € wenn ein An-
lass für die Testung besteht. Wenn kein bestimmter Anlass für 
den Test vorliegt, wird der von der Teststelle festgelegte Preis 
verlangt. Für bestimmte Risikogruppen ist der Test jedoch wei-
terhin kostenlos.

Bei folgenden Stellen können Sie Tests auf das Corona-Virus vor-
nehmen lassen:

Schnelltests
Bezeichnung Anmeldung

Testzentrum am
Poinger Hof

Gruber Straße 40
 85586 Poing

am Parkplatz im
Innenhof

nur mit Termin

Teststelle Poing
Alte Gruber Str. 2-6

85586 Poing

online

Testzentrum Kirchheim I
Chiemseering 67
85551 Kirchheim

online

oder 0176 / 922 85 474

Testzentrum
Kirchheim III
Räterstraße 18

85551 Kirchheim

ohne Anmeldung möglich,
jedoch Registrierung empfohlen

Testzentrum Haar
Wasserburger Straße 43 – 47

85540 Haar
ohne Anmeldung

Eine detaillierte Übersicht aller Testzentren �nden Sie auf der 
Homepage des Landratsamtes: www.lra-ebe.de

PCR-Test
Bezeichnung Anmeldung

Testzentrum am
Poinger Hof

Gruber Straße 40
85586 Poing

am Parkplatz im Innenhof

nur mit Termin

Testzentrum
Kirchheim I

Chiemseering 67
85551 Kirchheim

kostenlose und kostenp�ichtige 
Tests möglich

online

oder 0176 / 922 85 474
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Diagnostikzentrum 
Ebersberg

Sparkassenplatz
85560 Ebersberg

kostenlose und kosten-
p�ichtige Tests möglich

nur mit Termin

Corona-Test Baldham
Bahnhofsplatz 1
85598 Baldham

kostenlose und kosten-
p�ichtige Tests möglich

nur mit Termin

Testzentrum Haar
Wasserburger Straße 43 

– 47
85540 Haar

nur kostenlose Tests mög-
lich

ohne 
Anmeldung

Impfung im Impfzentrum

Im Impfzentrum in Ebersberg
ist eine Impfung ab 5 Jahren nach

vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Das Impfzentrum Ebersberg ist
Montag, Mittwoch, Freitag und Samstag

von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr

geö�net.

Telefon-Hotline 
08092 / 86 31 40

oder online unter
https://impfzentren.bayern/citizen

Bitte bringen Sie zur Impfung Ihren
Personalausweis und den Impfpass mit.

Poinger Volksfest – Aufstellung des 
Festzuges am 08.07.2022
(schk) Das 9. Poinger Volksfest beginnt traditionell 
mit dem Festeinzug der Vereine. Die Aufstellung er-
folgt in der Schulstraße ab dem AWO-Kinderhort ab 
17.00 Uhr. Los geht’s um 17.30 Uhr! Zuschauer �n-
den die besten Plätze entlang der Hauptstraße, der 
Plieninger Straße und Am Hanselbrunn.

Reihenfolge Festzug

Nummer Name

1 Polizei Poing

2 Feuerwehr Poing

3 Musikkapelle Poing e.V.

4 Burschenverein Poing

5 Festwirt Scheyerl

6 ARGE Poing „Am Bergfeld“

7 Accordeonissimo e.V.

8 Poinger Straßenfestival

9 Schützenverein Hubertus e.V.

10 Skiclub Poing

11 D´Poinger Bauernhochzeiter

12 SKK 98 Poing e.V.

13 Familienzentrum Poing e.V.

14 Freiwillige Feuerwehr Poing e.V.

15 Soldaten+ Kameradschaftsverein 

16 Blaskapelle Finsing

17 Gewerbeverband Poing

18 Poinger Löwen Fanclub

19 Deutsche Pfad�nderschaft St. Georg

19a Kolpingfamilie Poing

20 Maibaumfreunde Angelbrechting

21 Freiwillige Feuerwehr Angelbr.

22 SG Poing e.V.

23 Modellbahnclub Poing e.V.

24 TSV Poing e.V.

25 KC Poing e.V.

26 TC Poing e.V.

27 „Aubergler Poing e.V.“

Plan: Neubert-Verlag, Poing
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28 Brauerei Schweiger

29 D`Angelbrechtinger Goaßlschnoizer

30 Evang.-Luth. Christuskirche Poing

31 Blaskapelle Gelting

32 Gemeinde Personal

33 Gemeinderat

34 Partnerschaftskomitee Porec

35 Landkreis-Politik - Nachbar-Bgm.

36 Bürgermeisterkutsche

37 Ehrenbürgerkutsche

38 BRK – Rettungswagen 

Haltverbot in der Schulstraße
(krs) Die Aufstellung des Festzuges erfolgt am 08.07.2022 in der 
Schulstraße, ab Höhe Haus-Nr. 31 a ab 17:00 Uhr. 

Für die Schulstraße wird daher vom Kreuzungsbereich Rathausstraße 
bis zur Kreuzung Sommerstraße am Freitag, 08.07.2022 in der Zeit 
von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr ein Haltverbot angeordnet.

Wir bitten um Beachtung.

Volksfest 2022 – Betriebszeiten
(krs) Nach 3 Jahren coronabedingter Pause darf heuer erstmals wie-
der ein Volksfest in Poing statt�nden.
Von 08. Juli bis einschließlich 17. Juli 2022 sind folgende Betriebs-
zeiten für das Volksfest genehmigt:
Musikende und Ausschankende Festzelt I (einschl. Außenanlagen) 
um 23:30 Uhr
Musikende Festzelt II (Wiesn-Alm):
Freitag auf Samstag und Samstag auf Sonntag um 02:30 Uhr,
Sonntag auf Montag, Montag auf Dienstag, Dienstag auf Mittwoch 
und Mittwoch auf Donnerstag um 24:00 Uhr,
Donnerstag auf Freitag um 01:00 Uhr.
Ausschankende Festzelt II: 
Freitag auf Samstag und Samstag auf Sonntag um 02:30 Uhr
Sonntag auf Montag, Montag auf Dienstag, Dienstag auf Mittwoch 
und Mittwoch auf Donnerstag um 00.30 Uhr, 
Donnerstag auf Freitag um 02:00 Uhr

Die behördlich vorgegebenen Lärmwerte entsprechen den gesetz-
lichen Regelungen.

Für eventuell entstehende Lärmbelästigungen bitten wir um Ihr Ver-
ständnis und stehen für Rückfragen gerne zur Verfügung (Mail: ord-
nungsamt@poing.de; Tel. 08121/9794-141).

– Fortsetzung von Seite 1: Poinger Volksfest –

Zuschauen. Einziehen. Mitfeiern. 

Nach zwei Jahren Pause wird am Poinger Volksfest wieder an-
gezapft. 

Vom 8. bis 17. Juli feiert die Gemeinde Poing ein Fest, das in der 
ganzen Region seinesgleichen sucht. Bereits zum neunten Mal 
kommen am Hanselbrunn tausende Menschen aus Poing, seinen 
Nachbargemeinden und aus München zusammen, um gemütlich 
eine Maß Bier zu trinken oder Party zu feiern. Es ist ein Fest für Fami-
lien und für die Jungen, traditionell und entspannt. 
 „Wir freuen uns seit zwei Jahren auf diesen Moment. Jetzt können 
wir endlich wieder persönlich zusammenkommen. Lassen Sie uns 
diese Tage genießen und gemeinsam feiern.“, sagt Poings Erster Bür-
germeister Thomas Stark. „Auch die ARGE Poing „Am Bergfeld“ freut 
sich auf das Volksfest. Natürlich unterstützen wir das Volksfest wieder 

tatkräftig und ho�en, dass auch die Poinger Unternehmen den Tag 
der Betriebe am Donnerstag, den 14. Juli nutzen, um ihre Mitarbei-
ter wieder persönlich und außerhalb des Arbeitsalltags zu tre�en.“, 
freut sich Helmut Sloim, Projektleiter der ARGE Poing „Am Bergfeld“.

Der große Volksfesteinzug
Die Aufstellung zum Festeinzug findet am Freitag, den 8. Juli 
um17:00 Uhr in der Schulstraße statt. Vor dort ziehen dann an die 
800 Mitwirkenden auf der Strecke von der Hauptstraße durch die 
Unterführung in der Plieninger Straße und von dort rechts in die 
Straße Am Hanselbrunn vorbei am Sportplatz bis zum Hanselbrunn. 
Mit dabei sind von Polizei, Feuerwehr und Musikkapelle Poing auch 
die Aubergler, die Angelbrechtinger Goaslschnoizer, die Pfad�nder 
Poing, der Modellbahnclub, Accordeonissimo, das Familienzentrum, 
der Burschenverein Poing, die Maibaumfreunde Poing und der Lö-
wenfanclub. 

Aus Gelting kommt die Blaskapelle und reiht sich ein mit Solda-
ten und Kameradschaftsverein, die heuer sogar Jubiläum auf dem 
Volksfest feiern, und der Feuerwehr aus Angelbrechting, die wie der 
Skiclub und der TSV Poing ebenso mitmarschieren wie der Schüt-
zenverein Hubertus und die großartigen Poinger Bauernhochzeiter. 
Natürlich sind auch die Gemeindemitarbeiter, die Brauerei Schwei-
ger mit ihren Brauereirössern, die Festwirte und die Ehrenbürger in 
Kutschen vertreten sowie die ARGE Poing „Am Bergfeld“ und die SKK 
Poing, die KC Poing, die SG Poing und das Team des Straßenfestivals. 
Es gibt also viel zu sehen und zu hören: Trachten, Oldtimer, Kutschen 
und viel Musik. Platz �nden alle Teilnehmer und Zuschauer im 1.500 
Besucher fassenden Festzelt oder im überdachten Biergarten.

Das ist neu auf dem Poinger Volksfest
Spannend ist natürlich das Anzapfen: Poings Erster Bürgermeister, 
Thomas Stark, wird zum ersten Mal in seiner Amtszeit das Volksfest 
erö�nen und das traditionelle Holzfass auf der Bühne anzapfen.

Neu ist auch die schöne Almhütte, die neben dem Weißbierkarus-
sell das alte Partyzelt ersetzt. Die Festwirte Manuel Scheyerl und 
Stefan Staudinger haben keine Kosten und Mühen gescheut, um 
eine gemütliche Atmosphäre auf den Festplatz zu zaubern. Die Alm-
hütte wird sicherlich ein Highlight für das Poinger Volksfest sein.

Das Jubiläum des Soldaten und Kameradschaftsvereins ist dieses 
Jahr ebenso eine Besonderheit wie die Premiere der Partyband Te-
tra Pack, die in Volksfestkreisen schon als die kommende Oktober-
festband gefeiert wird und wie die Moosner und Rock Wave oder die 
Münchner Gschichten das Zelt aufheizen wird. Für alle, die abends 
eine Party feiern wollen, ist diese Veranstaltung der ultimative Ge-
heimtipp

Nicht vergessen: Der Kindernachmittag
Im Volksfest�yer ist der Termin noch nicht vermerkt. Aber natürlich 
wird es im Vergnügungspark wieder einen Kindernachmittag geben. 
Wenn Vater und Mutter oder Oma und Opa mit dem Nachwuchs zu 
familienfreundlichen Preisen Autoscooter fahren oder sich durch die 
Luft wirbeln lassen wollen, ist  Dienstag, der 12. Juli der beste Tag.

Natürlich sind die aufgeführten Aktionen auf dem Volksfest nur ein 
kleiner Ausschnitt aus dem umfangreichen Programm. Alle weite-
ren Informationen von Tischreservierung bis Sonderveranstaltun-
gen und Bands �nden Sie unter www.poinger-volksfest.de oder im 
Flyer zum Fest, der auf dem Volksfest ausliegt. Jetzt liegt es an der 
persönlichen Planung und der Kunst, das Leben zu genießen. Wir 
wünschen jedenfalls viel Spaß auf dem Poinger Volksfest.

Thomas Schächtl
Schwebende Elefanten für die ARGE Am Bergfeld

Interaktiver Ortsplan
maps.poing.de
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Dienstjubiläum in der Gemeinde Poing
(lut) Seit dem 01.06.2012 ist Frau Anneliese Fellinger als eine unse-
rer guten Reinigungsfeen beschäftigt. Anlässlich ihres 10-jährigem 
Jubiläums lies es sich Erster Bürgermeister Thomas Stark nicht neh-
men, sich bei Frau Fellinger für ihren jahrelangen Einsatz für die Ge-
meinde Poing zu bedanken.

(v.l.n.r. Thomas Stark, Erster Bürger-
meister, Anneliese Fellinger)

Liebe Frau Fellinger, vielen herzlichen Dank für 10 Jahre Gemeinde 
Poing. Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsame Jahre mit Ihnen. 

Thomas Stark
Erster Bürgermeister

Erfolgreiche Weiterbildung in der Gemeinde 
Poing
(lut) Während die Ausbildung zur / zum Verwaltungsfachangestellten 
in der Regel drei Jahre dauert, gibt es für Quereinsteiger die Mög-
lichkeit gleichwertige Kenntnisse in gerade einmal einem Jahr zu 
erlernen.

So sind wir sehr stolz auf unsere Kollegin Nadine Irl, die sich im Rah-
men des sogenannten Beschäftigtenlehrgangs I in kurzer Zeit die 
gleichen Ausbildungsinhalte verinnerlicht hat und ihre Prüfung er-
folgreich abgelegt hat. 

Neben den Glückwünschen und der o�ziellen Urkunde über den er-
folgreichen Abschluss überreichte Erster Bürgermeister Thomas Stark 
selbstverständlich auch einen kleinen Blumenstrauß. 

(v.l.n.r. Nadine Irl, Erster Bürgermeis-
ter Thomas Stark)

Liebe Nadine,
herzlichen Glückwunsch zu deiner bestandenen Prüfung. Wir sind 
stolz auf Dich und sind froh, dass wir Dich bei uns haben. Wir freuen 
uns auf viele weitere gemeinsame Jahre mit Dir. 

Thomas Stark
Erster Bürgermeister

SUMMERFEELING…
…und das richtige Buch dazu!

Vorstellung neuer Romane
Donnerstag, den 07.07.2022, 19.30 Uhr
Special guest: Ulrike Wolz
Veranstaltungsort: Gemeinderäume
Anzinger Straße 1, Poing
Anmeldung unter 08121/97 94-940
oder buecherei@poing.de

Sommerferienzeit ist Sommerferien-Leseclub-Zeit. Es geht wieder 
los. Von 25.07.22 bis 16.09.22 wird wieder gelesen, was das Zeug 
hält. Wer sich in einer der 180 teilnehmenden ö�entlichen Bibliothe-
ken beim kostenlosen Sommerferien-Leseclub in Bayern anmeldet, 
kann exklusiv tolle Medien ausleihen. Du erhältst bei uns in der Bü-
cherei ein Journal, das Dich in den Sommerferien begleitet. Bereits 
mit einem gelesenen Buch nimmst Du an der Verlosung von vielen 
tollen Preisen teil. Für drei gelesene Bücher bekommst Du eine Ur-
kunde. Mach mit! Komm mit Mama oder Papa bei uns vorbei und 
melde Dich an.

Der Sommerferien-Leseclub wird von der Bayerischen Staatsbiblio-
thek / Landesfachstelle für das ö�entliche Bibliothekswesen konzi-
piert. Weiter Informationen gibt es im Internet unter www.sommer-
ferien-leseclub.de , 

Errichtung einer Fahrradzone in der 
Schulstraße, Rathausstraße und Waldstraße 
(rei) Im Radverkehrskonzept wurde die Anordnung von Fahrradstra-
ßen/-zonen vom Gemeinderat beschlossen. Nunmehr ist auch die 
erste Fahrradzone im südlichen Gemeindegebiet eingerichtet, sie 
umfasst die Schulstraße, Rathausstraße und Waldstraße. Der Anlie-
gerverkehr ist freigegeben. Der motorisierte Durchgangsverkehr ist 
weder zulässig noch gewünscht. Hierfür steht insbesondere das klas-
si�zierte Straßennetz der Kreisstraßen zur Verfügung. 
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Die Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundliche Kommunen in Bayern 
e. V. (AGFK) hat wie nachfolgend aufgezeigt die wichtigsten Rege-
lungen zusammengefasst.

Was ist eine Fahrradzone?
Fahrradzonen werden dort eingerichtet, wo viel Radverkehr vorhan-
den ist, erwartet wird oder gebündelt werden soll. Eine Fahrradzo-
ne ist den Radfahrenden vorbehalten. Die Fahrradzone ist mit einem 
quadratischen weißen Schild mit einem Fahrrad und der Aufschrift 
„Fahrradzone“ sowie Piktogrammen auf der Fahrbahn gekennzeich-
net. Das Ende der Fahrradzone signalisiert ein ähnliches schwarz-wei-
ßes, durchgestrichenes Schild. Sind entsprechende Zusatzzeichen 
angebracht, dürfen andere Fahrzeuge diese auch nutzen. 

Warum eine Fahrradzone?
Durch Fahrradzonen können attraktive Verbindungen für den 
Radverkehr gescha�en werden - so kommen Radfahrende schnel-
ler und sicherer zum Ziel. Die Schulstraße ist eine wichtige Hauptver-
bindung im Radverkehrsnetz der Schulp�ichtigen, da diverse Kinder-
einrichtungen an diese angrenzen oder durch sie zu erreichen sind. 
An der Rathausstraße liegt die Grundschule an, ein erhöhtes Fahr-
radaufkommen ist auch hier zu erwarten. Durch die Waldstraße ge-
langt man auf den überörtlichen Radweg. Diesen Tatsachen trägt 
die Neuregelung nun Rechnung.

Welche Regeln gelten?
In Fahrradzonen gilt eine Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h und 
alle Verkehrsteilnehmer müssen ihre Geschwindigkeit an die der Rad-
lerinnen und Radler anpassen. In der Schulstraße, Rathausstraße und 
Waldstraße sind durch das Zusatzzeichen „Anlieger frei“ auch moto-
risierte Kraftfahrzeuge der Anlieger zugelassen. Der Radverkehr darf 
hierbei weder gefährdet noch behindert werden. Radfahrende dür-
fen nebeneinander auf der Fahrbahn fahren. Andere Fahrzeuge dür-
fen Fahrradfahrer zwar überholen, müssen aber auch hier mindes-
tens 1,5 Meter Abstand halten. An Kreuzungen und Einmündungen 
gilt nach wie vor die Vorfahrtsregel rechts vor links, wenn es nicht 
anders geregelt ist. Die Parkplätze bleiben bestehen ODER Motori-
sierte Verkehrsteilnehmer dürfen nur in den dafür vorgesehenen 
Bereichen parken.

Die Vorteile für Radfahrende
Radfahrende dürfen nebeneinander fahren und damit steigen die 
Kommunikationsmöglichkeiten. Auch für Anwohner bedeuten die 
niedrigeren Geschwindigkeiten mehr Sicherheit und weniger Ver-
kehrslärm.

Vollsperrung Endbachweg bei Hausnummer 9 
wg. Aushubarbeiten mittels Autokran
(rei) Von Mittwoch, den 29.05.2022, bis zum 06.07.2022 wird der 
Endbachweg bei Hausnummer 9 wegen der Aufstellung eines Au-
tokrans für den Verkehr vollständig gesperrt.
Der Gehweg auf der nördlichen Straßenseite bleibt durchgehend 
erhalten. 

Die Zufahrt zur Eckardstraße, zu den Anwesen Endbachweg 14 bis 
28, zum gemeindlichen Containerstandplatz, zur Tennisanlage sowie 
zum gemeindlichen Friedhof �ndet in diesem Zeitraum ausschließ-
lich über die Straße Am Hanselbrunn statt. 

Vollsperrung Ahornweg ab Hausnummer 5 wg. 
Anlieferung eines Fertighauses
(rei) Ab Montag, den 11.07.2022, wird der Ahornweg wegen der An-
lieferung eines Fertighauses für den Verkehr vollständig gesperrt.

Die Maßnahme wird in dem Zeitraum vom 11.07.2022 bis zum 
14.07.2022 für 4 Arbeitstage statt�nden. Am diesen Tagen kann so-
mit auch kein Fahrzeug ein- oder ausfahren.  

Anwohner können nur über die auf der Straße eingerichteten Geh-
bahn zu ihren Grundstücken gelangen und werden von der ausfüh-
renden Firma über die genauen Tage informiert. Zusätzlich wird da-
rum gebeten, die Fahrzeuge vorab außerhalb zu parken. 

Ausweise und Reisepässe
(bec) Folgende Personalausweise und Reisepässe liegen im Rathaus 
der Gemeinde Poing, Bürgerbüro Zi. 011 (Erdgeschoss), zur Abho-
lung bereit:

• Reisepässe
Beantragungszeitraum:
bis einschließlich 30.05.2022 

• Personalausweise*
Beantragungszeitraum:
bis einschließlich 20.06.2022 

* Beachten Sie bitte: 
Erst nach Erhalt des „PIN - Briefes“
(PIN-Brief-Versand nur an Personen ab 16 Jahre) ist die Abho-
lung des Personalausweises möglich!

Alle zurückgelieferten Ausweisdokumente können Sie während der 
Ö�nungszeiten:

Montag – Freitag:  08:00 – 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich: 14:00 – 18:00 Uhr

oder nach Terminvereinbarung abholen.

Bitte vergessen Sie nicht, Ihren bisherigen Ausweis bzw. Pass mit-
zubringen.

Sollte ein Angehöriger oder Bekannter das Ausweisdokument für Sie 
abholen wollen, beachten Sie bitte, dass sich dieser ausweisen und 
eine schriftliche Vollmacht vorlegen muss.

Für Auskünfte oder 
Terminvereinbarungen erreichen Sie uns unter:
Tel.: 08121/9794 -150, -151,-152, -153, -154
E-Mail: buergerbuero@poing.de

Einwohnerentwicklung
(bec) Das Einwohnermeldeamt der Gemeinde Poing registrierte in 
der Zeit vom 01.06.2022 – 30.06.2022 folgende Einwohnerzahlen 
bzw. Veränderungen:

Einwohnerstand am 30.06.2022: 16.780
davon männlich/weiblich  8.389 / 8.391
davon ausl. Staatsangehörige 3.082

Wanderungsstatistik

Zuzüge:    95
Wegzüge:   76
Umzüge: 28

Geburten:   10
Sterbefälle:   6

GEMEINDE POING
AUCH AUF FACEBOOK!

Besuchen Sie auch gerne unsere Homepage www.poing.de.
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sozialpädagogische Fachkraft für
die mobile Jugendarbeit (m/w/d)

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Aufsuchende Jugendsozialarbeit nach § 13 SGB VIII, offene Jugendarbeit nach § 11 SGB VIII
• Enge Zusammenarbeit mit dem Team der offenen Jugendarbeit (JUZ) und der Jugendpflege 
• Kontaktaufnahme zu Jugendlichen und Cliquen an öffentlichen Plätzen und Treffpunkten im Gemeinde-

gebiet Poings („Geh-hin-Struktur“)
• Erkennen von und Aufgreifen der Bedarfe der Jugendlichen im Gemeindegebiet 
• Beratung zu jugendrelevanten Themen und Begleitung in schwierigen Lebenssituationen
• Individuelle Unterstützung von Jugendlichen und Aktivierung persönlicher Ressourcen
• Krisenintervention für Einzelne oder Gruppen, lösungsorientierte Projektarbeit
• Bearbeitung von Themen wie bspw. Drogenkonsum, Gewalt oder Schulden mit der Zielgruppe
• Entwicklung niedrigschwelliger Angebote und Aktivitäten zur Freizeitgestaltung 
• Kooperationsarbeit und Vernetzung mit jugendrelevanten Einrichtungen und gemeindlichen Institutionen
• Schaffung von Öffentlichkeit für die Anliegen der Jugend
• Konzeptfortschreibung, Evaluation und Reflektion

Ihr Profil:

• Erfolgreich abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik / Sozialarbeit (Diplom, Master, Bachelor of 
Arts) oder gleichwertige Qualifikation

• Erfahrungen in der offenen Arbeit mit Jugendlichen wären wünschenswert 
• Empathie und professionelle Distanz 
• Ihre Arbeitsweise ist geprägt von Verantwortungsbewusstsein und Verbindlichkeit
• Einbringung von Selbstständigkeit und Kreativität im Arbeitsfeld 
• Kenntnisse im Bereich der einschlägigen Rechtsvorschriften und Gesetze 
• Sie schätzen die Arbeit in Abendstunden und an Wochenenden um Freiräume im Alltag zu haben

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team. 
Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD; wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen 
(z.B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage München).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung schriftlich an die Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 85586 
Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@poing.de.

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Gürntke unter der Tel.-Nr. 08121 / 2572– 25 gerne zur Verfügung. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter für das Sozialwesen (m/w/d)
in Vollzeit. 

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Sozialwohnungswesen 
• Ansprechpartner für das Flüchtlingswesen 
• Obdachlosenunterbringung 
• Amtliche Beglaubigungen 
• Friedhofsverwaltung 
• Mitarbeit in Standesamtsangelegenheiten 
• Mitarbeit im Sozialversicherungswesen

Ihr Profil:

• abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r bzw. Beschäftigtenlehrgang I,
Beamte der 2. QE oder vergleichbare Berufsausbildung

• selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Kommunikationsstärke und Teamfähigkeit
• Kooperationsbereitschaft
• Freundlichkeit im Umgang mit dem Publikum
• sicheres Auftreten
• sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen
• Bereitschaft, bei Erfordernis auch außerhalb der üblichen Bürozeiten zu arbeiten 

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team 
unbefristet und in Vollzeit bei flexibler Arbeitszeit und mit guten Fortbildungsmöglichkeiten. Das Beschäfti-
gungsverhältnis richtet sich nach dem Dienstrecht für Beamte in Bayern bzw. unterliegt den Bestimmungen 
des TVöD. Entsprechend der Berufserfahrung und Qualifikation erfolgt die Besoldung bis zur Besoldungs-
gruppe A 8 bzw. bis zur Entgeltgruppe E 8. Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen 
(z.B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage München / Ballungsraumzulage).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 10.07.2022 schriftlich an:
Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 85586 Poing oder per E-Mail an bewerbung@poing.de

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Rappold unter der Tel.-Nr. 08121 / 97 94 – 130 gerne zur Verfügung. 
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sozialpädagogische Fachkraft für
die mobile Jugendarbeit (m/w/d)

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Aufsuchende Jugendsozialarbeit nach § 13 SGB VIII, offene Jugendarbeit nach § 11 SGB VIII
• Enge Zusammenarbeit mit dem Team der offenen Jugendarbeit (JUZ) und der Jugendpflege 
• Kontaktaufnahme zu Jugendlichen und Cliquen an öffentlichen Plätzen und Treffpunkten im Gemeinde-

gebiet Poings („Geh-hin-Struktur“)
• Erkennen von und Aufgreifen der Bedarfe der Jugendlichen im Gemeindegebiet 
• Beratung zu jugendrelevanten Themen und Begleitung in schwierigen Lebenssituationen
• Individuelle Unterstützung von Jugendlichen und Aktivierung persönlicher Ressourcen
• Krisenintervention für Einzelne oder Gruppen, lösungsorientierte Projektarbeit
• Bearbeitung von Themen wie bspw. Drogenkonsum, Gewalt oder Schulden mit der Zielgruppe
• Entwicklung niedrigschwelliger Angebote und Aktivitäten zur Freizeitgestaltung 
• Kooperationsarbeit und Vernetzung mit jugendrelevanten Einrichtungen und gemeindlichen Institutionen
• Schaffung von Öffentlichkeit für die Anliegen der Jugend
• Konzeptfortschreibung, Evaluation und Reflektion

Ihr Profil:

• Erfolgreich abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik / Sozialarbeit (Diplom, Master, Bachelor of 
Arts) oder gleichwertige Qualifikation

• Erfahrungen in der offenen Arbeit mit Jugendlichen wären wünschenswert 
• Empathie und professionelle Distanz 
• Ihre Arbeitsweise ist geprägt von Verantwortungsbewusstsein und Verbindlichkeit
• Einbringung von Selbstständigkeit und Kreativität im Arbeitsfeld 
• Kenntnisse im Bereich der einschlägigen Rechtsvorschriften und Gesetze 
• Sie schätzen die Arbeit in Abendstunden und an Wochenenden um Freiräume im Alltag zu haben

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team. 
Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD; wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen 
(z.B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage München).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung schriftlich an die Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 85586 
Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@poing.de.

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Gürntke unter der Tel.-Nr. 08121 / 2572– 25 gerne zur Verfügung. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter für das Sozialwesen (m/w/d)
in Vollzeit. 

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Sozialwohnungswesen 
• Ansprechpartner für das Flüchtlingswesen 
• Obdachlosenunterbringung 
• Amtliche Beglaubigungen 
• Friedhofsverwaltung 
• Mitarbeit in Standesamtsangelegenheiten 
• Mitarbeit im Sozialversicherungswesen

Ihr Profil:

• abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r bzw. Beschäftigtenlehrgang I,
Beamte der 2. QE oder vergleichbare Berufsausbildung

• selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Kommunikationsstärke und Teamfähigkeit
• Kooperationsbereitschaft
• Freundlichkeit im Umgang mit dem Publikum
• sicheres Auftreten
• sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen
• Bereitschaft, bei Erfordernis auch außerhalb der üblichen Bürozeiten zu arbeiten 

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team 
unbefristet und in Vollzeit bei flexibler Arbeitszeit und mit guten Fortbildungsmöglichkeiten. Das Beschäfti-
gungsverhältnis richtet sich nach dem Dienstrecht für Beamte in Bayern bzw. unterliegt den Bestimmungen 
des TVöD. Entsprechend der Berufserfahrung und Qualifikation erfolgt die Besoldung bis zur Besoldungs-
gruppe A 8 bzw. bis zur Entgeltgruppe E 8. Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen 
(z.B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage München / Ballungsraumzulage).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 10.07.2022 schriftlich an:
Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 85586 Poing oder per E-Mail an bewerbung@poing.de

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Rappold unter der Tel.-Nr. 08121 / 97 94 – 130 gerne zur Verfügung. 
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter für das Sport-, Freizeit- und
Erholungszentrum der Gemeinde Poing (m/w/d)

in Vollzeit. 

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Pflege der Rasenplätze, des Kunstrasen- und Allwetterplatzes im Sportzentrum
• Instandhaltungstätigkeiten an gemeindlichen Liegenschaften und Einrichtungen
• Allgemeine Bauhoftätigkeiten und Winterdienst

Ihr Profil:

• eine abgeschlossene Ausbildung in einem einschlägigen Handwerksberuf – vorzugsweise als Land-
schaftsgärtner, Forst- oder Landwirt, Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, 
Schlosser

• gute handwerkliche Fähigkeiten und technisches Verständnis 
• selbstständige Arbeitsweise und Teamfähigkeit
• körperliche Belastbarkeit und die Bereitschaft im Freien zu Arbeiten

Bereitschaft zur Weiterbildung und zum Leisten von Arbeitseinsätzen auch außerhalb der regulären Ar-
beitszeiten (Winterdienst, Veranstaltungen)

• ortsnaher Wohnsitz zu Poing 
• Zwingende Voraussetzung für eine Einstellung ist der Nachweis mindestens der Fahrerlaubnis BE. 

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team 
in Vollzeit. Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD; wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozi-
alleistungen (z.B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage München).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 10.07.2022 schriftlich an die Gemeinde Poing, 
Rathausstr. 3, 85586 Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@poing.de.

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Halbritter unter der Tel.-Nr. 08121 / 22391 – 113 gerne zur Verfügung. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter
für den Baubetriebshof (m/w/d)

in Vollzeit. 

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Instandhaltungstätigkeiten an Straßen, Wegen, Plätzen und Liegenschaften
• Unterhalt und Pflege der gemeindlichen Grünanlagen
• Allgemeine Bauhoftätigkeiten und Winterdienst

Ihr Profil:

• abgeschlossene Berufsausbildung in einem einschlägigen Handwerksberuf vorzugsweise Landschafts-
gärtner, Forst- oder Landwirt

• Erfahrung im Umgang mit Fahrzeugen und Baumaschinen
• Körperliche Belastbarkeit und die Bereitschaft im Freien zu arbeiten
• Bereitschaft, bei Erfordernis auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten zu arbeiten (Winterdienst, ge-

meindliche Veranstaltungen, wie z. B. Frühjahrs- oder Herbstmarkt)
• Bereitschaft, ggf. den Wohnort in die Nähe von Poing zu verlegen 
• Zwingende Voraussetzung für eine Einstellung ist der Nachweis mindestens der Fahrerlaubnis BE, 

C1E wäre wünschenswert 

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team 
in Vollzeit. Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD; wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozi-
alleistungen (z.B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage München).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 10.07.2022 schriftlich an die Gemeinde Poing, 
Rathausstr. 3, 85586 Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@poing.de.

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Halbritter unter der Tel.-Nr. 08121 / 22391 – 113 gerne zur Verfügung. 
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter für das Sport-, Freizeit- und
Erholungszentrum der Gemeinde Poing (m/w/d)

in Vollzeit. 

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Pflege der Rasenplätze, des Kunstrasen- und Allwetterplatzes im Sportzentrum
• Instandhaltungstätigkeiten an gemeindlichen Liegenschaften und Einrichtungen
• Allgemeine Bauhoftätigkeiten und Winterdienst

Ihr Profil:

• eine abgeschlossene Ausbildung in einem einschlägigen Handwerksberuf – vorzugsweise als Land-
schaftsgärtner, Forst- oder Landwirt, Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, 
Schlosser

• gute handwerkliche Fähigkeiten und technisches Verständnis 
• selbstständige Arbeitsweise und Teamfähigkeit
• körperliche Belastbarkeit und die Bereitschaft im Freien zu Arbeiten

Bereitschaft zur Weiterbildung und zum Leisten von Arbeitseinsätzen auch außerhalb der regulären Ar-
beitszeiten (Winterdienst, Veranstaltungen)

• ortsnaher Wohnsitz zu Poing 
• Zwingende Voraussetzung für eine Einstellung ist der Nachweis mindestens der Fahrerlaubnis BE. 

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team 
in Vollzeit. Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD; wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozi-
alleistungen (z.B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage München).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 10.07.2022 schriftlich an die Gemeinde Poing, 
Rathausstr. 3, 85586 Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@poing.de.

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Halbritter unter der Tel.-Nr. 08121 / 22391 – 113 gerne zur Verfügung. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter
für den Baubetriebshof (m/w/d)

in Vollzeit. 

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Instandhaltungstätigkeiten an Straßen, Wegen, Plätzen und Liegenschaften
• Unterhalt und Pflege der gemeindlichen Grünanlagen
• Allgemeine Bauhoftätigkeiten und Winterdienst

Ihr Profil:

• abgeschlossene Berufsausbildung in einem einschlägigen Handwerksberuf vorzugsweise Landschafts-
gärtner, Forst- oder Landwirt

• Erfahrung im Umgang mit Fahrzeugen und Baumaschinen
• Körperliche Belastbarkeit und die Bereitschaft im Freien zu arbeiten
• Bereitschaft, bei Erfordernis auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten zu arbeiten (Winterdienst, ge-

meindliche Veranstaltungen, wie z. B. Frühjahrs- oder Herbstmarkt)
• Bereitschaft, ggf. den Wohnort in die Nähe von Poing zu verlegen 
• Zwingende Voraussetzung für eine Einstellung ist der Nachweis mindestens der Fahrerlaubnis BE, 

C1E wäre wünschenswert 

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team 
in Vollzeit. Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD; wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozi-
alleistungen (z.B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage München).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 10.07.2022 schriftlich an die Gemeinde Poing, 
Rathausstr. 3, 85586 Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@poing.de.

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Halbritter unter der Tel.-Nr. 08121 / 22391 – 113 gerne zur Verfügung. 
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Helfer/innen fürs Repair Cafe gesucht
(hug) Nach langer Corona-bedingter Pause ist wieder ein Repair Cafe 
in Poing geplant. Statt�nden soll es im Rahmen des Klimatages am 
Samstag, den 23. Juli 2022.
Damit  diese Veranstaltung ein Erfolg wird, benötigen wir natürlich 
wieder viele engagierte ehrenamtliche Helfer/innen. Vor allem brau-
chen wir noch freiwillige Kuchenspenden, die unseren Besuchern/in-
nen die Wartezeit versüßen und einige Helfer/innen, die uns bei der 
Ausgabe dieser Spenden helfen. Wir würden uns sehr freuen, wenn 
Sie uns unterstützen und zum Gelingen der Veranstaltung beitragen. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse unter umwelt@poing.de oder te-
lefonisch unter 08121/97 94-340. Vielen Dank schon vorab für Ihr En-
gagement und Ihre Mithilfe. 

Stadtradeln-Saison: 14.000 Kilometer in der 
ersten Woche 
(gö) Die STADTRADELN-Saison in Poing ist in vollem Gange. Die Bilanz 
aller Poinger Teams nach der ersten Woche kann sich sehen lassen. 

Stand: 
04.07.2022

Vergleich 2021:

Registrierte Radler 276

Aktiv Radelnde
(= hier sind bereits Kilome-
ter eingetragen) 

222 177

Anzahl der Teams 27 17

Anzahl der Kilometer 15.154 ca. 14.000

Anzahl CO2-Ersparnis 2 t ähnlich

Das ist bei der Teilnehmerzahl und bei den Kilometern eine su-
per Steigerung.

Respekt!

Wir gehen davon aus, dass viele Radler/innen ihre Kilometer noch 
nicht eingetragen haben. Aber allein die Anzahl der registrierten 
Radler (101 mehr als im Vorjahr) lässt auf noch viele Kilometer ho�en.

Dennoch heißt es: weiter in die Pedale treten: Nicht nur weite Rad-
ltouren zählen. Vor allem auch die kurzen Strecken im Alltag tra-
gen zu einer erfolgreichen Stadtradeln-Saison bei – Kleinvieh macht 
auch Mist!

Das Motto der Kampagne lautet: Radlkilometer statt Autokilome-
ter. Ziele sind als privat und beru�ich möglichst viele Kilometer mit 
dem Fahrrad zurückzulegen. Also rauf aufs Radl und weiterhin �ei-
ßig Kilometer sammeln und – ganz wichtig – diese auch unter www.
stadtradeln.de/poing eintragen oder bei uns Papierlisten holen und 
wir tragen für Sie ein.
Denn nur die eingetragenen Kilometer �ießen in die Wertung für Sie 
uns Ihr Team und letztendlich für Poing mit ein.
Gerne können Sie auch noch Freunde, Familienmitglieder, Kolle-
gen und Bekannte zur Teilnahme beim STADTRADELN animieren. 
Interessierte können sich auch während der drei Aktionswochen 
vom 26. Juni bis 16. Juli 2022 anmelden und ihre Kilometer ein bzw. 
nachtragen.
Jeder Teilnehmer / jeder Kilometer zählt!

Auf eine weiterhin erfolgreiche STADTRADELN-Saison!

Hausmüll entgiften – Problemmüllsammlung
(hug) Die nächste Poblemmüllsammlung in unserer Gemeinde �n-
det statt: 

Am Samstag, 16. Juli 2022   
von 14.45 -15.45 Uhr 
am Wertsto�hof der Gemeinde,
Gruber Str. 57 in Poing. 
Ausführlicheres im nächsten Gemeindeblatt.

Abfalltelegramm – Ö�nungszeiten & Termine

Wertsto�hof
Gruber Str. 57
– Sommerzeit –

(Nutzung nur durch Poinger Be-
wohner / Eigentümer / Mieter / 
Pächter)

Mo. – Do. 09 – 12 Uhr
und 
16 – 19 Uhr

Fr. 09 – 12 Uhr
und 
13 – 19 Uhr

Sa. 9 – 18 Uhr

Containerstandplätze /
Benutzungszeiten

(Nutzung nur durch Poinger 
Bewohner / Mieter /
Eigentümer / Pächter)

Montag bis Samstag
7 – 19 Uhr

NICHT an 
Sonn- und Feiertagen !

Die Containerstandplätze 
werden überwacht.

Komposthof Schimpf
in Angelbrechting

Abgabe Gartenabfälle
jeden Samstag 
von 9 – 12 Uhr

Hier �nden Sie die nächsten Termine:

Giftmobil Samstag, 16. Juli 2022
14.45 – 15.45 Uhr
Wertsto�hof / Gruber Str. 57

Papiersammlung Samstag, 30. Juli 2022
von 9 – 14 Uhr an der 
Evangelischen Kirche / Evan-
gelisches Gemeindezentrum, 
Gebrüder-Asam-Str. 6 in Poing.

Gartenabfallsammlung Montag, 7. Nov. 2022
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Tonnen-Leerungstermine
(hug) Juni /Juli 2022

Restmülltonnen:
(14 –tägig)

von Dienstag, 19. Juli 2022
bis Freitag, 22. Juli 2022

von Dienstag, 2. August 2022
bis Freitag, 5. August 2022

Komposttonnen:
(14-tägig, 
ab Mai wöchentlich)

Mo/Di/Mi 11. -13. Juli 2022
Mo/Di/Mi 18. – 20. Juli 2022

Den genauen Leerungsplan für Ihre Straße �nden Sie im „Ganzjäh-
rigen Leerungsplan“ u.a. auf der Homepage der Gemeinde Poing.

Hinweis zur Papierentsorgung: Es �ndet jeden letzten Samstag 
im Monat eine Papiersammlung von Vereinen statt. Genaue Termi-
ne und Ortsangaben sind kurz vorher im Gemeindeblatt verö�ent-
licht. Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit aus. Sie unterstützen da-
durch zum einen den sammelnden Verein und zum anderen entlas-
ten Sie etwas unsere Papiercontainer. 

Wir weisen auch darauf hin, dass die Feuerwehr Poing in ihrem Hof 
eine Gitterbox aufgestellt hat. Dort können Sie jederzeit Altpapier ge-
bündelt (keine Kartonagen) einwerfen. Bitte beachten Sie aber auch 
hier die üblichen Einwurfzeiten werktags von 7 – 19 Uhr. 

Hinweis für Gewerbebetriebe
(hug) Aufgrund eines Schreibens vom Landratsamt zur 
Wertsto�entsorgung durch Gewerbetreibende an Wertsto�nseln 
wurden unsererseits die Gewerbebetriebe, die an die Hausmüllabfuhr 
angeschlossen sind, angeschrieben. Es wurde darauf hingewiesen, 
dass Gewerbebetriebe aufgrund der häu�g überfüllten Wertsto�-
container an unseren Standplätzen ihre gewerblich anfallenden Ver-
kaufsverpackungen und Druckerzeugnisse kostenlos über den ge-
meindlichen Wertsto�hof bzw. über das Entsorgungszentrum An der 
Schafweide entsorgen können. Grundsätzlich ist nämlich die Nut-
zung der Standplätze den Privathaushalten vorbehalten. Wir bitten 
die Gewerbebetriebe um Beachtung dieses Hinweises und im Inte-
resse aller um deren Verständnis für diese Maßnahme. 

Hinweis zur Hausmüllabfuhr 
bei Straßenvollsperrungen
(hug)  Bei Vollsperrungen von Straßen kann es häu�g zu Problemen 
bei der Hausmüllabfuhr kommen, da die großen Müllfahrzeuge nicht 
durchfahren können oder an den Baustellen vorbeikommen. Wir bit-
ten deshalb die betro�enen Anlieger, deren Hausmülltonnen nicht 
mehr direkt anfahrbar sind, ihre Mülltonnen an den Leerungstagen 
rechtzeitig am Anfang oder am Ende der jeweiligen Absperrung bzw. 
an den kleineren Nebenstraßen bereitzustellen. Die Entsorger�rma 
ist über die jeweilige Straßensperrung informiert und wird soweit 
wie möglich vorfahren. Bitte helfen Sie mit, dass trotz der Sperrung 
die Hausmüllabfuhr zügig und problemlos erfolgen kann und alle 
Mülltonnen geleert werden können. Vielen Dank.

Tipps zur Komposttonnennutzung in der 
wärmeren Jahreszeit

(hug) Einige Tipps zur richtigen Handhabung der Komposttonne:

1. Keine Störsto�e, wie z.B.
• Kunststo�e aller Art wie in Plastik verpackte Nah-

rungsmittel 
• Obstnetze
• Flaschen, Dosen
• Reiner Restmüll wie Windeln etc.
• Wattestäbchen, Kronkorken etc.

2. Gärprozesse und Schimmelbildung laufen bei ho-
hen Temperaturen gerade in den Sommermona-
ten schneller ab. Auch Geruchsbildung und Made-
nentwicklung wird dadurch gefördert. Unser Tipp :
möglichst die Tonnen ins schattige Tonnenhäuschen 
oder an ein schattiges Plätzchen.

3. Frischer Rasenschnitt führt zu Geruchsproblemen. 
Darum vor dem Einfüllen in die Komposttonne den 
Rasenschnitt einige Stunden anwelken lassen.

4. Feuchte Küchenabfälle so in Zeitungspapier oder 
Ähnliches einwickeln, dass möglichst keine Feuchtig-
keit austritt.

5. Auslegen der Biotonne mit bzw. Einwickeln der Abfäl-
le in  möglichst feuchtigkeitsaufsaugende Materialien, 
z.B. Zeitungspapier (kein Buntdruck). Dies ermöglicht 
eine bessere Entleerung der Tonne und beugt so Ge-
ruchsproblemen und Madenbefall vor.

6. Keine Suppen, Soßen, Säfte, Milch und sonstige Flüs-
sigkeiten einfüllen. Ka�ee- und Tee�lter vorher abtrop-
fen lassen.

7. Den Einsatz von Chemikalien / Giften möglichst ver-
meiden. Dies kann nämlich dazu führen, dass der sonst 
hochwertige Kompost statt zu wertvollem Dünger zu 
teurem Sondermüll wird.

8. Nach der Entleerung verbleiben gelegentlich Reste in 
und an der Tonne, deshalb hin und wieder schadet auch 
eine Reinigung mit Wasser  der Komposttonne nicht. 
Das Waschwasser kann als Gießwasser in Gärten und 
Grünanlagen verwendet werden.

Seit 13.06.22 bis 15.07.22: 
Fahrplanänderungen der S2
(pm) Wegen Bauarbeiten zum neuen elektronischen Stellwerk am 
Ostbahnhof, kommt es auf der S 2, S 4 und S 6 jeweils in den Näch-
ten Montag/Dienstag bis Donnerstag/Freitag seit  13. Juni bis 15. Juli 
2022 (jeweils 22:30 bis 4 Uhr) zwischen Ostbahnhof und Riem/Tru-
dering/Pasing zu Fahrplanänderungen mit Umleitungen/Haltausfäl-
len und Schienenersatzverkehr.

Fahrplanänderungen:
• S 2 Richtung Erding: Züge beginnen/enden am Ostbahnhof Gleis 

13-14 und fahren von/bis Riem ohne Halt, Schienenersatzverkehr 
zwischen Ostbahnhof und Riem für die ausfallenden halte Berg 
am Laim und Leuchtenbergring

• S 2 Richtung Petershausen/Altomünster: Züge beginnen/enden 
am Ostbahnhof

• S 4 Richtung Geltendorf: Züge beginnen/enden in Pasing
• S 6 Richtung Ebersberg: Züge beginnen/enden in Trudering, 

Schienenersatzverkehr zwischen Ostbahnhof und Trudering. Die 
Ersatzbusse fahren am Ostbahnhof von der Friedenstraße, Höhe 
Hamberger ab.

• S 6 Richtung Tutzing: Züge beginnen/enden in Pasing

Mittwoch, den 06.07.2022, 19.00 Uhr 
Teilnehmer: Jugendgruppe
Übungsthema: Gruppenausbildung 59/1, Belüftungsgeräte, Taktische Bel.
Ausbilder/Verantwortlicher: JW M. Kie�nger/stv. JW G. Rabelo

Donnerstag, den 07.07.2022, 19:00
Teilnehmer: Atemschutzgeräteträger 1
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Übungsthema: Stationsausbildung, ausrüsten, Ausrüstung, AT - Funk
Ausbilder/Verantwortlicher: AT Ausbilder

Freitag, den 08.07.2022, 19.00 Uhr
Teilnehmer: Alle Aktiven
Übungsthema: Dienstsport
Ausbilder/Verantwortlicher: KDT R. Gaipl/M. Schubert

Kommandant Robert Gaipl
feuerwehr@poing.de

Anschrift und Ö�nungszeiten:

Rathausstraße 3 u. 4
Tel. 97 94 - 0 
Internet: www.poing.de
E-Mail: post@poing.de 

Mo.–Fr. ..................................................08.00–12.30 Uhr 
Do. .........................................................14.00–18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

RATHAUSGEMEINDE POING
AUCH AUF

FACEBOOK!

Gemeinde Poing

Alle wichtigen Meldungen und Infos 
auf Facebook und auf unserer Homepage!

„Gefällt mir“ drücken und 
nichts mehr verpassen!

Besuchen Sie auch gerne 
unsere Homepage www.poing.de.
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Nachgefragt beim Gemeinderat!
Sie haben Fragen, Ideen oder Vorschläge? Zögern Sie nicht - 
nehmen Sie Kontakt mit uns auf.

Jeden Freitag haben Sie die Möglichkeit mit einem Mitglied unse-
rer Gemeinderatsfraktion zu sprechen und Ihr Anliegen mitzuteilen.

Diesen Freitag steht Ihnen unser Gemeinde-
ratsmitglied und ehemaliger 2. Bürgermeister
Franz Langlechner für Ihre Fragen zur Verfügung.

Sie erreichen ihn von 17 – 18 Uhr telefonisch un-
ter 0160/80 75 116

Auch außerhalb dieser Zeit können Sie uns im-
mer erreichen: 

Schreiben Sie uns eine E-Mail 

fraktion@csu-poing.de 
oder kontaktieren Sie uns bei 
Facebook CSU Poing – Aktive Bürger.

Herbert Lanzl, Fraktionssprecher

Einweihung der Grundschule an der 
Karl-Sittler-Straße

„Schule, die macht hier 
Riesenspaß…. Unsere Zeit, 
die ist famos. In Poing ist 
was los!“ Die Schulhymne 
der Grundschule an der 
Karl-Sittler-Straße spie-
gelte genau das Bild wi-
der, welches die Besu-
cher dieser beschwingten 
Einweihungsfeier mitneh-
men konnten.

Obwohl die Schule nach 
langen Bauverzögerun-
gen nun doch schon seit 

zwei Jahren in Betrieb ist, konnte die Feier pandemiebedingt erst 
jetzt statt�nden. Vielleicht ist sie gerade deswegen so besonders 
gut gelungen. Ein großer Dank an die Rektorin Verena Heigl, an die 
Konrektorin Astrid Jahreiß und an das gesamte Kollegium der Schu-
le für die Gestaltung der Feier und den anschließenden Tag der of-
fenen Tür.  Selbstverständlich geht auch der Dank an alle begeister-
ten Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern, ohne euch wäre die 
Schule nur ein leeres Haus ohne Leben!

Wir wünschen der gesamten Schulfamilie einen 
guten Abschluss dieses Schuljahres und eine 
weiterhin so tolle Arbeit in unserer und für un-
sere Gemeinde!

Für die Gemeinderatsfraktion CSU - Aktive Bürger
Franziska Langlechner, Fraktionssprecherin

Seniorenarbeit /-konzept Poing

In der letzten Sitzung des Gemeinderates wurde uns ein aktueller 
Bericht über die Seniorenarbeit in Poing gegeben und das Senio-
renkonzept weiter fortgeschrieben.

Das Seniorenkonzept als „lebende“ Arbeitsgrundlage bedient sich 
der Metapher eines Tempels in dem die verschiedenen Säulen der 
Seniorarbeit betrachtet werden. Die Vielfältigkeit der Themenberei-
che zeigt sich auch schon in der betrachteten Alterspanne der „Se-
niorinnen und Senioren“ von 65 bis hin zu 90 Plus. Bei den verschie-
denen Themen geht es zum Beispiel um ein Angebot zur Gestaltung 
der Freizeit bis hin zur Unterstützung im Lebensalltag oder Organi-
sation von Hilfe und Betreuung. Auch für die Zukunft sind uns eini-
ge wichtige Projekte aufgezeigt worden. Ein Beispiel ist die Schaf-
fung von zentralen und gut erreichbaren Orten der Begegnung in 
Poing Nord und Süd. 

Erfreulicher Weise wurde uns auch berichtet, dass die zwischenzeit-
lich wegen Corona gestoppten Seniorennachmittage mittlerweile 
wieder statt�nden.
Besonders schön ist es, dass hierzu auch Ehrenamtliche gefunden 
wurden die sehr engagiert und mit Freude unterstützen. Hierfür ein 
herzliches Vergelt´s Gott!

Abschließend möchten wir uns auch bei Frau Bachmann und Herrn 
Sterker für die sehr gute Arbeit bedanken.

Es ist sehr wichtig, dass die Gemeinde Poing 
hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter hat um sich um das zentrale Thema 
Seniorenarbeit zu kümmern.

Für die Gemeinderatsfraktion 
CSU – Aktive Bürger
Michael Lanzl, Gemeinderat

Immer für Sie da!
Jeden Montag steht Ihnen ein Mitglied der SPD-Bürgerliste für Ihre 
persönlichen Fragen am Telefon zur Verfügung.

Am kommenden Montag, den 11. Juli haben Sie 
Gelegenheit mit Reinhard Tonollo zu sprechen. 

Sie erreichen ihn zwischen 17:00 – 18:00 Uhr
unter der Telefonnummer 08121/97 18 83.

Natürlich sind wir auch außerhalb der Sprech-
stunde telefonisch und per E-Mail erreichbar. 

NICHTAMTLICHER TEIL
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Die E-Mail-Adressen der einzelnen Mitglieder der SPD-Bürgerliste 
können Sie auf der gemeinsamen Homepage der SPD-Bürgerliste 
und des SPD-Ortsvereines www.spd-buergerliste.de erfahren. 
Außerdem können Sie unter fraktion@spd-buergerliste.de eine 
E-Mail an unsere Fraktionssprecher schicken. 

Fraktion der SPD-Bürgerliste

Seniorenkonzept für Poing
Auf der letzten Gemeinderatsitzung stellten die Seniorenbeauftragten 
Frau Kerstin Bachmann und Herr Volker Sterker das Seniorenkonzept 
der Gemeinde Poing vor. Es enthält eine umfangreiche Analyse der 
aktuellen Situation und weist Perspektiven für das zukünftige Le-
ben von Senioren in Poing auf. So wurde für alle Wohngebiete die 
Zahl der Personen in den Altersgruppen 55-64 Jahre und 65+ sowie 
eine Prognose der Bevölkerungsentwicklung 65+ bis zum Jahr 2033 
in Poing dargestellt. Gegenwärtig wohnen die meisten Senioren im 
Süden bzw. Zentrum des Ortes. Langfristig wird aber die Anzahl an 
Senioren im Poinger Norden anwachsen. Für jede Altersgruppe gilt 
es daher die Bedürfnisse zu berücksichtigen.
Um möglichst lange ein selbstbestimmtes Wohnen zu Hause zu er-
möglichen, wurden vielfältige Möglichkeiten aufgeführt, von un-
terstützenden Hilfen für Senioren und ihre p�egenden Angehöri-
gen über Barrierefreiheit bis hin zu niederschwelligen Tre�punkten. 
Das wird auch in Poing Nord in den noch möglichen Bebauungen 
zu berücksichtigen sein. Nicht zuletzt fühlen sich heutzutage viele 
Fünfundsechzigjährige keinesfalls als dem „alten Eisen“ zugehörig, 
sondern bringen sich und ihre Erfahrung gern voller Elan ins gesell-
schaftliche Leben ein.
Das Seniorenkonzept ist eine sehr gute Basis für die Zukunft, an der 
sich der Gemeinderat mit seinen Maßnahmen orientieren kann. Vie-
len Dank an Frau Bachmann und Herrn Sterker!

Radschnellverbindung Münchener Innenstadt 
– Markt Schwaben
Ebenfalls auf der letzten Sitzung wurde beschlossen, sich einer Ab-
sichtserklärung (Letter of Intent) über die gemeinschaftliche Planung 
der Radschnellverbindung Münchener Innenstadt – Markt Schwa-
ben anzuschließen. Beteiligt an dieser Absichtserklärung sind neben 
den Landkreisen Ebersberg und München die an der Strecke liegen-
den Kommunen München, Aschheim, Feldkirchen, Kirchheim, Poing 
und Markt Schwaben. Dazu wurden Auszüge einer Machbarkeitsstu-
die beigelegt. In Poing soll die Route von Grub aus entlang der Se-
nator-Gerauer-Straße, der Gruber Straße, Am Hanselbrunn und dann 
über die Schwabener Straße führen. Pläne für den Ausbau des Rad-
wegs an der Gruber Straße waren schon in einer früheren Sitzung 
gezeigt worden. Wir freuen uns, dass der Radverkehr weiter geför-
dert und auch für ortsübergreifende Strecken zu einer attraktiven 
Alternative zum Auto ausgebaut wird.

Apropos Radverkehr: Noch bis zum 16. Juli läuft 
das Stadtradeln. Vergessen Sie nicht, sich unter 
www.stadtradeln.de/poing anzumelden und 
Ihre geradelten Kilometer einzutragen!

Für die Gemeinderatsfraktion Bündnis 90/Die Grünen
Yvonne Großmann
E-Mail: yvonne.grossmann@gruene-poing.de
Tel. 0179/23 44 876, www.gruene-poing.de

Poing summt – und wie!
Ist es Ihnen aufgefallen? Auf den ö�entlichen Plätzen, den Grünan-
lagen, den Straßenrändern, den Verkehrsinseln und in den privaten 
Gärten hat sich in den letzten Jahren einiges getan; überall in unse-
rer Gemeinde grünt und blüht es, dass es eine wahre Freude ist!

Ein Spaziergang durch die Parkanlagen zeigt, dass weniger und spä-
ter im Jahr gemäht wird; die Stauden können ausblühen und aussa-
men. Festzustellen ist auch, dass an den Blüh�ächen oft nur ein Strei-
fen abgemäht wird, der Rest wird stehengelassen oder es wird bei 
den großen Flächen tlw. antizyklisch gemäht. So ist stets Nahrung für 
die Insekten vorhanden und die andere Fläche kann nachwachsen.

Auch haben Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, eine Grün-
patenschaft anzunehmen, um Wiesen, Beete usw. selbständig 
zu betreuen. So kann jeder Naturfreund einen Beitrag zum Er-
halt der Artenvielfalt leisten. Und die Gemeinde hat im gesamten 
Gemeindegebiet geeignete Flächen als Insektenwiese gekenn-
zeichnet. Wahre Hingucker sind auch die bunten Blumenkübel,
die überall auf den ö�entlichen Flächen zu sehen sind, bep�anzt mit 
insektenfreundlichen P�anzen. Außerdem unterstützt die Gemein-
de immer wieder diverse Naturschutzaktionen. 

Wenn man bedenkt, dass 70 % der Arten verschwunden sind bzw. 
auf der Roten Liste stehen, bedarf es keiner Diskussion, wie wichtig 
all diese Handlungen sind. Auch im Hinblick auf die Klimaerwärmung 
kann es nicht genug „Grün“ in unserer dicht bebauten Gemeinde ge-
ben. Außerdem ist erwiesen, dass Menschen sich in einer Umgebung 
mit viel Natur wohler fühlen, als im Beton. 

Foto: Privat

Aber es gibt auch Men-
schen, die die bun-
ten Blumenkübel um-
werfen, die Pflanzen 
zerstören, frisch auf-
geblühte Tulpen ab-
reißen, Schulbeete 
zerstören! Eine völlig 
unverständliche Re-
spektlosigkeit und 
Zerstörungswut!

Wir bedanken uns an 
dieser Stelle bei der 
Gemeindeverwaltung, 

Herrn Bürgermeister Stark und beim Baubetriebshof für dieses wich-
tige Engagement. 

Es gibt sicher hier und da noch Verbesserungs-
möglichkeiten, die Gemeinde Poing hat aber 
als prämierte „Bienenfreundliche Gemeinde“ 
bereits jetzt eine Vorbildfunktion im Landkreis!

Für die FWG Poing e.V. 
Monika Stübich-Fritsch, Beisitzerin 

Herzliche Gratulation!
Letztes Wochenende wurde gefeiert: 

• Die offizielle Einweihung der Grundschule an der Karl-
Sittler-Straße

Zwei Jahre nach der Inbetriebnahme war es so weit – endlich.

Interaktiver Ortsplan
maps.poing.de
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• Das 125+1-jährige Jubiläum des Imkervereins Anzing-Poing

Damit wohl einer, wenn nicht der älteste noch aktive Verein am Ort.

Wir gratulieren sehr herzlich!

Für die FWG Poing e.V.
Günter Scherzl, Vorsitzender
http://fwg-poing.de
kontakt@fwg-poing.de
Find us on Facebook and Instagram!

Umbau des Westrings 
Liebe Poingerinnen und Poinger,

seit fast fünf Jahren beschäftigen uns die Planungen zum Umbau 
des Westrings. Durch die Erschließung der neuen Wohngebiete “Ler-
chenwinkel (W7)” und W8 wird die Straße wie geplant, den zusätz-
lichen Anliegerverkehr aufnehmen müssen. 

In der letzten Gemeinderatssitzung wurden nun die Anmerkungen 
der Anlieger nochmals mit dem Planer diskutiert und einige gute 
Einwände bereits in die �nalen Pläne mit aufgenommen. 

Uns ist wichtig, dass es gegenüber der aktuellen Situation v. a. für 
die direkt anliegenden Häuser bzw. deren Bewohnern keine Ver-
schlechterungen gibt und die Vorteile der neuen Planung trotz-
dem zur Geltung kommen. Dazu zählen z. B.:
• Tempo 30 im Westring und wenn rechtlich möglich auch in der 

Bergfeldstraße
• Radweg auf beiden Fahrbahnseiten und getrennt vom Gehweg
• genügend Verkehrsinseln für die einfache und sichere Überque-

rung für Fußgänger und Radfahrer
• soviel Straßengrün als möglich. 

In der nächsten Sitzung am 21.7. wird der Gemeinderat über die Pla-
nung entscheiden. 

Der nächste Umbau in diesem Bereich, wird dann der östlich an-
schließende Kreisverkehr zur Plieninger Straße hin sein.

Ulrichsfest in Grub 
In gewohnter Weise konnte nach zweijähriger Pause wieder das 
schöne Ulrichsfest auf dem Gelände der Bayerischen Staatsgüter 
(BaySG) mit über 300 Besuchern in Grub statt�nden. 

Nach dem Festgottesdienst an der Gruber Kapelle folgte ein gemüt-
liches Beisammensein mit der Musikkapelle Poing.

Die Gruber Kapelle wurde letztes Jahr komplett renoviert und ist 203 
Jahre alt. Sie ist neben der katholischen Kirche St. Michael das einzi-
ge geschützte Baudenkmal unserer Gemeinde. 

Foto: M. Andres

Das Staatsgut Grub ist ein wichtiger Partner der Gemeinde, im Be-
sitz von über 20% der Gemeinde�äche und ein bedeutender Ar-
beitgeber.

Neben dem Betrieb des Versuchs- und Bildungszentrums für Rin-
derhaltung wird dort auch intensiv über verschiedenste Möglich-
keiten der regenerativen Energiegewinnung geforscht. Alle Be-
triebsgebäude sind z. B. mit einem eigenen Wärmenetz verbunden, 
deren Energie aus eigener Hackschnitzel- und Biogasanlage bereit-
gestellt wird.

Des Weiteren ist geplant, dass in 2023 auf einer Fläche von ca. 20 ha 
verschiedene Agri-PV Anlagen installiert werden. 

Sie sollen Aufschluss geben, welche e�ziente 
Möglichkeiten es gibt, in landwirtschaftlichem 
Betrieb stehende Flächen parallel auch für die 
Stromerzeugung mittels PV-Anlagen zu Nutzen.

Für die FWG-Fraktion
Matthias Andres
Gemeinderat 
matthias.andres@fwg-poing.de 

Notrufe
Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112 
Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112 
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 89 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing  . . . . . . . . . . . . . . . . 0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 89 / 15 30 16

– Fortsetzung von Seite 1 – 

Einladung zum Seniorennachmittag des 
9. Poinger Volksfestes
Einen besonderen Moment bescheren uns einige Kinder der Grund-
schule an der Karl-Sittler-Straße, die eine Au�ührung mit ihrer Leh-
rerin einstudiert haben.

Die Verköstigung übernimmt wieder die Gemeinde mit  jeweils ei-
nem Getränke- und einen Essensgutschein.

Die Gutscheine werden am 12.07.2022 von 10:00 bis 11:30 Uhr 
am Eingang des Festzeltes ausgegeben
Sie haben nur Gültigkeit am Seniorennachmittag und sind aus-
schließlich für den Verzehr vor Ort gültig. 

Zur schnelleren Abwicklung der Ausgabe bitten wir, den Ausweis 
oder Reisepass bereit zu halten. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Für Poinger Seniorinnen und Senioren, die nicht so gut zu Fuß sind, 
gibt es wieder die Möglichkeit ein kostenloses Sammeltaxi zu bestel-
len. Es holt Sie von zu Hause ab und bringt Sie auch wieder zurück. 

Für das Sammeltaxi bittet die Gemeinde um telefonische An-
meldung bis spätestens  08. Juli beim Sachgebiet Senioren der 
Gemeinde, Bürgerhaus Poing, Bürgerstraße 1, Telefon-Nummer 
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08121-9794-440 oder 08121-9794-441 auch per Email an seni-
oren@poing.de.

Ihr Team Seniorenarbeit
Volker Sterker:  Tel. 08121/ 9794 -440
Kerstin Bachmann:  Tel. 08121/ 9794 -441
E- Mail:    senioren@poing.de  

der Gemeinde Poing im Bürgerhaus

Wir sind für Sie da!

(bach) Das Team Seniorenarbeit 
ist nun wieder verstärkt im 
Gemeindegebiet für unsere äl-
teren Bürger/innen unterwegs 
bzw. organisiert Veranstaltun-
gen. 

Im Seniorenbüro im Bürgerhaus 
�nden Sprechstunden

Dienstag: von 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: von 14.00 – 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung statt.

Sie können uns gerne auf den AB sprechen, 
wir rufen dann umgehend zurück.
Selbstverständlich sind auch Gespräche im Rahmen eines Haus-
besuches möglich.

Wir bieten Ihnen Information bzw. Beratung zu verschiedenen 
Themen an, wie z. B.:
• Möglichkeiten der häuslichen Versorgung
• P�egeversicherung 
• Schwerbehindertenausweis
• Hilfsmittelversorgung
• Zuzahlungsbefreiung bei der gesetzlichen Krankenversicherung
• Unterstützungsmöglichkeiten für p�egende Angehörige
• Seniorengerechte Wohnraumanpassung
• Vermittlung an weiterführende Organisationen, Fachberatungen 

Einrichtungen und Dienste.
• Beantragung des Landesp�egegeldes
Scheuen Sie sich bitte nicht, bei Versorgungsproblemen (z.B. Ein-
kauf ) mit uns Kontakt aufzunehmen.  Wir suchen dann gemeinsam 
mit Ihnen nach individuellen Lösungsmöglichkeiten. 

Der Tre�punkt in der Anzinger Straße 1 ist 
mittwochs wieder geö�net! 
(vs, bach) Wir freuen uns, dass nun wieder in den gemeindlichen 
Räumen in der Anzinger Straße 1 Seniorennachmittage angeboten 
werden können.
Das Team Seniorenarbeit übernimmt vorerst die Organisation.

Jeden Mittwoch von 
14.00-16.00 Uhr ist der Tre�punkt 
wieder für Sie geö�net.

Es erwartet Sie ein bunter Mix 
aus geselligem Beisammensein 
bei Ka�ee und Kuchen, Gesell-
schaftsspielen und interessanten 
Vorträgen.

Da in den Räumlichkeiten in der 
Anzinger Straße 1 nur eine be-

grenzte Anzahl von Plätzen zur Verfügung steht, bitten wir Sie, sich 
im Seniorenbüro per Telefon oder per E-Mail anzumelden! 

Bitte die aktuell geltenden Hygienevorschriften beachten!

Ihr Team Seniorenarbeit
Volker Sterker:  Tel. 08121/97 94-440
Kerstin Bachmann:  Tel. 08121/97 94-441
E- Mail:    senioren@poing.de     

Handarbeitskreis

Wer sind wir?

Wir tre�en uns jeden Donnerstag von 9 bis 11 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche zum Entspannen und Gedanken austauschen, Stricken, 
Häkeln, Sticken und Basteln. Das dafür benötigte Material stammt 
aus Spenden. 

Wenn auch Sie gerne handarbeiten, sind Sie herzlich zum Mitma-
chen eingeladen!

Seniorentanz

Dienstag, 12.7., 15 – 16.30 Uhr im Festsaal (UG) der Christuskirche. 
Mit Nani Gramich, Tel.: 08083-1511 oder nanigramich@yahoo.de. Un-
kostenbeitrag 5€ (90 Min.), eine Schnupperstunde ist kostenlos. Wir 
freuen uns über jede(n), die/der mittanzt!

Beratungsstelle für Senioren 

In der Corona-Krise ist der Alltag für uns alle eine Herausforderung, 
deshalb möchten wir Sie, so gut es geht, unterstützen. 

Senioren, die aufgrund gesundheitlicher Probleme ihre Wohnung 
nicht verlassen können und Hilfe benötigen, können sich unter fol-
gender Telefonnummer melden: 
08121/256 256 P�egestern Beratungsstelle 
(Montag, Mittwoch und Freitag von 9:30 Uhr – 12:30) 
Wir organisieren für Sie: 
• Einkaufsservice (Lebensmittel werden an der Tür abgeliefert) 
• Besorgung von Medikamenten 
• Individuelle Hilfen 

Die Beratung für Senioren und deren Angehörige kann ab so-
fort wieder persönlich statt�nden. Unter Einhaltung der Hygie-
neregeln (Mund-Nasenschutz, Abstand, nicht mehr als 2 Perso-
nen) sind wir gerne für Sie da! Rufen Sie uns an und wir verein-
baren einen zeitnahen Termin.

Sie möchten wissen, welche Unterstützung Sie und Ihre Ange-
hörigen bekommen können: 
• Im Alter 
• Bei Krankheit oder Behinderung 
• Bei P�egebedürftigkeit 
• Beratung zu Leistungen der P�egeversicherung 
• Beratung zu Möglichkeiten der p�egerischen Versorgung (auch 

im häuslichen Umfeld) 
• Vermittlung von geeigneten Hilfen zur Bewältigung des Alltags 
• Informationen zum Thema Vorsorgevollmacht und Patienten-

verfügung 
Im Beratungsgespräch können wir Ihren Bedarf eruieren und Sie zu 
Ihrer persönlichen Situation bestmöglich informieren. 
Ab sofort ist unser Mittagstisch wieder geö�net! Natürlich un-
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ter Berücksichtigung aller Hygieneau�agen. Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldung unter: 08121/256 256.

Carmen Stöckl, Leitung BW/BWzH

Mittagstisch im Senioren Café in Poing 
Unser Mittagstisch im Senioren Café in Poing ist für alle Poinger Se-
nioren geö�net. Es ist nicht notwendig, Klient im Betreuten Wohnen 
zu sein, um bei uns essen zu können.
Für 7,50€ erhalten Sie ein 3-Gänge-Menü, bestehend aus einer Sup-
pe, Hauptspeise und Dessert.
Wir haben ab 12:00 Uhr geö�net. Um sich bei uns anzumelden, ru-
fen Sie uns Montag-Mittwoch oder Freitag zwischen 09:30 und 12:30 
unter der Telefonnummer 08121/256 256 an. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Ihr Seniorenservice Büro der P�egestern gGmbH

Spendenkonten
Wir haben unsere Bankverbindung gewechselt!
Bitte verwenden Sie ab sofort für Ihre Spenden nachstehende Kon-
ten bei der VR Bank München eG: 

Evang. Kirchengemeinde Poing w/ Poinger Tafel
IBAN: DE76 7016 6486 0207 3191 34

Evang. Kirchengemeinde Poing w/ Poinger helfen Poingern
IBAN: DE23 7016 6486 0307 3191 34

Christine Bloch
Leitung

Liebe Poinger Seniorinnen und Senioren,

gerne lade ich Sie zu einer weiteren Überraschungsfahrt ein.

Wir starten (ACHTUNG!) am Dienstag, den 19.07.2022 um 13.30 
Uhr vor dem Rathaus nach ???

Wie gewöhnlich, erfahren wir erst während der Fahrt, wohin die Rei-
se geht. Der Fahrpreis beträgt 17 Euro (einschließlich Ka�ee/Tee und 
Kuchen sowie Eintritt und Führungen usw.)

Die Anmeldung zu dieser Fahrt ist nur telefonisch möglich. Der An-
meldetermin ist am Freitag, den 08. Juli 2022, ab 8.00 Uhr.

Helmut Ganslmaier Tel.: 84 58

VdK Pliening und Poing fahren gemeinsam 
nach Augsburg
Das mehr als 2000 Jahre alte Augsburg gehört neben Trier und 
Kempten zu den drei ältesten Städten Deutschlands und ist die dritt-
größte Stadt Bayerns. Die Römergründung im Jahr 15 vor Christus 
spielte insbesondere im Zeitalter der Renaissance, das Rokoko und 

der Industrialisierung eine europaweit bedeutende Rolle. Die ältes-
te bestehende Sozialsiedlung der Welt ist ein Unikat, das 1521 von 
Jakob Fugger und seinen Brüdern gestiftet wurde. Augsburg hat 
auch das erfolgreichste Puppentheatermuseum Europas. Im Muse-
um sind all die berühmten Marionetten der Augsburger Puppenkis-
te zu bewundern: Kater Mikesch, Urmel, Jim Knopf, Lukas der Loko-
motivführer und viele mehr. 

Reisetermin: Freitag, 29. Juli 
2022
Eingeladen sind alle Mitglieder, 
Angehörige und Interessenten 

Leistungen: Busfahrt sowie 
Führungen durch die Fuggerei 
und der Augsburger Puppen-
kiste sind im Preis eingeschlos-
sen. Alle Zugänge barrierefrei.

  9:15 Uhr Abfahrt am Rathaus Poing
10:45 Uhr Besichtigung der Fuggerei 
12:30 Uhr Mittagessen in der Fuggerei beim 
                   „DIE TAFELDECKER“  – Selbstzahler
14:00 Uhr Besichtigung der Augsburger 
                   Puppenkiste (Museum)
14:45 Uhr Abfahrt zum „Mariandl’s Hofcafè“ mit Hof  
                   laden nach Unterzell (Dasing) zu Ka�ee und
                   Kuchen und Eis -  Selbstzahler
16:30 Uhr Rückfahrt; 
17:30 Uhr Ankunft in Poing am Rathaus
Reisepreis: Mitglieder: 20.-- €
                    Nichtmitglieder/Gäste: 30.-- €
Anmeldung und Einzahlung des Reisepreises bei Elli Gigl bis 15. Juli 
2022, Birkenallee 19, 85586 Poing, Tel. 08121 82551, e-mail: wegigl@
aol.com. Mit der Zahlung des Reisepreises ist die Anmeldung ver-
bindlich, eine Rückerstattung ist nicht möglich.

Spaziergang durch Poing
Unser nächster Spaziergang �ndet am 12. Juli statt. Damit auch je-
de/r mitmachen kann (auch nicht VdK-Mitglieder), beträgt die Stre-
ckenlänge nicht mehr als 2 – 4 Kilometer. Unsere nächste Tour führt 
uns vom Marktplatz in Richtung Wildpark.
Tre�punkt: 
Am Marktplatz beim Bücherhäusl am 
Dienstag 12. Juli 2022 um 16 Uhr 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung. Bei Regenwetter 
�nden die Touren nicht statt.
 Auf eine rege Teilnahme freuen sich 
Ingeborg Kanacher und Markus Ulrich

VdK OV Poing, die Vorstandschaft

Grundschule Am Bergfeld

Spaß und Spannung mit dem Kinderbuchautor 
Guido Kasmann 

Gebannte Stille, lautes Lachen, 
aber auch die ein oder andere 
ängstliche Miene wechselten 
sich ab, als der Kinderbuchau-
tor Guido Kasmann zu Gast an 
der Grundschule am Bergfeld 
war. Er kam aber nicht allei-
ne, sondern hatte seine Gitar-
re, die Figuren Schirmel und 
Oderich und viele, viele Bücher 
dabei. Die ersten beiden Jahr-



Nr. 27 / 2022Seite 26POING

Schule von allen interessierten besichtigt werden konnte, folgte am 
Nachmittag unser Sommerfest. 

Trotz recht frischer Temperaturen und dem immer wiederkehren-
den Regen, war das Fest ein voller Erfolg mit vielen Gästen! Wir be-
danken uns ganz herzlich bei der Familie Kinshofer für die Spen-
de der Grillkohle und den tollen Kuchen mit dem Schullogo, sowie 
bei der Hasi Bäckerei für die Spende der Semmeln. Besonders dan-
ken wir allen Eltern für die wunderbaren, leckeren Kuchen und die 
gespendeten Melonen, sowie für die Hilfe beim Auf- und Abbau. Es 
wurde alles verkauft und wir werden alle Einnahmen unseren Kin-
dern durch tolle Projekte zugutekommen lassen! 

Diana Mihić
für den Elternbeirat der Grundschule an der Karl-Sittler-Straße

Bürozeiten: 
Poing: Mo + Do 9.00-12.00 Uhr, Di 17.00-19.00 Uhr
Hauptgeschäftsstelle Vaterstetten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 16.00-19.00 Uhr
Tel.: 081 06/35 90-35, Fax -16
E-Mail: service@vhs-vaterstetten.de

Kurse, die bereits gestartet haben (Auswahl), 
mit freien Plätzen:
Dienstags:
Neu! Zusatzangebot: Fasziengymnastik (1395F) mit Jutta Scholz, 4 x 
18.00-19.00 Uhr, Bürgerhaus, 27,- €
Zumba Toning zum Kennenlernen (1543) mit Ivonne Walter, 4 x 
19.40-20.40 Uhr, AWO-Hort, Schulstr. 31a, 27,- €
Mittwochs:
Fit bleiben im Frühling – Männersache (1529) mit Andreas Rathjen, 
18 x 20.00-21.00 Uhr, Turnhalle GS Karl-Sittler-Straße, 122,- €
Zumba (1545F) mit Ivonne Walter, Kennenlern-Kurs, 7 x 20.15-21.15 
Uhr, MuFu, DFT, 47,- €
Freitags:
Yoga für Schwangere (1178C) mit Imogen Elisabeth Wiedenmann, 4 
x 17.00-18.30 Uhr, Gemeinderaum links in der Anzinger Str. 1, 38,- €
Freitags 1 x im Monat:
Literaturkreis am Freitagabend (3103) mit Carola Blod-Reigl, 5 x 
19.00-21.00 Uhr, VHS, 75,- €, nächster Termin: 8.7., geplante Bücher: 
Francesca Melandri: Alle, außer mir / ev. Michel Houellebecq: Ver-
nichten

Bei verspätetem Einstieg wird die Gebühr angepasst!

Diese Woche:
Sa./So 9./10. und 16./17./7.:
Lebendige Gitarre für Erwachsene und Jugendliche (3430Z) mit 
Christian Pahlke, samstags 13.00-15.00 Uhr, sonntags 10.00-12.00 
Uhr, VHS, 66,- €

Für das VHS-Team
Hildegard Petschik

„Nur solange der Vorrat reicht!“

(c�) Liebe Eltern,

die Sommerkurse sind jetzt online!

Ab sofort können Sie auf ferien.
poing.de das Ferienprogramm bu-
chen. Sichern Sie Ihrem Kind einen 
Platz im Lieblingskurs!

gangsstufen nahm er mit auf die Reisen von Frosch Schirmel und Rabe 
Oderich. Er begeisterte nicht nur die Kinder mit seiner lustigen, mu-
sikalisch und szenisch untermalten Erzählung, sondern auch die Leh-
rerinnen sangen bei den au�ockernden Liedern mit. Die wissbegieri-
gen Erst- und Zweitklässler stellten Herrn Kasmann viele Fragen zu sei-
nen Büchern, die er alle geduldig und mit viel Humor beantwortete. 
An seinem zweiten Besuchstag an unserer Schule kamen die Jahr-
gangsstufen drei und vier in den Genuss von ganz anderen Geschich-
ten. So erfuhren die Kinder der dritten Klassen das Geheimnis vom klei-
nen Gespenst Gregor von Gutenbrink aus dem Hause derer von Nie-
derfahrenhorst auf Burg Kummerschreck. Die Viertklässler bekamen 
mit dem Buch Theo – Das Tagebuch das eigentlich „uncoole“ Thema 
des Gedichteschreibens auf eine andere Weise näher gebracht. Hier 
wurden Gedichte gesungen, getrommelt und aus vollem Halse gerapt. 
Guido Kasmann erzählte seine Geschichten so abwechslungsreich 
und mitreißend, dass glänzende Kinderaugen jeder seiner Bewe-
gungen folgten. Die Kinder hörten nicht nur zu, sondern erlebten 
die Geschichte durch kleine nachgespielte Szenen und dem Singen 
von Liedern hautnah mit. Wir danken Herrn Kasmann für die wun-
derbaren Lesungen an unserer Schule! 

A. Mittelstädt für die Grundschule Am Bergfeld

Hurra, wir können alle Buchstaben! 

Endlich war es soweit für die stolzen 63 Erstklässler der Grundschule 
am Bergfeld. Nach viel Anstrengung und Fleiß in diesem Schuljahr 
waren alle Buchstaben des Alphabets gelernt! Und als Belohnung 
fand dieses Jahr nach längerer Zeit wieder ein Buchstabenfest statt. 
Mit großem Engagement vieler Eltern konnte zu jedem Buchstaben 
eine Station angeboten werden, welche die Kinder alle durchlaufen 
konnten. Von A wie Armbänder über E wie Erbsenschlagen, K wie Ke-
geln, O wie Origami, Y wie Yoga bis Z wie Zungenbrecher wurden 26 
unterschiedliche Angebote auf die Beine gestellt und die Turnhal-
le mit selbst genähter/gebastelter Dekoration in eine Buchstaben-
landschaft verwandelt. Die Kinder hatten den gesamten Vormittag 
großen Spaß und waren in ihrem Aktionismus kaum zu bremsen. Sie 
haben es sich verdient! 
An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal herzlich bei allen hel-
fenden Händen bedanken, ohne Sie wäre das Buchstabenfest nicht 
auf diese tolle Weise gelungen! 

A. Mittelstädt für die Grundschule Am Bergfeld

Das erste Sommerfest im neuen Schulgebäude

Am Freitag, den 01.07.2022 
war es nun endlich soweit 
und wir konnten nach 2 
Jahren unser neues Schul-
gebäude auch o�ziell ein-
weihen. Nach dem o�ziel-
len Teil der Veranstaltung 
und dem Tag der o�enen 
Tür mit vielen Beiträgen 
der Kinder, bei dem unsere 
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Bei Fragen rund um das Ferienprogramm sind wir gerne behil�ich.

Ihr Team vom Ferienprogramm

Gemeinde Poing
Generationen und Bildung
Friedensstraße 3a
85586 Poing

Telefon: 08121/9794 -403; -421
E-Mail: generationen@poing.de

Ö�nungszeiten:
Montag bis Freitag 08:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr 

Poing bekommt einen Pumptrack! 
Wir möchten deinen Input: Was sollte der Pumptrack unbedingt bieten?

(jst) Auf über 1000m² Fläche soll eine Strecke entstehen, auf der Ac-
tion, Spaß und Sport mit Fahrrad, Scooter oder Skates möglich ist. 
Der Pumptrack ist ein Projekt der Jugend in Poing. Gewünscht von 
Jugendlichen, soll er auch von Jugendlichen mitgeplant werden. 

Der Pumptrack wird auf einer Fläche von ca. 22x50m gebaut, dane-
ben wird es eine Frei�äche von ca. 19x7m geben. Er entsteht auf ei-
nem Grünsteifen zwischen S-Bahn und Baubetriebshof, in der Nähe 
des Volksfestplatzes.

Du hast die Möglichkeit deine Ideen und Wünsche einzubringen!

Gestalte deinen eigenen Entwurf für den Pumptrack, z.B. als 
Text, Skizze oder Modell und schicke ihn uns bis zum 08.07. an 
generationen@poing.de.

Noch ein paar Anregungen für dich:
• Hohe Rampen, Wellen, Sprünge, Steilkurven? Was darf für dich auf 

keinen Fall fehlen?
• Auch das Drumherum ist wichtig: Sitzbänke, Beleuchtung, Müll-

eimer, Überdachungen oder andere Ideen? Was braucht das Ge-
lände noch, um dir alles zu bieten?

Wir freuen uns auf deine Anregung.

 (Haus 1)

Kinder-Garten-Parzelle

In März bereits haben die 
Fidibus- und Hokuspo-
kus-Kinder unsere Gar-
tenparzelle mit Wasser-
pumpe für sich entdeckt. 
Nachdem die Kinder mit 
Hilfe ihrer Betreuer den 
Bereich mit Stöcken ab-
gesteckt hatten, began-
nen sie zu planen, was 

dort wachsen soll. Seitdem sind einige Monate vergangen. Die Ge-
schichten der Kinder über diesen großartigen Ort „Gartenparzelle“ 
erweckten natürlich auch die Neugierde der Abrakadabra- und Sim-
salabim-Kinder. Also wurden an einem Wald- und Wiesentag die Gar-
tengeräte eingepackt und es ging zum Poinger Badesee. Schließ-
lich sind die Kindergartenkinder aus diesem Haus schon erfahrene 
Gärtner, da sie bereits 4 Beete im Kindergarten „bewirtschaften“. Das 
erste, was unsere Augen entdeckten, war die prächtige Bienen- und 
Schmetterlingswiese, die den Großteil der Parzelle bedeckt. Dann er-
spähten wir zwei Beete: eines mit Radieschen und eines mit Erdbeer-
p�änzchen. Nach kurzer Besprechung wurde entschieden, dass wir 
uns aufteilen. Wer Lust hat hilft beim Unkraut zupfen und wer lie-
ber spielen will geht zur Matschkule bei der Wasserpumpe. In bei-

den Gruppen herrschte anschließend geschäftiges Treiben. Die Kin-
der waren mit so viel Eifer bei der Sache, dass wir um ein Haar unser 
Mittagessen verpasst hätten. Auf dem eilig angetretenen Rückweg 
wurde bereits die nächste Exkursion geplant. 

Für Kinder ist der direkte Kontakt mit der Natur sehr wichtig. Sie sind 
in Bewegung, ihre Neugier wird geweckt und alle Sinne werden an-
gesprochen. Gestaltungskompetenz, Fantasie und Kreativität werden 
angeregt. Nur durch eigenes Ausprobieren verstehen sie, wie schwer 
Gartenarbeit und wie mühsam die Nahrungsproduktion ist. Durch re-
gelmäßige Besuche erfahren die Kinder, wie lange man warten muss 
bis eine Erdbeere endlich rot oder eine Karotte dick genug ist, damit 
sie geerntet und verspeist werden kann. Ganz nebenbei entstehen 
auch noch kleine Projekte, die uns durch den Sommer begleiten. Da 
�iegt, läuft, springt, kriecht und krabbelt doch ständig etwas. Was ist 
denn das? Gelegentlich lässt uns die Natur auch schmerzhaft erfah-
ren, was passiert, wenn man ihr ohne die nötige Vorsicht zu nahe-
kommt. Aber Kinder wollen Risiken eingehen und Herausforderun-
gen meistern. Risikokompetenz zu erwerben ist ein lebenswichtiger 
Lernprozess, den alle Kinder durchlaufen müssen. Risikokompetenz 
führt zu Verantwortungsbewusstsein und Reife. Die Natur ist dafür 
ein ideales Erfahrungsfeld und „Draußen“ das ideale Trainingsgelän-
de. Der Sommer ist noch lang, da bleibt noch viel Zeit für so manchen 
spannenden Aus�ügen zu unserer Erlebnis-/ Forschungsparzelle.

Aneta Stelmach für die Redaktion KiTa FAZ 

Zwergenschauspiel beim Sommerfest 2022

Endlich war es soweit! Die Kinder durften nach zwei langen Jahren 
wieder gemeinsam mit ihren Eltern und Verwandten ein wunder-
schönes Sommerfest erleben. 

Als erstes begrüßte die Kindergartenleiterin Frau Schmitz die zahl-
reichen Besucher und kündigte das Theaterstück „der siebte Zwerg“ 
an. Schon ein paar Wochen zuvor haben einige Kinder aus den ver-
schiedenen Gruppen �eißig dafür geprobt und waren sichtlich auf-
geregt. Der Auftritt war ein voller Erfolg und wurde durch kräftigen 
Applaus gekrönt. 

Danach sangen alle „wir feiern heute Sommerfest“ und das Spektakel 
nahm weiter seinen Lauf. Ein vielseitiges Programm gab es zu erkun-
den - Kinderschminken, Seifenblasenstation, Barfußpfad, Maltisch 
und vieles mehr. Für das leibliche Wohl sorgten gekühlte Getränke, 
Grillgut, Salate und Backwaren. Nachtisch und die selbst gemachte 
Zuckerwatte rundeten das Angebot ab.  

Es war so eine große Freude, das alles wieder erleben zu können und 
in die vielen strahlenden Gesichter zu sehen. Danke an alle für die 
großartige Unterstützung! 

Claudia Weber für den AWO KiGa Birkenallee
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„Geheimnisvolles Erdreich“…
…heißt das aktuelle The-
ma im Kindergarten des 
Kinderland Fresiengasse. Los 
ging es mit dem Maulwurf: 
Wo wohnt er? Was frisst er? 
Das waren nur einige Fragen, 
die uns beschäftigten. Bei un-
serem Maulwur�ied waren 
die Kinder dann die Maul-
würfe und schauten aus un-

serem „Deckenhügel“ heraus. Dann ging es weiter zu den Regen-
würmern.
Wir bauten gemeinsam eine Beobachtungsstation und entspann-
ten bei einer 
Regenwurmmassage. Viel Spaß hatten die Kinder beim Fingerspiel 
vom neugierigen Regenwurm Klaus. Dieser schlängelte sich über 
die Arme, den Kopf und landete sogar im Gesicht, bevor er wieder 
in seinem Erdloch verschwand.
Die Kinder haben schon viele weitere Ideen zum Thema. Vielleicht 
�nden wir ja ein 
Dinosaurierskelett in unserem Garten? Oder ein Vulkan bricht aus? 
Es bleibt auf jeden Fall spannend!

Iris Behr und Claudia Hadatsch
Team Kinderland Fresiengasse

A Trip to the 
Strawberry Fields                            

Nothing tastes, sounds, smells 
and feels like summer like a trip 
to the strawberry �elds. Erik and 
I decided to take four pre-kin-
dergarten children and 8 kin-
dergarten children from the bi-
lingual kindergarten Little Feet 
– big steps to go strawberry pi-
cking at the Schimpfl farm in 
Angelbrechting. We loaded up 
the children in our amazingly 
fun „Smurfmobiles“ �rst thing in 
the morning at 9:00 and o� we 
went. These cargo bikes for up 
to six children are really pretty 
awesome!

The children were so excited and started laughing and shouting im-
mediately! Every time we would go down a hill they would laugh and 
ask to go even faster. During the ride we saw many dogs, birds and 
even some ducks as we passed by the ponds. We even got a wave 
from the policemen as we passed by Poing’s police station. 

As we arrived at the strawberry farm, we were greeted by a very nice 
lady who was waiting for us with buckets and who showed us how to 
properly pick the strawberries. The children were hard at work and pi-
cked over 3 kilos of strawberries… (minus the few that they sampled!) 

After a nice and well deserved water break, we made our way back 
to Kinderland where we shared our hard worked and enjoyed our 
own strawberries at snack time. Knowing that we picked them our-
selves made them taste all the more sweeter! 

Stay tuned for more trips with the Smurfmobiles!

Dara Zusko-Köbele & Erik Blume
Team kleine Hände - große Taten 

Poinger Wochenmarkt 

Jeden Freitag von 10 bis 18 Uhr am Marktplatz – neue
Ortsmitte.  „Hier gibt‘s Frische ganz persönlich“.

Der Wochenmarkt zeichnet sich durch ein umfangreiches 
Angebot an frischer Ware und Qualität aus. Das Sortiment 

reicht von Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Käse, Ge�ügel, Eier, 
Brot- und Backwaren, mediterrane Spezialitäten, Imbiss, 
Getränke, Honig, alles auch in BIO-Qualität (ab 13 Uhr)

sowie andere Warenangebote wie Textilien etc.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Scherenschleifer auf dem Wochenmarkt Poing

Am Freitag, den 8. Juli wird Leo Frey seinen mobilen Schleifstand 
auf dem Wochenmarkt in Poing aufbauen.  

Mit stumpfen Messern 
und Scheren arbeiten 
macht nun wirklich kei-
ne Freude. Aber richti-
ges Schleifen will ge-
lernt sein - bei so man-
chem Selbstversuch 
sind die Klingen später 
stumpfer als zuvor. Da 
sollte man lieber einen 

richtigen Pro� ranlassen! Leo Frey, erfahrener Scherenschleifer aus 
Furth, schärft Scheren sämtlicher Größen – von der �ligranen Na-
gel- bis hin zur großen Gartenschere und selbstverständlich auch 
Messer aller Art. 

Neben dem Schleifangebot können Sie die Gelegenheit für einen 
Wochenendeinkauf nutzen. Die Marktbeschicker erwarten Sie mit 
einem vielseitigen Angebot von lokalen Köstlichkeiten über frisches 
Obst und Gemüse - auch in Bioqualität -, bis hin zu hochwertigen 
Fleischspezialitäten – um nur einen kleinen Vorgeschmack zu bie-
ten. Genießen Sie die einzigartige Marktatmosphäre und starten Sie 
mit einem entspannten Einkauf unter freiem Himmel in ein schönes, 
sonniges Wochenende.  

Die Händler freuen sich auf Ihren Besuch jeden Freitag von 10:00 – 
18:00 Uhr auf dem Marktplatz. 

Für weitere Informationen:
Deutsche Marktgilde eG
Niederlassung Geretsried
Beethovenweg 4
82538 Geretsried
Tel.: +49 2774 9143-501
E-Mail: geretsried@marktgilde.de
Web: www.tre�punkt-wochenmarkt.de  

Neuer Wind in der Vorstandschaft! Nach coronabedingter Unter-
brechung fanden sich die Mitglieder des Poinger Traditionsvereines 
„D‘Poinger Bauernhochzeiter“ vergangenen Freitag (24.06.2022) im 
Hotel Poinger Hof ein. Neben dem Jahresbericht und dem Rückblick 
auf die erfolgreiche Bauernhochzeit 2020, wurde auch der Vorstand 
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neu gewählt. Einstimmig wurde Christian Heuberger zum neuen 1. 
Vorsitzenden gewählt, welcher interimsweise sein Amt als Kassier 
weiterführt. Die langwierige Suche nach einem zweiten Vorstand 
wurde beendet, nachdem Anton Scherer sich für den Posten bereit 
erklärt hat. Weitere Posten wurden beschlossen: Louis Moser (Schrift-
führer); Thomas Baumann, Edmund Müller (Kassenprüfer); Barbara 
Kätzner, Helmuth Steidl, Florian Gerhard (Beisitzer). Alois Moser wur-
de mit einem 3-minütigem stehenden Applaus zum Ehrenmitglied 
und Ehrenvorstand ernannt. Er leitete die Geschicke des Vereines 50 
Jahre lang als 1. Vorsitzender.

von links nach rechts - Anton Scherer, Louis Moser, Alois Moser, Christian Heuberger, 
Florian Gerhard, Helmuth Steidl, Barbara Kätzner

Vielen Dank im Voraus.

Freundliche Grüße
Louis Moser

Bürozeiten
Mo 9–12, Do 17–19 Uhr, Tel 71 771 info@familienzentrum-poing.de

Bitte beachten Sie die Stellenangebote auf unserer Homepage
Über uns>Stellenangebote

Selbstorganisierte Spielgruppen
Anmeldung für die einzelnen Gruppen auf unserer Homepage über 
Doodle-Links möglich.

O�ener Tre�: Di und Do 9 – 12 Uhr, Mi und Fr 15-17.30 Uhr
Am Fr, 8.7. geschlossen

Kindersecondhandladen: Fr, 8.7. geschlossen
Mi + Fr 15–17 Uhr, Annahme nur mittwochs, Bürgerstr. 3

Frauentre� Übung Deutsch
…richtet sich ausschließlich an Frauen mit Migrationshintergrund, 
die nur wenig Deutsch-Kenntnisse haben. Anfänger Sa, 13–14 Uhr, 
Fortgeschrittene Sa, 14-15 Uhr; Infos/Anmeldung bei M. Murad 
margit.murad@web.de

Musikgarten für Babys und Kleinkinder: Do + Fr – noch Plätze 
frei!
Gemeinsam wird mit viel Freude gesungen und getanzt. Rhyth-
mik- und Or�nstrumente begleiten unsere melodischen Sing- und 
Echospiele.
Do - für Kleinkinder (1,5-3 Jahre): Kurs 1: 9.15-10 Uhr, Kurs 2: 10.15–
11 Uhr
Fr - für Babys (0-1,5 Jahre): Kurs 1: 9.15-10 Uhr, Kurs 2: 10.15-11 Uhr, 
Infos/Anmeldung: IrenePetzold@web.de

Capoeira Schnuppertraining: Mo, 16 Uhr für Kinder, Bürgerstr.1, 
Raum 4 (nicht in den Ferien); Anmeldung nicht erforderlich.

O�ener Stilltre� für Schwangere und stillende Mütter: Mi, 13.7. 
von 11.15-12.30 Uhr 
Michelle Geiß bietet regelmäßig einen o�enen Stilltre� zur Beratung 
und zum Austausch an. Ohne Anmeldung

BabySteps - Babys verstehen: Do, 21.7. von 13-14 Uhr
BabySteps hilft dir, dein Baby besser zu verstehen und deinen per-
sönlichen Weg als Mama oder Papa zu �nden. Im Kurs klären wir gän-
gige Ammenmärchen auf und legen den Fokus auf die seelische Ent-
wicklung des Babys in gemütlicher Atmosphäre mit Spielanregun-
gen, Babymassage, Sing- und Schoßspielen. 8 Kurseinheiten, 129,- €; 
Bürgerstr. 1; Infos/Anmeldung: Michelle.Geiss@mimamamail.de

BellyBasics® – Elternvorbereitungskurs für werdende Eltern ab 
dem 2.Trimester: Do, ab 21.7.; abwechselnd 15 - 18 Uhr in Prä-
senz, 19.30 - 21 Uhr online
BellyBasics® ist kein Geburts- sondern ein Elternvorbereitungskurs. 
Er beruht auf einem bindungsorientierten Konzept ab Beginn der 
Schwangerschaft. Die BellyBasics® Kursleiterinnen sind zu den The-
men Eltern-Kind-Bindung, Baby-Handling, Wochenbett, Stillen/
Fläschchen, Babyschlaf, Tragen mit Tuch/Tragehilfe und Elementen 
aus der Babymassage geschult. Bürgerhaus Raum 4, 1. OG, Bürgerstr. 
1; für 4 Kurseinheiten: 170 €
Anmeldung/Infos: Frau Geiß - zerti�zierte Eltern-Kind Kursleiterin 
in Babygebärden Michelle.Geiss@mimamamail.de 

Ukraine-Infos auf unserer Homepage oder 
unter diesem QR-Code

Brigitte Schmidt
Ressort Ö�entlichkeitsarbeit

Große Besucherschar beim Vereinsjubiläum

Foto: Lorenz Hansen 

Ein würdiges Jubiläumsfest hat der Imkerverein Anzing-Poing am ver-
gangenen Wochenende gefeiert. Zahlreiche Besucher von nah und 
fern fanden den Weg zum Vereinsbienenhaus an der Kirchheimer Al-
lee und ließen sich mit Kuchen, Ka�ee und kalten Getränken verwöh-
nen. Auch die Informationsangebote über Bienenzucht, Wildbienen 
und die Imkerei sowie der „Jubiläumshonig“ erfreuten sich großer Be-
liebtheit. Ebenso die Spiele für die Kinder. Besonders interessant fan-
den die Besucherinnen und Besucher das Wildblumen- und Wachs-
Quiz, das der Imkerverein sich hat einfallen lassen. Am Ende des Ta-
ges waren alle Zettel ausgefüllt. Wir sind schon sehr gespannt, wie 
die Auswertung ausschaut und wer das Gewicht des Wachsblocks 
richtig geschätzt hat. Die Gewinner werden zeitnah benachrichtigt.

Schirmherr Bürgermeister Thomas Stark betonte in seinem Grußwort 
die hohe Bedeutung der Bienen für das natürliche Gleichgewicht 
und erläuterte die verschiedenen Maßnahmen, die die Gemeinde 
zur Förderung der Bienen- und Insektenpopulation getro�en hat. 
Sie haben dazu geführt, dass Poing jetzt den o�ziellen Titel „bienen-
freundliche Gemeinde“ tragen darf, wie er nicht ohne Stolz erklärte. 

Imkervereinsvorsitzender Mike Irl nahm den Ball gerne auf, da sich 
auch die Imker als Naturschützer verstehen und nicht nur die Honig-
biene, sondern auch die vielen Wildbienenarten schätzen und för-
dern. Gemeinsam mit der Gemeinde wurde dazu vor einigen Jah-
ren das erfolgreiche Projekt „Poing summt“ gestartet. Er dankte den 
vielen Unterstützern in Poing und der Firma EBV für ihre Spende. 
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Für den schönen Nachmittag möchten wir uns ganz herzlich bei al-
len Helferinnen und Helfern vor Ort bedanken, beim Baubetriebshof, 
der im Vorfeld extra unsere „Party�äche“ gemäht hat, und auch bei 
unseren Gästen, die mit ihrer guten Laune und ihrem Interesse zum 
guten Gelingen des Fests beigetragen haben. Fast alle sind unse-
rer Bitte gefolgt, und kamen zu Fuß oder per Rad. Dank auch für das 
Füllen unserer Spendenbox. Das Geld werden wir für künftige Pro-
jekte einsetzen.

Ein ganz besonderer Dank gebührt unserem Vereinsvorsitzenden 
Mike Irl, ohne seinen hohen Einsatz an Zeit und Engagement wäre 
dieses Fest nicht möglich gewesen.

Für den Imkerverein Anzing-Poing
Christina P. Tarnikas, Schriftführerin

O�ener Carsharing-Stammtisch am 13. Juli
Unser nächstes Quartalstre�en �ndet am Mittwoch, dem 13. Juli, um 
20:00 Uhr im Restaurant „Bei Onkel Ivo“ (Hotel Poinger Hof, Gruber 
Straße 40) statt, wie immer als O�ener Carsharing-Stammtisch. Je-
der ist herzlich willkommen, uns kennenzulernen und alles zu fra-
gen, was man schon immer über Carsharing allgemein und speziell 
in Poing wissen wollte.

Informationen zum Carsharing in Poing gibt es bei Yvonne 
Großmann, Tel. 0179/23 44 876, E-Mail yvonne@d-grossmann.com. 
Für Bilder unserer Fahrzeuge sowie einen kleinen Image-Film zum 
Carsharing im Landkreis Ebersberg besuchen Sie bitte unsere Home-
page: www.carsharing-poing.de.

Gründung der Poinger Löwen 2018
Einen Verein zu Gründen ist re-
lativ einfach, diesen aber richtig 
aufzubauen und zu stabilisieren 
ist eher  ziemlich schwierig.
Die Poinger Löwen enstanden 
nicht aus einer Laune heraus, 
nicht aus langeweile und auch 
nicht einfach nur so, sondern 
aus der Idee fußballbegeisterte 
Löwenfans zusammenzuführen.

Foto: Andreas Otten

Ein gemeinschaftliches Fußballschauen und gemeinsame Aktivitä-
ten sowie sich in der Gemeinde einzubringen waren das Ziel dieser 
Vereinsgründung. Natürlich war der Nebenraum der ehemaligen 
Café Station prädestiniert für solch ein Vorhaben, dachte sich auch 
der damalige Wirt Andreas Otten.

Kurze Rede langer Sinn:
• Besprechung mit anderen Vereinen wegen einer Satzung
• Entwurf des neuen Logos
• Einberufung einer Interessenversammlung
• Gründung der Poinger Löwen im Januar 2018.
Viele Interessenten sind begeistert von den Poinger Löwen und 
schließen sich dem Verein an, dessen Mitgliederzahl bei 153 liegt.
„ Wir haben eine super Vorstandschaft in der jede Altersklasse abge-
deckt ist somit auch die perfekten Ansprechpartner für unsere enga-
gierten Mitglieder. Super �nde ich den Zusammenhalt, die Gemein-
schaft und unsere jährliche Spendenaktion, ich bin froh das ich die-
sen Verein ins Leben gerufen habe“ so Andreas Otten Initiator der 
Poinger Löwen und heutiger Kassier.

Ein Wochenende voll Musik
Liebe Leserinnen und Leser,
das war ein Wochenende! Los ging es bei uns am Samstag mit der 
Parade „München 2022“ zur Feier von 50 Jahre Olympia. Die Parade 
sollte die Vielfalt und Kreativität der Münchner Bevölkerung zum 
Ausdruck bringen und das ist ihr gelungen. Es war ein buntes Trei-
ben aus den unterschiedlichsten Vereinen und Kulturen, das toll an-
zusehen war. Und wir mittendrin!
Am Sonntag ging es dann gleich weiter zum Ulrichsfest in Grub, bei 
dem wir den Gottesdienst begleiten durften. Danach haben wir noch 
unser bayrisch-böhmisches Unterhaltungsprogramm ausgepackt.  

Bei der Parade „München 2022“ (Foto: Karl-Heinz Ommer)
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Auch die Jugendkapelle Gelting-Poing war am Wochenende �eißig. 
Sie haben beim Lindenfest in Ottersberg aufgespielt, zusammen mit 
dem Blechbläserensemble Altdorf. Einfach schee!
Unsere nächsten Termine sind dann der Poinger Volksfest-Einzug am 
Freitag, den 8.Juli, und der Festzug zum 150-jährigen Jubiläum der 
freiwilligen Feuerwehr Markt Schwaben am Sonntag, den 10. Juli.

Wir ho�en auf viele Zuhörer und freuen uns schon auf Ihren Besuch!

Für die Musikkapelle Poing e.V.
Melanie Michels, 2. Schriftführer
E-Mail: www.musikkapelle-poing.de
Find us on Facebook!
Follow us on Instagram @musikkapellepoing

Nun heißt es - Jetzt Anmelden für das 
neue Schuljahr!

Toni Musikus ist sich sicher: „Musik lernen das kann jeder! „
In der Musikschule lernen Kinder neben Jugendlichen und Erwachse-
nen genau so wie Anfänger und Pro�s.
Musik von Anfang an und gerade jetzt!
Wer ein Instrument lernt, schärft nicht nur alle Sinne, sondern entwickelt 
zudem Sozialkompetenz, Koordination und sein Gedächtnis weiter.
Deshalb ist das gemeinsame Musizieren für Jung und Alt so wichtig.
Anmeldungen sind ab für alle Angebote der Musikschule möglich.
Informieren Sie sich jederzeit und nutzen Sie die Möglichkeit einer 
unverbindlichen Schnupperstunde.
Weitere Informationen zu Anmeldungen und zum Schnupperange-
bot erhält man im Musikschulbüro in der Baldhamerstrasse 39, un-
ter 08106/9954930, Mail: service@musikschule-vaterstetten.de oder 
Internet: www.musikschule-vaterstetten.de.

Bernd Kölmel
Geschäftsführer Musikschule

Liebe Livemusik-A�ne und Freunde des 
Poinger Music-Tre�s

unser Auftritt auf dem Poinger Strassenfestival auf der Talent Bühne 
war für uns ein absolutes Highlight und gleichzeitig eine Bühnen-
premiere der besonderen Art. Zusammen mit dem hervorragenden 
OrgaTeam und einer fantastischen Bühnentechnik konnten wir den 
PassantInnen Musik unterschiedlichster Stilrichtungen bieten und 
dies bei bestem Festivalwetter.
Angefangen mit Nino Cacciato, der italienisches Flair mit Canzoni 
wie Andrea, L‘italiano, Gloria u.a. versprühte und weiter mit Marcus 
Lipp, der Covers von Pink Floyd und Ronan Keating aber auch Eige-
nes zum besten gab. Ich durfte als Thomas 1-Mann-Band fortsetzen 
mit Eigenem sowie Titeln von BAP, Elvis Presley, Spider Murphy Gang 
u.a.. Den musikalischen Reigen schloss das Jonas Frank Trio (hier als 
Duo mit Jonas Frank und Thomas Steinbrunner) mit groovigen Titeln 
u.a. von den Beatles, Imagine Dragons und der Spider Murphy Gang.

v.l.n.r.: Jonas Frank, Thomas Steinbrunner

Der Zeitrahmen von 90 Minuten ging wie im Flug vorbei und uns 
wurde einmal mehr bewusst, warum die Livemusik unsere Lebens-
mission ist und immer bleiben wird!
So konnten wir im Rahmen des vielseitigen Programms dieser Büh-
ne unseren Beitrag leisten und uns sang- und klangvoll in unserer 
Heimatgemeinde einbringen.

Thomas Schuh – 1. Vorstand

50 Jahre SG und oiwei no schee!

Am 23.07.2022 feiern wir unser 50. jähriges Gründungsjubiläum. Da-
für dürfen wir euch und vorallem eure Kinder ganz herzlich einladen. 
Ausdrücklich sind an dieser Stelle alle Poinger Familien eingeladen- 
nicht nur SG Mitglieder.
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Unser Jubiläumstag startet mit einen „Hindernissparcous“ für Groß 
und Klein auf dem Sportplatz. Es wird zahlreiche kunterbunte Aktio-
nen geben und alle Abteilungen der SG Poing werden sich präsentie-
ren und zum Mitmachen anregen. Hier warten tolle Preise auf euch. 

Für Unterhaltung sorgt der Clown Pippo, eine große Hüpfburg, un-
sere Tanzgruppen und eine Tombola mit vielen Preisen. 

Natürlich ist auch für Essen und Getränke bestens gesorgt. Starten 
werden wir unseren Jubiläumstag von 11.00 -15.00 Uhr auf dem 
Sportplatz. Interessierte Familien können sich gerne im SG Büro an-
melden (info@sg-poing.de).

Am Abend �ndet unsere Jubiläumsfeier für SG-Mitglieder in der 
Poinger Einkehr statt. Entsprechende Einladungen sind hier bereits 
verteilt worden. 

Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit euch. 
Euer Festkomitee

Herausragende Leistung auf der Langdistanz
Florian Perzl

Im Rahmen des Langdistanz-Tri-
athlons der Challenge Roth hat der 
Poinger Athlet Florian Perzl seine per-
sönliche Bestzeit deutlich unterboten.
Am Sonntag den 03.07. wurde die 20. 
Ausgabe der Langdistanz Challenge 
Roth unter besten Randbedingungen 
ausgetragen.
Der Startschuss �el um 06:50 Uhr im 
Main-Donau-Kanal, wo die 3,8km lan-
ge Schwimmstrecke als erstes der drei 
Disziplinen auf dem Programm stand.
Nach weniger als einer Stunde 

Schwimmzeit erreichte Florian Perzl die Wechselzone, wo sein Tri-
athlonrad bereits für die anstehenden 180km bereitstand.

Die abwechslungsreiche Radstrecke mit Ihren 1500 Höhenmetern 
führte vorbei am sog. „Solarer Berg“ – der schmalsten, dröhnensten 
und emotionalsten Passage der Triathlon-Welt.

Tausende Menschen sorgten für ein unvergessliches Erlebnis, im 
Blind�ug bahnen sich die Athleten den Weg durch das schulterbrei-
te Spalier der Menschenmenge. Für diesen kurzen Moment herrscht 
pure Begeisterung und die Emotionen der Athleten spielen ver-
rückt. Mit einer Radzeit von weniger als fünf Stunden machte sich 
der Poinger Athlet auf den 42,2km langen Marathon entlang des 
Main-Donau-Kanal und zurück nach Roth. Die sommerlichen Tem-
peraturen von 30°C verlangten allen Teilnehmer einiges ab, denn die 
Laufstrecke verlief größtenteils in der Sonne.

Mit einer überragenden Gesamtzeit von 9h23min kam Florian Perzl 
ins Ziel, damit unterbot er seine bisherige Bestzeit auf der Langdi-
stanz um 10min.

Autor: Martin Brandl

Volleyball für Kids
Du interessierst dich für Volleyball?
Ab sofort hast Du die Möglichkeit!

Volleyball Grundlagen für Kids ab 12 bis 16 
Jahren
Freitags 16:30 bis 17:30 in der Dreifachhalle 
am Sportpark Halle A

Rückfragen und Anmeldung unter:
0172/85 43 718
Christian Tolksdorf 
SG Poing - Volleyball

BSKV Bahnverzeichnis

Unsere Bahnen sind jetzt auch im BSKV Bahnverzeichnis mit Foto ge-
listet. Leider konnten wir, hier gibt es München nicht, nur unter Ober-
bayern unsere Bahnen vorstellen. Die Reaktionen sind sehr, sehr gut.

Serie-Wir stellen uns vor-heute
Marion Handschuher

Bild: Manuela Urban

„Meine Leidenschaft zum Kegeln 
entwickelte sich durch meinen 
Vater. Ich bin mit ihm, wann im-
mer es ging, ins Kegeltraining ge-
fahren oder habe ihm gerne bei 
Punktspielen zugeschaut. Mit 18 
Jahren, habe ich dann beim SKC 
Waldfrieden 1965 aktiv als Kegle-
rin begonnen.,
Bei den Juniorinnen erreichte ich 
1996 den 2. Platz und 1997 den 1. 
Platz bei den Münchner Meister-
schaften.
Bevor ich 2013 zum SKK 98 Poing 
wechselte, war ich eine Saison 

beim TV Markt Schwaben. Mit meiner Mannschaft in Poing konnte ich 
inzwischen einige Meisterschaften und Aufstiege feiern und spiele heu-
te im Bayernligateam. Gelegentliche Einsätze in der Bundesliga machen 
mir große Freude. Der Kegelsport ist ein Familiensport und es ist eine 
große Freude mit meiner Tochter Nadine in einer Mannschaft zu spie-
len. Mein Sohn Michael spielt in der Jugend vom SKK 98 Poing. Seit An-
fang an bin ich auch in der Vorstandschaft des SKK 98 Poing eingebun-
den. Sei es als Jugendwartin oder Schriftführerin.“

Neuzugang Melanie Yildiz

Herzlich willkommen Melanie, beim SKK 98 Poing. Melanie kennen 
wir schon seit ihren ersten Gehversuchen beim Kegeln. Der Papa 
spielte jahrelang sehr erfolgreich beim SKK 98 Poing und auch die 
Schwester ist eine gute Spielerinn in unserem Bayernligateam. Nach 
Stationen in München und Hallbergmoos kommt Melanie nach ih-
rem Umzug nach Poing jetzt zum SKK 98 Poing. Wir freuen uns auf 
Melanie und ho�en noch weitere Zugänge – die bereits im Anmarsch 
sind -vermelden zu können.

Neuzugänge M/F herzlich willkommen

Wer Interesse hat den schönen Kegelsport einmal zu erlernen ist je-
derzeit herzlich willkommen. Dabei sind Alter, Geschlecht und Kön-
nen völlig egal. Freude am Sport stehen bei uns im Mittelpunkt. Auch 
wir haben Mannschaften wo weniger die Leistung und mehr die 
Freude und der Spaß im Mittelpunkt stehen.
Also einfach kommen und unverbindlich ausprobieren. Probetrai-
ning 3 Monate kostenlos.

Kontaktaufnahme

 Wir sind über Herrn Erwin Zimmermann zimmermann.skk98@gmail.
com  erreichbar. Wer Fragen hat oder Anregungen geben möchte 
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kann sich jederzeit melden. Tel.: 08121-81931
Wir spielen im Sportpark Poing. Zuschauer sind jederzeit herzlich 
willkommen. Komm zu uns und lerne den „umwerfenden Sport“ im 
„fun-tastischen“ SKK 98 Poing. 

Erwin Zimmermann 

Wir freuen uns über die Neuzugänge

In den letzten Wochen haben einige Jugendliche – neu – zu uns ge-
funden und wollen gleich aufgenommen werden. Bei uns darf man 
3 Monate kostenlos mit Trainern trainieren und dann kann man sich 
entscheiden. Das freut uns sehr und der erste Eindruck ist überaus 
positiv. Wir lassen uns Zeit und haben Geduld um die Kinder lang-
fristig zu guten Keglern/innen zu machen. Also kommt weiterhin zu 
uns und nehmt gerne auch Bruder, Schwester oder Freund/Freun-
din mit. Gemeinsam macht es oft noch mehr Spaß.
Wir freuen uns auf Euch.

Training mit den neuen Kinderkugeln.

Danke an Gemeinde

Da uns in den letzten 4 Jah-
ren insgesamt 11 Kinderku-
geln gestohlen wurden, sind 
wir sehr froh, dass die Gemein-
de für unsere kleinsten Nach-
wuchsspieler der U 10 – 4 neue 
Kinderkugeln gekauft hat. Wir 
ho�en, dass die Kugeln die im-
mer in einem extra Raum auf-
geräumt werden diesmal nicht 
gestohlen werden.

Neulinge sind jederzeit willkommen

Jugendliche, die diesen schönen Sport ausüben oder einfach ein-
mal testen wollen sind jederzeit herzlich willkommen. Das Training 
ist drei Monate kostenlos und erst dann können sich die Jugendli-
chen endgültig entscheiden. Wir freuen uns auf Euch.
Training immer Freitag von 14-16.30 Uhr.

Euer SKK 98 Poing

Sechster Spieltag 2022
Erwachsene

29.06. Damen 65 TSC Forstenried A 1:5

02.07. Damen 50 WB Fideliopark München H 4:2

03.07. Damen SC Walpertskirchen H 4:2

02.07. Herren 50 II TSV Soyen H 2:4

03.07. Herren 40 TC Vaterstetten H 0:6

03.07. Herren TC Moosinning A 7:2

03.07. Herren II TC Neuperlach-Kail München A 0:6
H=Heimspiel, A=Auswärts

Die Damen 65 trafen am vorletzten Spieltag auswärts auf äußerst 
stark aufspielende Gastgeber. In den Einzeln dominierten die Geg-

ner klar. Nur Grudrun Slawik konnte ihr Match im Match-Tie-Break 
gewinnen. Auch beide Doppel gingen an die Gegner. Ihre erste Nie-
derlage der Saison trugen die Poingerinnen mit Fassung.

Die Damen 50 konnten sich vor heimischer Kulisse erneut über ei-
nen Sieg freuen. Uli Kirchho�, Kerstin Bravo und Beate Rex gewan-
nen ihre Einzel. In der Doppelkonkurrenz sicherten Uli mit Beate den 
Gesamtsieg der Poingerinnen, die damit ihre bislang starke Saison-
leistung bekräftigten. Gratulation!

Die Damen waren zum dritten Mal in dieser Saison erfolgreich. Ali-
sa Hahn, Sabrina Gegg und Patricia Viebke gingen in ihren Einzeln 
vor heimischer Kulisse jeweils als Sieger vom Platz. Den wichtigen 
Punkt zum Gesamtsieg erspielte das Doppel Alisa mit Katharina 
Meyer. Super!

Die Herren 50 II hatten diesmal zu Hause erneut keine leichte Auf-
gabe und etwas Pech kam noch dazu. Jürgen Mattis und Hajo Maier 
waren in ihren Einzeln erfolgreich, Stefan Mattis verlor nur knapp im 
Match-Tie-Break. Der Wunsch der Poinger auf ein Unentschieden er-
füllte sich leider nicht, denn auch in der Doppel-Konkurrenz hatten 
die Gäste die Nase vorn und sicherten sich beide Punkte und somit 
den deutlichen Gesamterfolg. 

Die Herren 40, momentan Tabellen-Dritter, trafen zu Hause auf den 
um einen Rang besser platzierten Gegner aus Vaterstetten. Der war 
o�enbar nicht an langen Matches interessiert und gewann alle Ein-
zel souverän in zwei Sätzen. Die Doppel gestalteten sich dann zwar 
etwas enger, doch letztlich mussten die Poinger auch diese Punkte 
den Gästen überlassen.

Grund zum Feiern hatten die Herren. Mark Lommatzsch, Martin 
Hermann, Christoph Goldmann, Leon Jacobs und Sascha Bernhardt 
konnten jeweils ihre Einzel für sich entscheiden. Die beiden Punkte 
zum klaren Gesamtsieg erspielten sich die beiden Doppel Mark mit 
Christoph und Martin mit Leon. Glückwunsch!

Die Herren II trafen auswärts auf den Tabellen-Zweiten, was sich 
letztlich im souveränen Gesamtsieg der Gastgeber widerspiegeln 
sollte. Alle Einzel gingen deutlich zu gunsten der Gegner aus, eben-
so wie beide Doppel. 

Kinder/ Jugendliche

02.07 U 18 TS Jahn München H 0:6

01.07. Knaben 15 TC St. Emmeran H 2:4

03.07. Bambini U12 TC Pliening A 2:4

03.07. Midcourt U10 FC Forstern A 2:4

03.07. Kleinfeld U9 ATSV Kirchseon H 12:9

03.07. Kleinfeld U8 TSV Neubiberg-Ottobrunn A 3:16
H=Heimspiel, A=Auswärts

Die U18 hatte mit dem Aufeinandertre�en mit dem Tabelleners-
ten eine herausfordernde Aufgabe zu lösen. Im Laufe der Matches 
zeigte sich jedoch die Überlegenheit der Gäste. Lukas Kunkel verlor 
sein Match leider nur knapp im Match-Tie-Break, alle anderen gin-
gen klar an die Gäste. Zwar waren die Spiele der Doppel enger und 
umkämpfter, doch letztlich mussten die Poinger auch diese an die 
Gegner abgeben.

Auch die U15 traf auf den Tabellenführenden. Auch diese Matches 
mussten die Jungs, zum dritten Mal in Folge, im Regen spielen. Robin 
Jacobs und Moritz Heselich sicherten den Poingern durch ihre hart 
erkämpften Einzelsiege zwei Punkte. In den anschließenden Dop-
peln jedoch mussten sich die Poinger geschlagen geben, das Zwei-
er-Doppel ging nur knapp im Match-Tie-Break verloren. Schade, aber 
wieder super gekämpft!

Die U12 hatten sich auswärts mit den Nachbarn aus Pliening zu mes-
sen. Nicolas Aé konnte sein Einzel  souverän gewinnen während Si-
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mon Eisele seines leider knapp im Match-Tie-Break verlor. Auch die 
beiden anderen Einzel gingen an die Gastgeber. Den zweiten Punkt 
erspielten sich schließlich das Doppel Emma Gerstner mit Nicolas. 
Obwohl es diesmal für einen Sieg nicht gereicht hat, Kopf hoch! Nach 
dem Match ist vor dem Match!

Die Kids der U10 mussten sich auswärts gegen stark spielende Geg-
ner behaupten und taten alles dafür. Yanis Kupitz und Julian Heindl 
setzten sich in ihren Einzeln erfolgreich durch und verließen als Sie-
ger den Platz. Das  Doppel Kilian Astner mit Zoe Sundhaus war hart 
umkämpft und musste im Match-Tie-Break entschieden werden, der 
dann leider knapp zu Gunsten der Gastgeber ausging. Trotz Nieder-
lage - toll gekämpft. Weiter so!

Über einen hart erkämpften Heimsieg konnte sich die U9 freuen. 
Nachdem die Gäste im Motorikbereich noch die Nase vorn hatte, hat-
ten sich die Poinger in den Einzeln und Doppeln noch einiges vor-
genommen. Mit dieser Einstellung gelang es Eric Smolka und Oscar 
Hauer ihre Matches als Sieger zu beeenden. Felix Vogel erreichte 
ein Unentschieden. Schließlich mobilisierten Eric mit Oskar und Fe-
lix mit Lea Pillath noch einmal alle Kräfte in ihren Doppeln und er-
kämpften sich verdient beide Siege. Somit war der Gesamterfolg 
perfekt!- Gratulation!

Unsere Jüngsten der U8 standen auswärts dem Tabellenführer ge-
genüber. Das tat aber der Motivation keinen Abbruch. Alle waren 
hochmotiviert und gaben ihr Bestes. Im Motorikbereich holten sich 
die Poinger 3 Punkte. In den anschließenden Einzeln und dem Dop-
pel  mussten sich unsere Kids jedoch geschlagen geben, die Gegner 
waren einfach zu stark und dominierten die Matches. Auch wenn es 
mit einem Sieg nicht geklappt hat, weiter so! Toll gekämpft!

Kerstin Bravo, www.tc-rw-poing.de

Einladung zur TSV Poing e.V. 
Jahreshauptversammlung 2022
Liebe Mitglieder,

wir laden Euch recht herzlich zur diesjährigen TSV Poing e.V. Jahres-
hauptversammlung ein. Diese wird am Mittwoch, den 20.07.2022, 
von 19:30 bis 21:30 Uhr, in der Poinger Einkehr statt�nden.

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Erö�nung der Mitgliederversammlung durch den 1. Vorsitzen-

den Marco Reischl
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit; Genehmigung der Tages-

ordnung
3. Bericht des Geschäftsstellenleiters Andreas Haase
4. Bericht des 1. Kassiers Horst Ludwig
5. Bericht der Rechnungsprüfer/innen
6. Entlastung des Vorstands
7. Vorbereitung der Neuwahlen 2023
8. Berichte aus den Abteilungen
9. Sonstiges

Um dem Betreiber der Location bestmögliche Planungssicherheit 
zu ermöglichen, bitten wir Euch um Rückmeldung über Teilnahme 
bzw. Nichtteilnahme. 
Die Rückmeldungen senden uns die Abteilungsleitungen bitte bis 
spätestens 06.07.2022.
Bis dahin wünsche ich Euch allen eine entspannte Zeit.

Mit sportlichen Grüßen

Marco Reischl
1. Vorsitzender

Festeinzug - Volksfest 2022 08.07.22 17:30 Uhr

Hallo liebe Mitglieder,
endlich ist es wieder soweit. Dieses Jahr �ndet wieder das Poinger 
Volksfest statt und wie immer gibt es hierzu einen Volksfesteinzug, 
welcher einmal quer durch Poing mit den ortsansässigen Vereinen 
zum Volksfestplatz marschiert

Auch wir wollen mit allen Mitgliedern, Trainer/innen, Co-Trainer/in-
nen, Spieler/innen an diesem Festzug teilnehmen.

Alle die an diesem Spektakel teilnehmen können und wollen, sollen 
sich bitte um 17Uhr, wenn möglich im Trainingsshirt der jeweiligen 
Abteilung, in der Schulstraße ein�nden. Als kleines Dankeschön er-
halten alle Teilnehmer 1 Getränkegutschein.

Bevor dann alle im Festzelt ihren Gutschein einlösen, werden wir vor 
dem Zelt ein gemeinsames Gruppenfoto machen.

Doch bis es soweit ist, wünschen wir euch noch ein paar schöne Tage 
und freuen uns auf einen ereignisreichen Festeinzug.

Vielen lieben Dank schon mal vorab für Eure 
Teilnahme und viele Grüße

Sandra Hesse
Assistenz der Geschäftsleitung
assistenz.gs@tsv-poing.com 
https://www.tsv-poing.eu/

E-Mail:  St-Michael.Poing@ebmuc.de
Homepage: www.st-michael-poing.de
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr.: 08:30 – 11:30 Uhr
  Do.: 15:00 – 17:00 Uhr

Gottesdienste

Sa., 09.07. 19:00 Hl. Messe (PRM)
So., 10.07. 15. Sonntag im Jahreskreis

09:00 Hl. Messe (St. M)
  09:00 Hl. Messe [kroatisch] (PRM)
  10:30 Hl. Messe, Pfarrgottesdienst mit 
   Fahnenweihe des Soldaten- und 
   Kameradschaftsvereins Poing e.V. (PRM)
Di.,  12.07. 08:00 Hl. Messe (St. M)
Mi., 13.07. 08:00 Hl. Messe (St. M)
  18:00 Fatima-Rosenkranz (St. M)
Do., 14.07. 19:00 Hl. Messe (PRM)
Fr., 15.07. 08:00 Hl. Messe (St. M)
  15:00 Stille Anbetung (St. M)
Sa., 16.07. 10:00 Taufe Jonas Büchler (PRM)
  19:00 Hl. Messe (PRM)
So., 17.07. 16. Sonntag im Jahreskreis
  09:00 Hl. Messe (St. M)
  09:00 Hl. Messe [kroatisch] (PRM)
  10:30 Hl. Messe, Pfarrgottesdienst (PRM)

Beichtgelegenheit
Donnerstagabend nach der hl. Messe, freitags zu Beginn der stillen 
Anbetung in St. Michael

Kollekten
10.07.: für unsere Pfarrei
17.07.: für unsere Pfarrei
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Nachrichten
Gottesdienst mit Fahnenweihe
Am So., 10.07.2022 um 10:30 Uhr �ndet der Gottesdienst mit Fah-
nenweihe des Soldaten- und Kameradschaftvereins Poing e.V. in der 
Pfarrkirche Sel. P. Rupert Mayer statt.

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist am Di., 12.07.2022 aufgrund des Betriebsaus�ugs 
geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

+ Gottes Segen Ihnen allen!  

Ihr Philipp Werner, Pfr.

Gründungsfest vom Soldaten- und 
Kameradschaftsverein

Am Sonntag, 10.07. beteiligen wir uns am 100 (+1) jähri-
gen Gründungsfest des Soldaten- und Kameradschaftsvereins 
Poing-Angelbrechting e.V. im Rahmen des Poinger Volksfestes. 
Wir tre�en uns um 9:45 Uhr am Volksfestplatz. 
Aufstellung zum Kirchenzug ist ab 10 Uhr. 
In der Pfarrkirche Pater Rupert Mayer wird der Festgottesdienst ge-
feiert.  Anschließend gibt es einen Festzug, der wiederum am Volks-
festplatz endet.  Wir wünschen uns, dass die Fahne von vielen Mit-
gliedern begleitet wird! Nach dem Festzug sind für die Festzug-Teil-
nehmerinnen im Zelt Plätze reserviert.

Wichtig: Aufgrund des Senioren-Nachmittags am Poinger Volks-
fest, fällt im Juli die Frauenbund-Runde bei „Onkel Ivo“ aus.

Fahrt zum Freilichtmuseum „An der 
Glentleiten“ in Großweil am Donnerstag, 14.07.

Eine Ganztagesfahrt für gute Spaziergeherinnen über weitläu�ges 
Gelände mit 60 restaurierten Bauernhäusern und drei Einkehrmög-
lichkeiten. Donnerstags gibt es dort auch frisches Brot aus dem Holz-
backofen zu kaufen.
Tre�punkt: 7:30 Uhr am Bahnhof (Gleis Richtung München) Ab-
fahrt: 7:40 Uhr
Die Fahrt erfolgt mit der S-Bahn bis zum Hbf., anschließend RE nach 
Murnau und mit dem Bus direkt zur Glentleiten (möglich mit dem 
9-Euro-Ticket - bitte selbst besorgen!) 
Bitte FFP2 Maske für die Fahrt mitbringen!
Eintritt im Freilichtmuseum: 9 Euro (ab 15 Personen 7 Euro)
Die Anmeldung für die Fahrt erfolgt bei unserem Mitglied, 
Elisabeth Schweig (Tel. 08121/47 39 275), die die Fahrt geplant 
hat.
Vielen Dank für die Organisation!

Kegeln

Am Dienstag, 19.07. um 18:30 Uhr im Pfarrheim St. Michael. 

Jahreshauptversammlung 

Am Mittwoch, 20.07. um 18 Uhr (!) �ndet unsere Jahreshauptver-
sammlung im Pfarrheim St. Michael statt. Einladungen mit Tages-
ordnung wurden bereits verschickt. Wir bitten um zahlreiches Er-
scheinen, da Neuerungen für die nächste Wahlperiode besprochen 
werden.
Für Speis und Trank ist gesorgt!

Renate Falterer für das Frauenbund-Team

Tel. 97 17 36, E-Mail pfarramt.poing@elkb.de, Gebr.-Asam-Str. 6, 
85586 Poing
Pfarrer Simonsen, michael.simonsen@elkb.de
Pfarrer Dr. Busch, roger.busch@elkb.de, Tel.: 0177/91 47 355, 
Pfarrassistenz Frau Göttmann: Mo+Mi 9-12, Di 14-17, Fr 11-12
Kirchenmusikerin: Christiane Iwainski, Tel.: 08122 – 40347
Poinger Tafel: Mittwochs um 10 Uhr im UG
Weltladen: Mittwochs ab 17.30 Uhr und sonntags nach dem Godi 
geö�net. Infos: weltladen-poing@t-online.de

Gottesdienste 
Sonntag, 10.7., 10 Uhr, Christuskirche: Gottesdienst mit Abendmahl 
und KiGO (Pfr. Simonsen / Team)
Sonntag, 17.7., 10 Uhr, Christuskirche: Gottesdienst (Pfr. Dr. Busch)
Sonntag, 24.7., 10 Uhr, Christuskirche: Gottesdienst mit Urlauber-
segnung (Pfr. Simonsen)
Sonntag, 31.7., 9.30 Uhr, Christuskirche: Gottesdienst (Prädikantin 
Dr. Müller-Schmid)

Wochenspruch
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.
             (Gal 6, 2)

Auf andere zugehen
Wie schnell verletzt man einen anderen oder wird selbst verletzt. 
Das kommt in den besten Beziehungen vor: Ein falsches Wort, ein 
nicht gehaltenes Versprechen – Funkstille. Heute nehme ich mir ei-
nen Menschen vor, mit dem es mir so geht. Habe ich ihn verletzt? 
Hat sie mich gekränkt? Ganz gleich. Ich gehe auf sie zu. Vielleicht 
schreibe ich einen Brief, oder ich greife zum Hörer und rufe an. Das 
erfordert Mut. Aber vielleicht wartet der oder die andere ja gerade 
auf diesen Schritt.
www.kirchenjahr-evangelisch.de

Spendenkonto
Wir haben unsere Bankverbindung gewechselt! Die bisher als „Kirch-
geldkonto“ bekannte IBAN ist nun auch für alle anderen Spenden 
vorgesehen. Bitte verwenden Sie ab sofort auch für Ihre Spenden 
folgende Bankverbindung:

VR Bank München Land eG
IBAN: DE85 7016 6486 0007 3191 34
Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ von Ihrer Kirchengemeinde!

Kon�jahrgang 2023
Uns erreichen derzeit viele Anfragen bzgl. der Kon�rmation 2023. 
Darüber freuen wir uns! Wir bitten noch um etwas Geduld: alle Ju-
gendlichen, die zwischen Sept. 2008 und August 2009 geboren wur-
den und deren Eltern, werden von uns noch vor den großen Ferien 
persönlich angeschrieben. Anmeldedaten und Infos legen wir dem 
Brief bei. Danke für ihr Interesse und Verständnis!

Sandra Göttmann

Neues aus dem Weltladen in der Christuskirche
Kokosmilch - lecker! Und darf bei 
keinem Curry, Smoothie oder 
Cocktail fehlen - aber warum soll-
tet ihr da auf „Fairtrade“ achten? 

Z.B. wegen der Erntebedingun-
gen der Kokosnüsse! Die Kokos-
nüsse unserer Kokosmilch stam-
men aus Hakmana, einer Stadt in 
Sri Lanka. 88 Kokosnussfarmer*in-
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nen haben sich in der Genossenschaft SAFENet organisiert und lie-
fern jeden Monat zehntausende Kokosnüsse für die Kokosmilch. Die 
Kokosnüsse werden ausschließlich von professionellen, erwachse-
nen P�ückern geerntet. Sie klettern sicher auf die Bäume und ver-
wenden bei Bedarf zusätzlich lange Macheten als Hilfsmittel. In kon-
ventionellen Produktionen werden leider immer noch Kinder und 
auch Makaken eingesetzt.

Unsere Kokosmilch wird außerdem komplett in Sri Lanka produ-
ziert, inklusive Verpackung! Die gesamte Wertschöpfung bleibt also 
im Land. 

Und das sagen die Zahlen unseres Kokosmilchproduzenten Fairtra-
de Original: 2021 wurden - trotz Corona-Einschränkungen - insge-
samt über 3.500.000 Dosen der leckeren und fair-produzierten Ko-
kosmilch verkauft. Damit wurde zusätzlich zum „normalen“ Einkom-
men ebenfalls 46 000 Euro Fairtrade-Prämien erwirtschaftet (9 000 
Euro mehr als 2020). Diese Prämie wiederum wurde u.a. für Schul-
material, Bio-Dünger und für die Bep�anzung von Mangrovenbäu-
men ausgegeben. 

Du trägst also mit jedem Kauf einer fairgehandelten Kokosmilch 
unmittelbar zu dieser Prämie und damit zur Verbesserung der 
Lebenssituation der Menschen in Hakmana bei. Direkter geht es 
kaum! Wir haben euch zu danken 

Euer Weltladen-Team

Termine
31.7. Letzte Ladenö�nung vor der Sommerferien!

Pastor Stefan Fetzner, Tel. 08121 / 79 22 556 
stefan.fetzner@feg-marktschwaben.de
http://www.feg.de/marktschwaben

Der HERR ist meine Stärke und mein Lobgesang und ist mein Heil.
      2. Mose 15,2

Maria sprach: Er hat große Dinge an mir getan, der da mächtig ist 
und dessen Name heilig ist.
      Lukas 1,49

Der HERR ist meine Stärke

Der Vers aus dem 2. Buch Mose ist aus einem Lied, das Mose zusam-
men mit den Israeliten anlässlich der Befreiung aus der Sklaverei und 
der Rettung vor den Ägyptern sang. Diese Rettung war ganz beson-
ders. Gott hatte nämlich ein eigentlich wehrloses Volk durch ein Wun-
der gerettet, indem er sie trockenen Fußes durch das Schilfmeer führ-
te, die Ägypter aber dort umkamen. Wenn Mose also sang: „Der HERR 
ist meine Stärke“, so meinte er es wortwörtlich. Auch in Zukunft soll-
te sein Volk bei Gott seine Stärke suchen und nicht bei sich selbst.

Im Vers aus dem Lukasevangelium dankt Maria, die Mutter Jesu, Gott 
für seine Güte. Auch sie kam aus einer Position der Schwäche. Ent-
sprechend begann ihr Gebet mit folgenden Worten: „Meine See-
le erhebt den Herrn, und mein Geist freuet sich Gottes, mei-
nes Heilandes; denn er hat die Niedrigkeit seiner Magd ange-
sehen.“ (Luk. 1,46-48a) 
Sie erkannte die Macht Gottes, die nicht davon abhängig ist, ob ein 
Mensch stark oder schwach, ein�ussreich oder völlig unbekannt ist.
Gott ist mächtig - es gilt aber nicht nur, seine Macht zu besingen, son-
dern sich auch darauf zu verlassen. Maria sagte: „Er hat große Dinge 
an mir getan.“ Doch sie ließ es auch zu, dass Gott große Dinge an ihr 
tun konnte. Als nämlich der Engel ihr ankündigte, dass sie auf über-
natürliche Weise durch den Geist Gottes schwanger werden würde, 
sagte sie: „Mir geschehe, wie du gesagt hast.“ (Luk. 1,38b) Sie ver-
stand zwar nicht, wie das alles gehen könnte, doch der Engel sagte 

ihr einfach: „Bei Gott ist kein Ding unmöglich.“ (Luk. 1,37) Das ge-
nügte Maria, um sich auf Gottes Stärke zu verlassen.
Die Frage an uns ist: Viele glauben an die Stärke und Macht Gottes, 
doch verlassen wir uns auch darauf? Welche Schublade ziehen wir, 
wenn wir in Bedrängnis geraten? Die Schublade der menschlichen 
Möglichkeiten oder die Schublade, dass Gott in unserer und durch 
unsere Schwachheit wirken kann und will? Möge „Der HERR ist mei-
ne Stärke“auch unser Lied sein.

Termine:
Samstag, 09.07.2022
16:00 Uhr Generalprobe Abschluss Bibl. Unterricht

Sonntag, 10.07.2022
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abschluss aus dem 
  Biblischen Unterricht
  Die Teens gestalten den Gottesdienst.
  Die Maskenp�icht ist aufgehoben

10:00 Uhr Kindergottesdienst
  2 Gruppen (3-6 & 6-12 Jahre)

Mittwoch, 13.07.2022
15:00 Uhr Senioren-Bibelgespräch 

W. Heckmann

Wir laden ein:

Online-Kongress mit dem Motto „Strebt nach Frieden“

Jehovas Zeugen halten seit mehr als 100 Jahren weltweit Kongresse 
ab und laden jeden dazu ein. Wie in den letzten beiden Jahren wird 
auch das diesjährige virtuelle Programm schrittweise im Juli und 
August verö�entlicht. Der erste Teil des Programms wird ab dem 
27. Juni 2022 zum Streaming oder Download zur Verfügung stehen. 
Mehr Informationen sowie das Programmheft inklusive Trailer gibt 
es bereits jetzt auf jw.org.

Sonntag, 10. Juli
10:00 „Strebt nach Frieden“ Freitagnachmittag Programm

Gäste sind herzlich willkommen. Weitere Informationen und Zu-
gangsdaten über folgende E-Mail-Adresse: versammlungpoing@
gmail.com
Die Teilnahme ist kostenlos.

Roman Weiß
www.jw.org

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Unter dieser Nummer erreichen Sie zu jeder Tageszeit ärztliches 
Personal, das Sie entweder telefonisch berät oder einen Haus-
besuch organisiert.

Zahnärztlicher Notdienst
Die Zahl der Notfallpraxen ist stark begrenzt. Bitte neh-
men Sie den zahnärztlichen Notdienst nur in dringenden 
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Fällen in Anspruch, die keinen Aufschub bis zur nächsten 
allgemeinen Sprechstunde dulden. Die Kassenzahnärztli-
che Vereinigung Bayerns bittet Patienten, die am Wochen-
ende den zahnärztlichen Notdienst in Anspruch nehmen 
müssen, um vorherige telefonische Terminvereinbarung. 
Um eine Weiterverbreitung des Coronavirus zu verhindern, 
sollen Schmerzpatienten dem Zahnarzt bereits vor der Be-
handlung mitteilen, ob sie grippeähnliche Symptome ha-
ben oder Kontakt zu In�zierten hatten. Generell gilt, dass 
der Notdienst ausschließlich für Schmerzpatienten gedacht 
ist. Angesichts der Corona-Epidemie bittet die KZVB darum, 
die Notdienstpraxen nicht mit aufschiebbaren Behandlun-
gen zu belasten.

Samstag, den 09.07.2022/
Sonntag, den 10.07.2022

Dr. Kai Langho�
Schulgasse 2, 84416 Taufkirchen (Vils)
Tel.: 08084/94 550

Rali Georg
Bahnhofsplatz 1, 85598 Baldham
Tel.: 08106/33979

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr
             18.00 - 19.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Mittwoch, den 06.07.2022
Schloss-Apotheke Tel.: 08121/56 77 
Erdinger Str. 7 85570 Markt Schwaben 

Augustinus-Apotheke Tel.: 089/42 24 46 
Bajuwarenstr. 50 81825 München

Donnerstag, den 07.07.2022
St. Ulrich-Apotheke Tel.: 08121/811 45 
Münchener Str. 3 85652 Pliening

Schloß-Apotheke Tel.: 089/96 91 45 
Schlosstr. 9 85737 Ismaning

Freitag, den 08.07.2022
St. Margareten-Apotheke OHG Tel.: 08121/34 59 
Alte Bräuhausgasse 1 85570 Markt Schwaben

Feringa-Apotheke Tel.: 089/95 00 13 13 
Föhringer Allee 6 85774 Unterföhring

Samstag, den 09.07.2022
St.-Georg-Apotheke Tel.: 08121/99 060 
Bahnhofstr. 2 85586 Poing

Brunnen-Apotheke Tel.: 089/90 37 766 
Am Brunnen 18 85551 Kirchheim b. München

Sonntag, den 10.07.2022
Falken-Apotheke Tel.: 08121/34 10 
Bahnhofstr. 15 85570 Markt Schwaben

Falken-Apotheke Tel.: 089/96 20 04 12 
Münchener Str. 38 85737 Ismaning

Montag, den 11.07.2022
St. Andreas-Apotheke Tel.: 089/90 35 212 
Heimstettener Str. 4 C 85551 Kirchheim b. München

Anker-Apotheke Tel.: 089/45 46 180 
Waldluststr. 1 85540 Haar

Dienstag, den 12.07.2022
Herz-Apotheke im City Center 
Tel.: 08121/976776 
Alte-Gruber-Str. 2-6 85586 Poing

Cosima-Apotheke Tel.: 089/91 15 64 
Cosimastr. 4 81927 München

Mittwoch, den 13.07.2022
Apotheke am Bahnhof Tel.: 08106/54 55 
Bahnhofstr. 34 85591 Vaterstetten

Tassilo-Apotheke Tel.: 08106/22 269 
Herzogplatz 14 85604 Zorneding

Beginn des Apothekendienstes jeweils um 8.00 Uhr, 
Ende am darau�olgenden Tag um 8.00 Uhr.

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, mittwochs
Au�age:  7530 Stück

Druck, Verlag, Verteilung:
Ortmaier Druck GmbH, Birnbachstraße 2, 84160 Frontenhausen 
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MONTESSORI-KINDERWERKSTATT
www.montessori-kinderwerksta� .de
• Krea� ve Förderung für Kinder aller Altersstufen
• Krea� ve Workshops und Kindergeburtstage
• Montessori-Therapie (Landratsamt EBE)
• Fortbildungsseminare „Montessori-Pädagogik & Kunst“
85646 Anzing, Högerstraße 19 (am Maibaum) 
Info: Hannelore Schumann, Telefon 0172 / 9 72 03 00

KLEINANZEIGEN
aus Poing und Umgebung Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
Telefon 0 39 44 - 3 61 60 ∙ www.wm-aw.de - Fa.
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Neufarner Straße 13
85586 Poing 

T 08121 777 714
Vereinbare deinen Termin  

über www.da-boda.de

Neu in 
Poing!

Wir suchen für sofort eine/n 

Mitarbeiter/in (m/w/d) 
für unsere Abteilung Schnittblumen in Vollzeit. 

Sie starten gern sehr früh in den Arbeitstag, haben vielleicht schon 
Vorkenntnisse an Schnittblumen und Freundlichkeit ist für Sie selbstverständlich? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Tätigkeitsbeschreibung:
– Kundenberatung
– Warenpfl ege / Warenpräsentation
– Kommissionierung von Bestellungen
– Warenannahme
– Urlaubsvertretung der Abteilungsleitung

Sie werden in einem jungen Team eingearbeitet!

Bayerische Blumen Zentrale GmbH
Münchener Straße 2a
85599 Parsdorf
Tel.: 089/991599-16 oder -40
Mail: ziegltrum@blumenzentrale.de

Poing |  Hauptstr. 27 |  08121 / 772 59 03 
Ebersberg |  Münchener Str. 2 |  08092 / 82 440
www.bestattungsdienst-pietas.de

• Organisation einer würdevollen Trauerfeier
• Erledigung aller Behördengänge & Besorgungen
• persönlich gestalteter Trauerdruck
• auf Wunsch auch Hausbesuche Tag &  Nacht

für Sie dienstbereit

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Steuerfachangestellter/Steuerfachwirt/
Bilanzbuchhalter (m/w/d) 

in Teil- oder Vollzeit 

Teamassistenz (m/w/d) 
in Teilzeit, vormittags 

Auszubildender (m/w/d) 
zum Steuerfachangestellten  

zum 1.September 2022 

Was erwartet Sie? 
Moderne (digitale) Arbeitsstrukturen, ein hilfsbereites Team, 

familienfreundliche Arbeitszeiten mit Möglichkeit zum Home Office, 
ein attraktives Gehalt und Nebenleistungen (wie Fahrtkostenzuschuss),

umfassende Weiterbildungsmöglichkeiten, 
sehr gute Erreichbarkeit mit dem ÖPNV, 

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail  
oder rufen Sie uns unverbindlich an 

Nymphenburger Straße 164  (direkt am Rotkreuzplatz) 
80634 München-Neuhausen  Tel. (089) 130743-0 
www.kanzlei-zenz.de  E-Mail w.zenz@kanzlei-zenz.de

Rollläden – Markisen – Tore – Jalousien – Elektroantriebe
Terrassenüberdachungen – Reparaturen & Service

Ihr Meisterbetrieb informiert Sie gern und unverbindlich:

☎ 0 81 23 - 93 27 70, Fax 0 81 23 - 93 27 77
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de

Sonnenschutzsysteme GmbH

Familie Kolar  
Landkantine Grub
Bayerische Schmankerlküche/Kronfl eischküche
Telefon-Nr. Bestellannahme 089/62817620 oder 0171/2024499

Donnerstag 7.7.2022 
• Griechischer Salatteller mit Fetakäse, Baguette ..............................................6,50 €
•  Schwäbische Maultaschenpfanne (Rindfl eischfüllung), Rahmchampignons,

Krautsalat .................................................................................................7,50 €
• Schweinekrustenbraten, Augustinger Dunkelbiersauce, Knödel, Krausalat .........8,50 €
• Bachsaibling, ca. 400 - 500 g, v. Grill, Kartoffeln, Krautsalat .............................9,50 €

Freitag 8.7.2022 
• Germknödel mit Zwetschgenmus-Füllung, Vanillesauce, Kompott .....................6,50 €
• Hausgem. Brathering (Saibling), Bratkartoffeln, Speckbohnen7 .........................7,50 €
• 2 Stück Wollwürste3,6 v. Grill, hausgem. Kartoffelsalat .....................................7,50 €
•  Schweinefi letspieß v. Grill, Rahmchampignons, Serviettenknödel, Speckbohnen7 ..9,50 €
• Geschmorte Ochsenbacken an Rotweinsauce, Serviettenknödel, Blaukraut .........9,50 €

• Hausgem. Knöcherlsülze (ausgelöst), Schale 3,50 €   Bratensülze 5,00 €

Täglich: Bayerischer Wurstsalat mit  Brot           6,50 €   Schweizer Wurstsalat, Brot 7,50 €
Portion Obazda mit Laugengebäck oder Brot      7,50 €

Frische Münchner Stockwürst auf Vorbestellung

Keine Zeit zum Kochen? Hausgemachte Fertiggerichte/Soßen/Suppen zum 
Mitnehmen unter www.kantine-grub.de

www.ortmaier-druck.de



Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Ihre neue Beratungsstelle 
in Markt Schwaben

Beratungsstellenleiter Andreas Maspohl

Alte Bräuhausgasse 7  |  85570 Markt Schwaben
08121 – 760 61 15         0152 – 034 153 25
andreas.maspohl@steuerring.de
www.steuerring.de/maspohl

• Haushaltsaufl ösungen
• Entrümpelungen
• Gewerbeaufl ösungen
• Seniorenumzüge

• Gebäudereinigungen
• Renovierungen
• Nachlassankauf
• Hausmeister-Service

Firma Janker · Tel. 01 70 / 4 12 91 06

Unser Service für Ihr Fahrzeug:
•  Inspektion nach Herstellervorschrift

für sämtliche Fabrikate
• TÜV (HU/AU) im Hause
• Bremsenservice
• Auspuffservice • Unfallinstandsetzung • Autoglasservice
• Motordiagnose • Lackierung • Werkstattersatzwagen

Rechtsanwalt Wolfgang H. Spieth
Fachanwalt für Familienrecht

Arbeitsrecht – Verkehrsrecht – Mietrecht – Erbrecht

Besprechungstermine nach Vereinbarung

Hauptstraße 14, 85586 Poing
Telefon 0 81 21 / 8 17 02 · Telefax 0 81 21 / 7 97 06

E-Mail: wolfgangspieth@aol.com

Alexandra Strasser-Lauschke
Rechtsanwältin

➥ Erbrecht
➥ Familienrecht
➥ Arbeitsrecht
➥ Verkehrsrecht
➥ Mietrecht

Rosenstraße 1 c · 85586 Poing
Telefon 08121 / 2 53 67 54
Telefax 08121 / 2 53 67 55
E-Mail: sl@strasser-lauschke.de
www.strasser-lauschke.de

Flexible Besprechungstermine

Medizinische/n Fachangestellte/n
in Teilzeit-Beschä� igung

gesucht

Augenarztpraxis
Drs. U. & C. Bier

85586 Poing · Eckartstraße 1
Bi� e schri� liche Bewerbung

•  Kostenlose 
Beratung

• Reinigung
• Reparatur
• Fehleranalyse
• Datenrettung
•  Individuelle 

PC-Konfiguration
•  Laptop, Macbook- 

Aufwertung
• Fernwartung
• Installation
• Kaufberatung

Der PC Held 
in Poing
Robert Winter
Waldstraße 10
85586 Poing
� 0176/72368178
derpcheld.com

Plakate

www.fl yerpara.de

Wand-
kalender

www.fl yerpara.de




